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Zeichenerklärung
nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der ldeinsten nach-
gerviesenen Einheit

Zahlenuart unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperil, weil Aus-
sage nlcht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basisrv€rt)

+ oder- = aus technischen Grtlnden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegü ein6
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

. Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchfohrung von R0ck-Konekturen können bei der Aufrechnung eiruelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahre-

Ergebnisse der Länder ln tieferer regionaler Gliederung werden in den'statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
lGnuiffer G lV 1 rreröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Atlgemeinä und methodische Ertäuterun- Die Abgreruung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftsa,veige. Danach

Reiseverkehr rverden unabhangig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Untemehmens oder des Betrlebs alle fachlichen Betriebsteile

Rcchtsgrundlage erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgarveöes zuzuordnen uären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be

herbergung im Reiseverkehf beruhen auf der am l. Januar 1981

in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 1980,t). Hiemach (§ 2) sind zu erfassen:

1. Die Apahl der Ank0nfte und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mil WohnsiE oder gadhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des GeseEes ln der Untedeilung

nach Ländern,

2. die Arzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf CampingPläEen die Arzahl der

Stellplätse.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätlen, die

mehr als acht Gäste gleictzeitig vor0bergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstatten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und ZielseEung des Beherbergungssta-

tistikgeseEes kommt es fOr die Berichtskelszugehörlgkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsarveck der Gäste an.

Ebensorvenig lst maßgebend, ob die Gästebeherbergung be,

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Oauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkelten angeboten werden, dle for die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorüber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem g"rat nt"n"n Wohnsitr

aulhalten.

11 C"..tr 0ber dic Starislik der Beherbergung im Reiseverl«ehr
(Beheröergungsstatislikgesetz - BeheöSlalG) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 1980 gehenden Rechtsgrundlage,
siohe Geselz llber die Slalistik des Fremdenwrkehrs in Beherber-
gungsställon (FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
S. 6) in der durch § 11 Abs. I Handelsstatistikgesetz vom 10. Ne
vember 1976 (BGBI. I S. 17!lil) geändeden Fassung.

Der gesetslich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik lst aber mit dem garerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreltet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgerverbe zuzurechnenden

'Pritratquartiere"; er geht ober ihn hinaus durch die Einbezlehung

von Unterkunfrsstätten, die wirtschaftss)rstematisch und funktie

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstittten und

Sanatorien; Schulungshelme) oder institutionell anderen als dem

Unternehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinn0tziger Träger; Jugendherbergen).

Bez0glich der Campingplätre legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - trotz des Fehlens einer inharuichen Begreuung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen ahzugrerzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsvertehr und nicht dem Reiseverkehr ztzurechnen.

Campingplätre mit (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplatanerordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungvnerkrnale

Die Erfassung der Ank0nfte und Übernachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländem zielt auf die Erhebung von

Angaben 0ber Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Relseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeankonfte als lndikator for die Zahl der Reisenden angese-

hen rverden, lst mit dieser ledoch lnsoweit nicht identisch, als

lnnerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfachzählungen derselben Per-

sonen f0hren.
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Aussagen Ober das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Perconen bav.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bemachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität @ahl der Gästebetten und Schlafgele-

genhelten) verkn0pft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerl«nalen Zahl der Gästeank0nlle'und Zahl der Gäst+

Obemachtungen" wird als ureiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdauef abgeleilet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht dle Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Vemrcildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder garvöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abetellt, liefert Angaben 0ber die Struktur des grerz0ber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgel+

genheiten, Wohneinheilen sowie Stellplätren (fOr den Urlaubsrei-

severkehr) auf Campingplätren dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweil der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschvyankungen reagiert.

Zum anderen werden mlt lhrer Hilfe die jorveils nur im Abstand

von rechs Jahren (Stlchtage: l. Januar 1981, l. Janrar 1987

sowie 1. Januar I 993) ettpbonen Bestandsdaten oberpr0lt.

Damit wlrd es auch möglich, Kenruiffem for die Auslastung der

Beherbergungskapazftät sorvohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermiüeln. lst dle 'durchschnittliche Auslastung aller

yorhandenen Betten" eln wichtiger (realer) Koeffzient fOr die län-

gerfristlge Rentabilitätsbeurteilung, so kann die -durchschnitfl iche

Aushstung der angebotenen Betten' als Maß fOr den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbeeondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen öff-

nungszeiten eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

beeieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber tOr diese selbst -

ebensowenig wie for die Stellplatrkapazilät der Campingplätse -

nicht durchgef0hrt.

Tabcllenprograrm

Daten for Campingplätze werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

for die Zuordnung nach der 'Systematik der Wirlschaflsaveige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den'Sonstlgen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorle ohne Prädikat zugerechnet werden. Da for

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegß, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich zur Zeit

noch nicht flächendeckend darstellen, da in zvvei neuen Bunde+

ländem eine entsprechende Abgreruung noch nicht endg0ltig

vorgenommen rvorden ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfOr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiler, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhcbungs- und Darstcllungsmerkrnale

Beherbergung lm Relseverhehr: Unterbringung von personen,

die nich vor0bergehend an einem anderen Ort als ihrem gelvöhn-

lichen WohnsiE aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorubergehend", wenn er die Dauer von aivei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreilet. Der vor{.lbergehende Ortsnrechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-

mung privater und geschäfllicher lGntaKe, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

6

21 Si.tr" g 16 Abs. I Jvblderechtsrahmengesetz (MRRG) vom lG.
Augud 19E0 (BGBI. l, S. 1429 fi.).



Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gr0nde veran-

laßt sein.

AnUlnfle= Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorüber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übemachtungen:Zahl der Übemachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherlgen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschnllülche Auterlüransdaur., Der als

Quotient ÜbelLa.c-llu-lge enechnete wert gibt die 6ur"6-Ankünf te

schnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherbergungsbe-

trieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orlen mit Sanatorien uM

lfurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der Kalendertage des

Berichtszeitraums.

Herkunltsländen FOr die Erfassung ist grundsätslich der stän-

dige WohnsiE oder gaaohnllche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstäflea; Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise'

verkehr) gleictzeilig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunfrsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenan'reck betreiben.

Betten und aonstlge Schlatgeleg*hefien.' Der Eesread stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbeh

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verf0gung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag lm B+

richtsmonat tatsächlich angebotercn Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschntilllche Auslastung von Betten und sof,stlgur

Schtafigelegenheften: Rechnerischer Werl, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übemachtungsmöglichkeilen (Bettentage)

im Berichtszeilraum ausdr0ckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Eestandes durch Multiplikation mit der Zahl

det Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öfinungstage ermittelt.

2.2 Glicderungsrnerkrnalc

Relsegeblete: Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heilen, die in Zusammenarbelt mit den Statistischen Lanäesäm-

tem erstellt wurde und sich lm wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

natunäumliche Gegebenheften anlehnt.

Gutelndegruppen.' Zusammenfassung von Gemelnden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorcchritten verliehenen staatllchen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

B*chtez Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 000 Einwohnern) und der "Erholungsorle ohne Prädi-

kafl sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enhtalten.

Bülebsrlen: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wlrtschaftszrreige:

tlotets: Beherbergungsstätten, dle jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

ist sorie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume fOr

unterschiedliche Zwecke (lGnfererzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verf0gung stehen.

G*üöle: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

rveiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei Gasthö-

fen oberstei$ der UmsaE aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslqren: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben rverden.

llotels garnk'. Beherbergungsetätten, die jedermann zugäng-

lich slnd und in denen htbhstens Frühst0ck abgegeben wlrd.

Erhdungs-, Ferle* und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestlmmten Personenkeisen, z.B. Mit-

gliedern eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Untemehmens, Kindern, Müttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und G+

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.
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Ferlenzeolron' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahtweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeileinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeilen und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt arzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit lGchgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaulsmt glichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeilbedarfs sowie von

Elnrlchtungen for percönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungenz Beherbergungsstiltten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hll,tten, Jugendherbergen, tugendherbergsähnilche Elrr-

rlchtungen.: Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen voruiegend Angehörige bestimmter

Personenkeise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen lverden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäsle abgegeben

rverden.

$natorlen, Kurtaankenhäuser.. Beherbergungsstätten unter

ärztlicher Leitung ausschließlich oder Oberwiegend fOr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äztlicher Verordnung vor0bergehend aufhatten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wlederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berub oder Arbeltsfähigkeit und die die allgemein ange

Menen lQreindchtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

ln Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitatlone- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

Can phrgpleE: Abgegrenäes Gelände, das lcdermann zum

vorubergehenden Aufstellen von milgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugang[ch lst. Die Unterscheidung avischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knOpn an die vertraglich verelnbaile

CampingplaEbenutrung mit einer Dauer von h(bhstens a,vei

Monaten oder mehr als zrvei Monaten an.

Bschte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafis-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.

3 Erläuterungen zu den Vergleichszahlen
für zurückliegende Zeiträumen

FoI elne unter lilngerfristigen Aspekten vozunehmende Beur-

teilung der Reiseverkehrsentwicldung sind Zeitvergleiche er-

forderlich.

Die Darstellungszeiträume gliedem sich in Jahres-, Winter-

und Winterhalbjahre+ sowie Monatsergebnisse (nachdem

bislang '12 Monate veröffentlicht wurden, erfolgt nunmehr die

Darctellung von 25 Monaten). Die Monatsergebnisse sind nach

dem aktuellsten Stand der Erhebung korrigierl, Un-

stimmigkeiten in der Addition der eirzelnen Monate aus der

laufenden Berichterstattung und den Jahresteilen können hier-

durch erklärt werden.

Das in Tabelle 5 "Ank0nfte und Übernachtungen fOr zurltcklie,

gende Zeiträume" zusammengefaßte Zahlenmaterial erscheint

in den Veröffentlichungen "April und Winterhalbjah/,, "Oktober

und Sommerhalbjahf sonrie im "Dezember- und Jahresheff.
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Erläuterungen zu den Ergebnissen für das Sommerhalbjahr 1995 und für
den Jahresteil Januar - Oktober 1995 (Zusammenfassende Übersichten)

lm Rahmen der Reiseverkehrsstatistik sind Ergebnlszusammenstellungen fOr die Sommer- und Wlnterhalb

fahre allgemeln von honderem lnteresse. Dazu werden Jerrvells die Monate November bis April zum Win-

terhalbjahr und die Monate Mal bis Oktober zum Sommerhalbjahr zusammengefaßt.

lm nachfolgenden Tabellenteil tritt deshalb dieser Nachvtrels an die Stelle der in den 0brigen Monaten 0bll-

chen Darstellung von Jahresteilergebnissen; ausgeu/ählte Daten fOr den Zeitabschnitt Januar bis Oktoberl

1 995 enthalten jedoch die zusammenfassenden Übersichten.
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Dcut!chlrnd
I Zusammcnlassrndc übcr3lchten

rl.1 Ank0nftc, Übcrnachtungen und Aufenthaltsdaucr der Gäste ln Bcherbergungsstätt.n
nrch Ländern und zusammangefaßtrn Gästegruppen

Januar bis 1995
Land

Ständiger Wohnsitr d6r cäsle
innerhalb/außeftalb
der Bundeerepublik

Deutschland

lnsgesaml

E 3fi 419
1 752 4*

10 (xx,915

21002u
629 499

2 729 703

17ßU7
130 443

1 E79 290

381 478
92207

473 @5

, 5't3 457
412 449

I 926 m6

5252315
I 815 263

7 67 578

2 3lt4 559
77 69,2

2432251

6 795 188
632 5E5

7 427 773

8 511 607
1 770 E93

102E270/J

durch-
schnitlliche
Aufenthahs-

dauer 1)

Baden - Württemberg
Bundesrep. D€ut6chland
Anderer Wohnsitr

Balam
Bundesrep. Deutschland
AndererWohnsitr

Berlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitr

Brandenburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Bremen
Bundesrep. Deutschland
AndererWohnsfü

Hamburg
Bundesrep. Deulschland
AndererWohnsitr

Hecsen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer Wohnsitr

Itlhcklenburg-Vo,pomm6rn
Bundesrep. Deutschland
AndererWohnefü

Niedersachsen
Bundesrep. Deulschland
Anderer Wolrnsitr

Nordrtein-Wctfalen
Bundesrep. Deutschland
AndererWohndf

zu8ammen

zucemmon

zusammen

zusammen

zu6ammen

zusemmon

zuaammon

zuSemmon

zuaammen

zusammen

13 757 306
3 079 396

16 836 702

4,1 34 195 689

30 283 573
3912 116

58 71E 021
6 366 071

5324228
416 334

5 740 562

710 693
189 703

900 396

2 770 EE7
7E0 784

3 551 671

19 1 73 593
3 608 271

22 781 E64

8 91E 293
2134§

2E 100 140
1 4E4 800

5,0
1,9

't,6
-1,2

20,7
60,3

22,E

11,6
5,6

5,2
-1,4

17,O
36,5

3,9

2,3
2,6

1,9

1,8
1,9

1,8

4,3
2.1

3,7
2,O

3,2

3,E

4,1
2,3

1,4
3,2

1,6

-0,5
-{,1

-0,9

18,2

-1.7

3,6
2,2

3,4

1,0 65 084 092

4 913 705
1 653 378

4,8
0,4

3,8 6 567 0&t 3,4 2,4

3,0
3,2

3,1

6,4
0,1

5,0

2,7
5,2

3,3

3,6
-2,0

2,6

3,6
8,9

4,5

1,1
-1 1,1

1,9
2,1

3,3
-2,4

2,O

-o,4
-0,3

-0,4

14,9
11,8

3,8
2,7

11,4 9 131 731

2,8
-1,0

14,8

3,9
-1,1

3,62,4 29 584 940

26 396 364
4 sGt 180

2,2
13,8

3,1
2,5

4,0

Verändorung
gegen0bor

dom
Vorjahrc-
zeitaaum

lnsge:aml

Veränderung
g€genUbol

dem
VorJahres-
zaltraum

Anzahl % Anzahl % Ta

1) Rechnericcher Werl Übemachtungen/Anhtntte

- t0-

30 905 564 3,7 3,0



Ank{lnfle

lnsgeseml

Veränderung
gegen0ber

dom
Vorjahres-
zeilraum

lnsgesamt

Veränderung
gegon0bor

dem
Vorjahres-
zeitraum

TaoeAnzahl % Anzahl %

Dautschl.nd
a Zusammcnfurcnde Üburlchtcn

,tl Ankunft., Übcrnechtungcn und Aufcnthrttsd.ucr d.r Gästc ln Beherbergungsstätt.n
nlch Ländcrn und zu!.mmangctrtt.n Gästcgruppen

Land

Ständiger WohnsiE der Gäste
innerhalb/aulloöalb
der Bundesrepublik

Deulschland

RhoinlandPfalz
Bundevep. Deulschland
Anderar Wohnsltr

zuaammen

Saedand
Bundesrep. Doulschland
fuidererWohnsitr

zuaemmon

Sachson
Bundeerep. Deulschland
fuiderer Wohneitz

zuSemmon

Sachsen-Anhall
Bundesrep. Deulschland
Anderer WohnsiE

zuaammen

Schleswig-Holstein
Bunderrep. Deutschland
Anderer Wohnsitr

zusammon

Thüringen
Bundesrep. Deulschland
Anderer Wohnsitr

zuaemmon

Bundeqcbbt
Bundetrep. Deulschland
Anderer Wohnsilz

zuaammon

Nachichtlich:
Fr{lher6 Bundesgebiel

Bundesrep. Deuttohland
fuiderer Wohnsitz

zu6emmen

Neue Länder und Bedin-Ost
Bunderep. Eleulschland
Anderer Wohnsits

zuaemmon

durch-
schnittliche
Aufenlhalls-

dauer 1)

3 69.1 451
9729f)2

4 667 353

425 037
51 120

176 157

2671 7$
229 1U

2 900 930

14,{5(XX
92 196

I 537 2(x'

3 351 E67
259 429

2 (}51 532
t12'n9

2 lüt 651

64 366 267
t2 109 923

76 476 190

35 519 133
7 860 566

44 379 699

10 790 746
810 547

1 I 610 293

2,6 160 917 771

't257E211
29d4475

1626§7
141 E57

1 76824/

E Gt2 6ixt
632 589

8ü3222

3 913 5m
3/,4242

4257 742

19 866.1E4
571 916

6241 710
323 461

143222565
17 695 206

33 664 875
237425ß

5,3
1,1

1,1

-l,5
-10,7

-2,5

20,6
28,2

21,2

15,0
32.3

15,9 2,8

5,9
2,2

5,7

3,0
2,9

3,0

3,7
2,3

3,2
2,3

3,5

3,9
2,3

3,6

E,6
13,0

E,8

5,0
3,0

4,6

15 522 686 4,0

5,6
-2,5

1,7
-2,1

3,4
3,0

3,3

3,8
2,8

3,7

3,0
2,E

3,0

1,4

20,0
23,0

20,2

15,0
54,3

17,4

2,1
-2,7

2,O

2,7
3.7

3,1
2,9

3 61't 296 2,3 20 43E 400

2,9
-5,1

3,1
0,6

14,4
19,4

10,7
22,7

11,26 565 171

237 5@442
28 092 615

265 661 057 3,2

1,1
4,2

14,7 36 039 131

1,0

15,0
20,3

15,3 3,1

1) Rechnerischer Wert Übemachlungen/Ankünfle
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Ji
rlirErnubernac



lnsgHmt

Vailndcrung
e.gan0b.,

dam
Vorr.hre
2lltnum

lnrg...mt

VaÖndlrung
g.gan0bar

dGm
Vorl.hrr+
trltnum

Ant ll l)

Dcutschland
4.2 AnkUnftc, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstäften

nach ausgewählten Herkunftsländern

H.rl(unltd.nd
(ständlg.r Wohn!ltz)

Bundr.rcpublll Deutschland

Aurlrnd

durcl}
!chnltülcha
Autcnthatt}

daucr 2)

64.366.267 5,0

-5,3
5,0
't,0

10,4
0,1
6,8
2,1
8,7
3,3

.i,0
t,1
3,6

-9,8
3,8
5,6

19,8
9,8

-7,1
7,2
0,1

12,2
9,6
0,E
a,7
2,2

3,2

-9,5
5,9

-'t,3
7,3
t,t
7,5

4,7
1,2

15,2
5,2

.0,'l
0,5

-7,8
4,6
6,9

73,a
7,5

-5,s
7,5
2,6

't0,4
'14,3

2,2
-0,,
2,3

3,7

2,5
2,5
2,O
2,1
2,1
2,7
2,3
2,6
2,5
2,3
2,9
2,8
1,9
2,2
3,5
3,2
3,6
1,7
2,1
2,2
2,6
2,7
2,7
2,9
2,1

2,6
3,2
2,9

3,5
2,9
2,9
1,6
1,9
2,O
2,5
2,1

E9,4

0,5
4,3
3,4
0,6
4,9
0,8
9,2
0,4
o,2
5,r
0,7

16,0
1,3
1,0
2,9
0,7
2,3
3,0
5,r
2,O
1,1
0,9
1,1
2,2

73,i

0,4
0,7
t.1

3,5
3,5
3,5

-l,0
15,0
6,5

t0,8
44,9
r0. l
5,0
9,8

-6,1
0,0
6,2

21,1
-5,5
0,il

-2,7

-9,6

2,3

3,2

237.&8.42

Europr
Banbcha §ratan
B.19Ln
Oilnamad(
Flnnl.nd
Frenkrclch
Gd.ch.nland
Gmßbdt. u. Nordld.nd
lrland Rcpubllk
lrland
ttslLn
Lux.mburg
NLdcdanda
Nom,Ügcn
Ö3t rclch
Pol!n
Poilug.l
Rußland
Schuodan
SclrY!lz
Spanlcn
Tschachbchc Rcpubllk
Tork l
Ungam
Sonstlgc curcp. Länd.r

Zusammen

59.94t
475.380
/ß4.630
112.82
66-2.382

82.17t
1.lN.z,32

40.135
.18.303

634.06it
67.Oilit

1.59r.152
187.976
512.38 1

221.n7
61.285

166.503

't$.982683.@
ß2.M
153.«t2
90.7$

1't7.@0
213.M

8.519.568

't51.t59
1.191.9n

§t.121
236.41

r.373. rCr
zn.5*

2.586.889
103.707

'15.@9'L434.266
192.718

4.49'1.545
36:i. I 16

1.1 1'1.955
773.760
194.02r
63t.752
u8.576

1.112.W
560.4t 1

1105.666

245.504
3t7. t't6
6l'1.'138

n.52d.7C!t

Afilka'
Rrpubl[( S0d.trll(r
Sonrügr atrlk. Llndar

Zusammen

Aslcn

Chln. VolklFp. und Honlong
kEal
Japan
S0dkom
TalrYrn
Sonlttc ilht Ltndcr

Zusammon

Am!rlka
K.mdr
USA

BrrrlLn
So0tü9. rod.mcdk llnd.r

Zusammen

Aurlrrllen, Neuscclsnd und
Ozranlcn

Zusammen

Ohne Angabe

Autt.nd Zurammcn

lnsgrramt

a0.271
63.285

r03.566

102.951t
2@.135
3ß.090

9,7
.1,5
2,1

52.58
97.685
88.253

721.151
75.82
46. r79

268.r07
r.349.785

112.28.3
1.W.72.

31,514
82.1fü
72.6S

'r.665.635

76.476.190

181.a27
261.781
25 t.796

r. r5t 49r
't43.94E
c2.u9

570.153
2.776.U5

265.66 t.067

6,3
12,2
2,6
9,5

66,7
29.9
1,a

10,7

0,6
't,0
0,9
4,1
0,5
0,3
2,4
9.9

0,8
10,0
0,3
o,7
0.6

12,5

0,9

2,6

't0,6

1@,0

-3,7
1,?

-5,2
't5,8
-9,6
1,2

r23.790

317.588

12.r09.923

26t.IX,1

719.866

28.092.815

237.398
2.615.m7

Et.@5
197.56E
171.716

3.5üt.98a

2,1
2,1
2,6
2,1
2,4
2,1

0,0

1,8

3,0

4,6

2,1

2,1

2,3

3,5

1) 8al Obamchtungff rcn Gältan rut dct Eund6Fpubllk oauttchland und .u! dam Aurhnd rugmman: Antal an allcn übernachtunecn lm Bundlsgabbq $nst Antail an allmobcmhürngen em AuJ.nd ruaamm.n.- 2) REhncrbchrr W.rt Ob.m.chtungcilAnmilb.

-12-



D.utrchhnd

Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat

I\ I
\ I

/\ \ t / \ I

Prozent

Nry D.! Jn Fö llt ,g ,tlll Jln ll A{ S? fl Nd Ds Jj F'0 M" AF ltd Jo Jtt A{ S'P fl
93 qr D. 8a c. i ca 9a 9a ca ea 9a e{ ga ott 05 c6 95 95 CC e6 $ e5 c5

t5

10

5

-5

0-1

- 
insgasamt

- 
Ausltnder

htungen im Beherbergungsgewerbe
Sommerhalbiahr 1995

obornechürngcn lnrgcsamt 1t6 t86 Tsd.

Plqrtt

70,0

66,1 89,6

:t0,0

20,0

60,0

10,,1

13,9

A.aiöda
oar.

trü.lr
Oal.

!.l LIr&
rrd ärtrol

Fffi
Inü.rtt

Veränderung gegcnüber dem
Vorrahreszeltseum ln %

ProEent

0

8

6

11

12

1

Ait ü.lr
Oll.

lrürd.fi
(Ia.

)liLm
d!{tld

fnh6
Itd.eöLl

Diridtnd

-13-
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Beherbergung in Sommerhalbjahr 1995:

Zunahme der Gästeübernachtungen um 3 prozent

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Beherbergungsbetrieben mit9 oder mehr Gästebetten stieg in Deutschland im SommerhalbjahrL995 (Mai bis oktober) um 3 prozent gegenüber dem vergleich-baren vorjahreszeitraum auf 186r9 Mirr. an. t{ährend sich diezahr der Übernachtungen inrändischer Gäste um knapp 3 prozent
auf \67,5 Mirl. erhöhte, nahm das übernachtungsauikommen aus-ländischer Gäste um gut 1 prozent auf Lg,A MiII. zu.
Die größten Zuwächse bei den Übernachtungszahlen ausländischerGäste wurden für folgende Herkunftsländer festgesterrt: Japan(+ 80 OOO Übernachtungen/+ 11 prozent), Schweiä F 73 OOO/+ I Prozent), Polen (+ 53 000/+ L2 prozent), Belgien(+ 39 0001+ 5 Prozent) und österreich (+ 37 ooo/; 5 prozent).
spürbare Rückgänge des übernachtungsaufkommens wurden aagegän
für folgende Herkunftsländer registriert: schweden (- 68 oooubernachtungen/- 1o prozent), Großbritannj.en und Nordirland(- 4l ooo/- 2 Prozent) sowie Norwegen (- 31 ooo/- 1l- prozent).
Nach wie vor ist in den neuen Ländern und Berlin-ost eine über-durchschnittlich. expansive Entwicklung der übernachtungszahlenzu beobachten. Hier nahm das Übernachtungsaufkommen um 15 pro-
zent zup im früheren Bundesgebiet rag diä steigerungsrate da-gegen nur bei 1 prozent.

Für die einzelnen Bundesländer wurden für das Sommerhalbjahr
1995- im Vergleich zum entsprechenden Vorjahreszeitraum fäIgendeErgebnisse ermittelt:
Sachsen
Brandenburg
Meck lenburg-Vorponmern
Sachsen-AnhaIt
Thüringen
Rheinland-PfaIz
Nordrhe in-IrIestf a I en
BerIin
Niedersachsen
Hamburg
Saarland
Schleswig-HoIstein
Baden-Wilrttemberg
Hessen
Bayern
Bremen

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent,
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

Im Monat oktober 1995 stieg die ZahI der Gästeübernachtungen inDeutschrand um 3 prozent aür zg,3 l,tirr. Davon entfieren aufrnränder 25,3 Mirr. (+ I Prozent) und auf Ausränder 3ro Mirr.(+ 4 Prozent) übernachtungen.

22
18
L4
L4
I
4
4
4
4
2
2
1
L
1
2
4

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

-14-



Deutschland
1 Ankünfte. Ubernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstättsn- 1.1 Nach Ländern und zusannengefaßtEn Gästsgruppen

Oktob€r 1995 Sonnsrholbjahr 19SE l)
AnkUnfte übErnachtungsn AnkUnfte

insgssafit

Ub€rnachtungsn
Land

Ständioer !'lohnsitz dEr GästE
innärhalb / außerhalb

dgr Bundesrepublik oeutschlsnd

insgssamt

Anzahl

insgssamt

AnzEhI

Verän-
derung

J ahres-
zei

lnsgesürt

Verän-
derung
gegen-
0ber
den Vor-
JrhrGr-zsltr6un

durch-
schnitt-
llchs
Aufent-
halts-
dauer 2)

Verän-
derung
gegsn-
0ber
dgn vor-
J ahres-
nEnat

Verän-
derung
999en-uo€r
den Vor-
J ahrEs-
npnat

r

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
halts-
dauer 2)

Tags Anzahl a Anzahl I Tage

Badsn-türttenberg
Bundesrep. Dsutschland
Andsrsr hbhnsitz

20 974 720
2 792 t§

23 705 858

3 274 ß9
390 1193

3 654 S52

0 40 s,63 5931- 4 39A 702

2 S5§22s6

573 571
305 779

249 1§)4
63 038

3L2 532

7S 551
22 189

101 740

1r9
412

3 456 079t 22t ß3

3,5 1 829 9052,7 58 376

970 048
17S 703

1 l1Nl 7{El

1 880 350

237 9707t ß7

4{l 891
11 155

s6 056

610 313
199 102

809 41s

784 631
54 134

8!t8 765

214
3'0
2r5

1 r5-6,1-
2,3-

0 r6-
717

0, 1-

1r0
2rl
lrl

3,4 5 676 7772,2 I 274 924

3,2 6 951 701 4,1

5 941 786 1,2- 3,8 I 1129 795 !,
a12 974 9,7- 2,0 2laz 64 3,

6 554 740 2,1- 3,5 11 612 650 0,

4r8
712

lr7
312

1r9

?
2

3
2

Bavgrn
Bunäesrep. DButschlard
Andarer tbhnsitz

Zusanrllen

ZusaflmEn

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Ardersr lbhnsitz

aJsamten

1

3r4

1,5- 4r35r8- 2r0

1,9- 3r9

563 778
777 ß4

2 074 094
405 904

2 €0 998

3 087 llsl2
125 758

3 213 250

3 047 895
579 0116

3 626 941

2,4 I 1100 9392,5 4l€E 1l§12
0,8
6,4-
1,1-

18,9
13,7-
17 rg

6,3 3 3020,5- I 119
234 6,0 2,4071 3,2- 2,6

Srandenburg
Eundesrep. Deutschland
Andsrer t{ohnsitz

309 197

fi2 043
13 731

185 814

11,6
64r7
L414

741 032 2,4 1 8El7 1l!ll ll,6 4 421 36 3,8 2,4

571 597 l?,4 3,1 1 385 044 ?q'8 { 210 408 l7'8 3,0

524 411 10,0 3,0
47 186 1l§1,1 3,4

22.4 3 S15 !87 16,1 3,0
67;8 2% 027 M,7 3,01 288 856

97 188

Brgmn
Eundssrep. DButschland
Andarer hbhnsitz

Zusaillen

HErüuro
Bundesräp. Dsutschlend
Andsrsr t,lohnsitz

Zusani€n

HsssBn
Bundssrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanhen

Heck lenburo-VorPonrngrn
Bundesrep. Ösutsbhland
Andsrer Hohnsltz

2usarirnen

Zusami€n

Zusarrnen

9'2-
l0 r7

4,6-
6r5

2,7-

4,4
23,7
714

12,6-
0,5

10,0-

3,5-
412

?,3-

2r7
2,6-
1r6

1153 555
r23 7ß

2,5-
10,3-
4,3-

1r8
2ro

1,8

o
0

1
2

3
I

5r8-

713 319 017
87 5035ro

219 855 6,8 406 520

173 875
45 980

979 09St
275 908

*7ffi 1r9

1 800 595
515 6!B

3,3 1,83,* 1,95,7
0,4

4r5

6r7
0,3-
5'1

1r8
1r9

1,8 1 255 007 2 377 293 1,7 1r8

314
2rO

lr?-
1,3-

7I
3,1 4 677 532 2,5 15 116 58il 1,2- 3,2

223 732 L2,8 779 001
6 786 9,5- 18 039

230 518 l2,o 797 040

l!,2
412

3,5 t 8A8 282 11,0 7 372 SES 14,4

3'1
5,2-

4,0 44,5- 2

3,8 5 121 888 2,4 21 1Nl6 08{ 3,5 4,2

3r0
2r8

412
8r3

2,3
111,0

2,9 6 524 Sl55 4,9 3,9 3,0

4'8
1'6

5r8
Lr7-

3,3 g 429 152 4,1 fi qß 7?2 4,2 3,3

t2 745 ß7
2 370 7ß

2r4 !F6
158 613

9 2n 673
2 S166 929

20 196 602

5 168 600
1 156 355

I 151 015
2 %9 707

2 697 853
731 llslg

7 L4,4
12)2

3'9
2'7
3'9

Nlsdsrsachsen 20 5!E 773gss 311

I 055 317$ :§s
I 151 672

4
3

2I3
2

ll
1

3
3

Bundssrsp. o€utschlsnd
andsrer l.lohnsitz

2r5
10, 4-
1,5

7r9
10,7-
7r0

4'8
36,7

8'8

3r9
213

4 705 5S
416 242

llo!drhe in-+lestf al en
BundesrEo. DButschland 1 016 7lß
Änderer i.tohnsitz 221 219

Zusanrnen 7 237 %7

Rhsinlsnd-Pfalz
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zuseilian

Sacrland
Burdesrep. Deutschland
Andsrsr hbhnsitz

Zusaülsn

508 413 4,5- I 683 1189
1OO 382 8,0- 296 605

3'3
3'0

608 795 5,1- 1 980 094

I ,0-
5,3-
L r7-

47 320
5 03s

5
23

b-
1-

178
15

98A 1.1 3,8 279 447
1118 10;7- 3,0 34 293

52 355 8,5- 194 136 0,1

0 r7-
12,2-
2,1-

1) t,lai - Oktober 19S8.-2) REchnerischer l't€rt Ubsrnachtungen / Anktinfte'

-15-

3,7 313 740

lr7
Or7-

1'5

3'8
2,4
3r7

I



Deutschland
1 Ankünfts, Übernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in Beh€rbemunosstätten1.1 Nach Ländern und zusarn€ngsfaßt8n Gästegruppsn

oktober 1995 s)onrnerhslbjahr 1995 1 )

Ankilnfte ÜbernachtungEn Ankünft€ UbernachtungsnLand

Ständiger t{ohnsltz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundssrepubllk Dgutschland

lnsgesamt

Verän-
derung
gegen-
0ber
den Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung
gegEn-
0ber
den Vor-
J ahres-
npn6t

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 2)

Tage

verän-
derung
gegen-
Uber
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

Vgrän-
derung
gegsn-
llbsr
dsm Vor-

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-

Anzahl r

insgesamt

Anz6hI

insgesomt

AnzahI

insgssant

AnzahI

ahr€s- dauer 2)

I T Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Andsrsr l.bhnsitz

ZusamEn

Sachs€n-AnhaIt

Zusamten

350 525

186 3112

320 865
?s 7§

3115 601

6 229 036
1 19S 868

25,0
18,8

1 011 168 Zq,S

14r3

963 819
86 574

2 529 6118
191 1125

1 392 961
84 325

323
27

172
1113

2,9
2r7

219

2q,4
30, g

24,8

938 036
73 132

441 933
49 984

491 917

2q,O
3o,z

3r0
217

2 005 066 2q,s 5 955 126 2t,7 3r0

1 834 1163
170 603

12,8
29)6

1 030 393 13,6 2 845 7A3 14,1

5 499 277 2t
455 849 25

4
0

6
1

1r5
4,0-

Bundesrep. osutschland 173 295
Andsrer hlohnsitz 19 047

ZusamrEn

SchlEsHig-Holstsin
Bund8srep, Deutschland
Anderer )Shnsitz

Zusarrien

ThUrlngen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

9r7
51 ,4
11 ,8

1 ,9-
6'1
tä_

2 598 598 11
247 LAs 49

2,A
3r8

216

9'8
78rz 2

3
,7
,7

,8

6,3
2'z

3
2

0
8

2

213
lr5

1 765 166 2,3 s,l 2 727 073 76 307 202 1,3 6,0

1 709 376
56 190

678 912
3q 722

3
3

5
2

2,2
7 r!-
1'5

15 835 055
412 747

238 470
11 875

1,2
5'q ?,2

5,3
250 345 \,4 713 034 2,3

8I2
2

6'9
13,S

4rg
lr9
4r4

167 475 617 2,8l9 410 589 1,4
3rg
2,9

3,s

7,5
23,6

186 886 206 2,7

4 189 611
238 408

2,8 7 477 ?86 7,3 { 428 O1S 8,2 3,0

Bundesgebi€t
BundEsrap. oeutschland
Anderer l.bhnsitz 7,e 25 gzz tgg3,6 2 992 527

2,0 ?8 315 325

7 479 275
7 292 374

8 711 649

2,9 3,4 44 183 1234,2 2,3 8 1161 599

3,1 3,3 52 644722

N6chrichtlich:
Früheres Bund€soebiet

8ur6€srep. Oeutsönlend
Andersr !$hnsitz

Insgesant

2usannen

I
0

,91
2-

3
2

0,1
2,5

0'5

2\ q?1 q7 l,s 3,s 36 s19 133 3.12 723 739 3,0 2;3 7 860 566 ö;6
143 222 fis
17 695 206

160 917 771

,3
3,6

NEue Länder und Berlin-ost
Bundesreo. Deutschland
Andsrsr l,bhnsitz

Zusailrcn

7 428 904 24 549 7ß 7,7 3ß q4 379 699 2,6

11r 5
23,3

12,9 2,9 7 563 99018,3 2,9 601 033

I 2A2 7§ 72,3 3 766 179 73,2 2r9 8 26s 023

190 239
92 506

3 4S7 391
268 788

14'8
27,o
75,2

312
2r9

3,t

2S 253 052
1 715 383

25 968 qils

1r0

14,1
22,0

14,6

l) Mal - oktober f995.-2) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte
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Deutschland
1 Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in BshErb€rgungsstättEn

1.2 Nach Reisggebieten

oktober 1995 Sornerhalbjahr 1995 1)

Ankilnf i,e übernachtungen AnkUnfte üb€rnachtung€n

ReisegebiBt
insgesEnt

Anzahl

VBrän-
d€rung
gegen-
0ber
den. Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
99gen-uoer
den Vor-
J ahres-
monat

I durch-
I schnitt-
I liche
I Aufent-
I nalts-
ld6uer 2)

insgssamt

Anzahl

Vsrän-
derung
99gen-uDer
den Vor-
J ahrEs-
zEitraum

insgEsamt

verän-

Vor-
J ahres-
zsitraun

durch-
schnltt-
llch€
Aufent-
halts-
clauer 2)

1 Tege i Anzahl T Tags

Sch lssr{ig-Ho Istein
Itlordsee
0stses

5r6
3r7-

4,8-
0, l-

8r3
4r7
4r8
3'1

690 378
8S4 633
72 834

308 321

83 236
747 245
15 087

100 033

345 501

219 855

37 372

s4 023

7 237 967

4S 532
64 1ß7
76 287
t7 322

32 Dq
15 606

5,9-
215

6r1

0'6-
3 '5-
6,4-

1,3
!4r2
1,5

5'8-

10,9

72,1-
7 16-

1,3-
2,2-
7,2

2 727 073

1 255 007

t,5

5'1

3r4
713
812

10,3
3r5
3,2-
714
4,1-

25,7
0,2-
6r1
3,6-
0,9
1,2-
1 ,8-
812
9r4

2r4

1,6

6
5

16 307 202

23fin3

4 367 477
2 511 051

740 863

358 983
681 050

9115 888

1 517 1115

2

21 1196 0811

587 285

3,4-
1r9

1,3

7r7

214-
2,5-
4,7-
7,3-
214
0,8-

10, l-

0I 658 802
174 015
r30 805
757 451

,2
,4 I

2,4
017

7I
7
3-

2I
1
0

224 744
939 607
72L ott
4rs 8002

9r5
5'9
5'5
3r2Holsteinische Schvieiz

i.ibrig. SchlesHig-Holstein

SchIesHig-HolstEin
zusalTfien

Hanburg

Nlsdersachsen

ostfri8sische Inse]n
ostfriesische Kuste

1,3- 1 755 166 2,3 5r1

6,8 406 520 4,5 1,8

6r0

1r8

452 865
455 753
195 917

68 856
66 579
29 580

18 437
111 181

1r4
4, S-

?6,2
2,8-

18, 4
14, 1-

?8 770
7 568

4S 689
70? 743
36 622

3,9-
6,5-
2,5

123 193
?a 715

113 93S
28 351
13 107

838 765

56 056

2,2 2 083 8722,5 s3o goo
2,3 507 2L32,8 520 9864,0 882 5545,2 112 8562,t 565 1262,5. 551 7185,0 889 730

898 240
260 752
22E 0ß
268 815
659 226
107 163
225 558
230 103
753 136

408 045
102 416
97 577
94 {3S

152 813
20 770

109 1135
92 360

150 111

9,1 5483,7 324
874
626

11,9
10,6

8,0
4r9
3r7

3,2
215

4,0

2r7
2r5
213
3r0
4'4
5172rl
2r5
5r3

2,6
1r8
1lr 0
3,5
4'8

§t
7
4-IIII
3-
6-

3rll
1,5
017
7'8
3r5

3r0
10,11
1213

6rl
0,9-
1 r5-
212
5r 0-

2?,9
3'5

10, 4
1 ,4-
1,5-
1r5
1 ,0-
8r6
8r5

3r6

393 813
130 324
673 9§t1
070 9!t9
733 609

286 140
581 561
830 947
303 794
267 909

9r6
5r7
3r8Ems-Ho,mlino

Ens land-Gralschaft
BBntheim

oldenburger Land
0snabrll,cker Bäderland-

DÜnrder
Cuxhavener Kiste-
UnterBlbe

Bremsr Umlond
Steinhuder Meer
l{Eserbergland-Sol I ingIltirdl. LüngburgEr Heide
SüdI. Luneburger HBide
H6nnover-Hildesheim-
Braunschheio

Harzvorl and-E In-Lappvia 1d
Harz
SüdniedersachsBn

1911 31ls
60 3511
20 266

263 477
365 251
107 359

218 584
93 187

509 145
47 )3t
42 808

109 457

58 141
101 999

147 6116

3 273 250

101 740

85 1110
73 075

106 447
51 040

41 945

133 857

181 600
570 978
239 7'.!ß

290 7E3

2 ,1180 998

16, 1

5,0
2,3-
1r8

26,7
3r9

28,9
4,4-
7,9-
7 rl-

117 970
263 315

230 S43

29/6 ß2
185 208
58 277

315 904
578 497
252 952

722 255

4,5 4,45,9- 2,7

3ro
2,6

4rL
511
2r1
213
5'3
3,6
2r9
1,8
314
5r0
717
3r3

4'2

2.,7
5r3
3r6

2
5
7
3

3
s
1
3

2,L
3'0
4r5
3r1

516 319
311 91t8
616 155
711 lao
3r1 !€2

2ß 437
95 987

{10 838
449 050
2{19 793

88 092
54 2:t5

106 702
126 876
56 001

1
2

2,9
1r8

E lbufer-0ratrehn
NiEdersachsen zusannen 3,807

7
0I

17,8
7216
2r7
5'9

18, 4

q
c

27

10,0- 1,8

171 318
563 035
L79 771
82 085

5 121 858

312 532

604 980

4 677 532

Brsmsn

Irbrdrhs in-l,,lestf a I en

NisdErrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Si€bengebirge
E ifel
Sauerlsnd
sieg€rland
I,lsstfä1, Industriegsbigt
ftunsterland
Teutoburger tlald

t{ordrhe in-l{es t f a I en
zusamnen

Hessen

t{€ser-DiBmeI-Fulda
HaldeckEr Land
I.l€rra-{.1€ iss ner-Land
KurhessischBs BErgIand
Haldhessen (Hersfeld-

Rotenburg )
Marturg-Biedenkopf
Lahn-oilI, t{esterHald und
Taunus

I'l€s tsnisld-Lahn-Taunus
Vogelsberg und l{€tterau
Rhön
Kinz igtal-Spessart-
Südlicher Vogelsberg

l{ain und Taunus
Rheingau-Taunus
OdenHaId-Bergs trass s-
Neckartal-Risd

Hessen zusanngn

Rheinland-PfaIz
Rhsintel
Rheinhessen
Eifel/Ahr
tbsel/Saar
Hunsrück/Nahe/G I an

4,3- 1,9

7r8
418
715

1{,0
1r1
716
0,4-
0,5-

7'4

2,t-
7r8
7,0-
1'3

6,5
2r9
2r9
5,6
8,2
2,7
6r0
3r8
0,3

1lr5
218
1lr 0
6r3
3ro

4 4114 696
1 338 0S4I 184 024r 538 572
3 793 088

61Kt 186
1 179 266
1 355 530
4 750 1116

I
3
2II
A
4
3
0

3 626 941 8,8 2,9 6 624 955 4,9 20 196 602 3,9 3,0

4,5- 108 9121,8- 367 159

6,1 ß 47215,6- 181 8St5

r99 886
93 888

120 810*l 780
247 tg
244 9S0

6,1 179 316

685 071
2 2t9 942

579 712
1N)9 888

673 056
341 970

247
313

854
0$t
6S2
591

7 ß2 470
3 177 084
1 31Nt 5911

2,4-
1 '5-6,4-
3,9-
3,3-
2r0-
8'8-
4rO
9'3-
1,0-
7 rl-
I ,5-
?,6
0r7

2,3-

212
517
5,2
4,2

3'3
3,3

0, 1-
l12
3, l-
8,0-
311
3,4

15,8
4r7
,11, 1-
5,9-
0r3
5r0
3,1
5rl
2rS

213
6r4
5r3
4'8
3'4
3'6
2,7
3r3
4'7
3'6
6r9
2r0
3'0
2r8
3r2

307 422
358 St53
108 955
104 320

20 354
16 261
40 1157
42 770

29 853
?70 520
84 537

109 245

809 {15

1 150
873

3r8
7 '5-2,8-3, 0-

6 ,3-
1 ,8-8'6
2r0-
2r7-

?,
?,

1 1 562 1738 456 860

217

3,1

1 712 566

15 116 583

2r8
0,9
l14-
2r5
l 12-

4'2-
7 16-
7 '9-2,9-
4,8-

6,8-
L0,7-

2,6
1r8
3,9
3r5

4,0-
1,6

3ß X§
556 7110
476 055
485 15:!
!§B 657

1

2
2I0,2- {,5

1) Mai - 0ktober 1995.-2) Rechnerischer !'lert Ubernachtungsn / Ankünfte.
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Deutschland
1 Anktjnfte, obernochtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bshsrbsrgungsstätten

1.2 N6ch Rgisegsbieten

oktobsr 1995 Sonnerhalbjahr 1995 1)

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Ub€rnachtungsn

Rsisegebiet
insgesamt

Verän-
derung
geg€n-
üb€r
d€n vor-
J ahrss-
monat

insgEsamt

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schni tt-
lichs
Aufent-
h6lts-
d6uer 2)

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
0b€r
dEn Vor-
J 6hrss-
zsitraum

Vsrän-
dsrung

insgesant
g99en-
UDET
den vor-
J ohres-
zgitraun

durch-

Aufent-
hElts-
d6uer 2)

TagE

schnitt-
I iche

AnzahI r x TagE AnzahI x Anzahl

Hestsrfl6ld/ Lahn/Taunus
PfElz

Rhsinland-PfaIz zusaftrsn

86dsn-tlürttemberg
t',Iörd I ichEr SchlrarzHa IdHittlerer Schr{arzHaId
Sodlicher SchHarzHald

SchwarzHald zusamsn
H€inland zHischEn Rhein

und Neckar
l*eckarta l-Odene{ald-

Madonnenländchsn
TaubErtal
Nsckar-Hohenlohs-

SchHäbischer l.laId
SchHäblsche Albl.littlerer NEckar

l,lsck arl and-Schliaben
zusanman

l.lurttembergisches AI 1-
gäu-0bErschHabsn

BodEnsee
Heoau

6odens ae-OberschHaben
zusanrllgn

Baden-l.lurttenberg
zusonfIlan

Bayern

Rhön
Frankenr{aId
Sp€ssart
I'lürzburg mlt UngEbung
Steigsn{ald
FränkischB Sch}{eiz
Fichtelgeblrge m. SteinNald
Nurnbsrg mit Umgebung
obErpfäIzEr ,'lald
oberes Altnuhltal
Untsres Altmtihltal
Ba)/Brisch8r tlald
A'JgsUJrg mit UmgEbung
l,lunchsn nit UmgEbung
Annerses- und tlunrBse-
gebiet

Bod€nsee-Gebist
1.1€stal lgäu
Allgäuer Alpenvorland
Staffelsse mit Atrner-
hihslland

Inn-, llangfallgebiEt
ChieitsEe mit Umgebung
SEIz6ch-Htlg3l I and
Ob€reIloäu
tlstalloäu
!.brdenlelser Land nit

Anrtl€rgau
lGchsl- und l{alchEnsse mit
uiEehrng

Isat.1{inksl
Tegernseg-Gsbiet
Schl isrsee-G€b1Et
0b€r-InntaI
ChieflEauer Alpen
Berchtesgaden€r Alpsn mit
Reichenhellsr Land

Ubrigss 8a)am
BaJßrn zusaIn|€n

S€arland

l,lordsaarland
Bllesgau
Librig8s Saarland

Saarland zusailr€n

53 951
t22 928

8r?-
3r7-
E l_

193 037
355 954

1 S80 0S4

1,6
0r5

l 17-

3,6
2,9

3r3

212
317

4,7

303 451
658 407

1 144 4115I 905 213

71 4t0 722

3r8
2,9
3,3

5r3
6r0

4,2

2r4
1'0
3'5
1r0

0'3

1 880

279

111
t72
130

lr7
0,4

3'4
2r2
2'0

4rl
5,0
2,5

4,0
4,2
413
4r2
2r0
4rl
4,S

2,6
2,4
2r0
2'4214

3,3
214

6,2
65 413 1,4- ?23 321 0,9- 3,4 544 710
6 938 2,7 29 488 1,1 4,3 48 352

508 7§t5

151 833
133 598
1S2 967
1188 398

138 71N)

26 794
22 423

51 908
144 079
166 78S'

34 7S3
11 633
23 640
42 272
71 077
1,9 630
19 9112

101 551
16 765
13 013
21 {96

101 102
28 403

31t8 563

19 659
13 260
7 418

1 '5-6'1
3r3

2r9
3,7

0,6

2r5

1,6-
7?,5-
1,5
0r6
7 15-3,5-

29,5-
8r0-
9,7

72,2-
6,2-
5,?-

10,1-
0,4-
2,4-
0r3
0,5-
5,9-
1r3
8'5-
1r3
312
3'6
6'0
2r5

11,4-
78,2-
0r1
4r7

14,5-
1,3

5,0
5,5-

13,1-
8,5-

3 429 t5.2

2 9116 962

843 830

0,8 35,2 30,3- 5
1,6
3,8

2,7_
0r9
1,2-
1,1-
3'l
0rl
3,2

0'9lrl
16, 1

4r8
1r1
1,3
0r3

7r2

1r1

57S 9S5
s12 693't87 5ß

0r8- 737 423
498 9{3
173 0511

927 223
427 419
192 314

3r6
3r8
4,7
3,8

2r8
2'9

234

s72

130
378

1080,3- 333 583 0,5- 2,38,7 328 730 7 ,3 2,0

2,0

3 170 333

?47 344

834 406

6 951 701

313 740

1 837 431

44 374

t2 403 420

1 563 827

673 702
692 S53

783 625
2 025 771I 769 1128

7 608 306

2,9 3 695 132

4,7 23 706 858

3 902 277

450 407

162
141

635
156

3,2
2,3
216
11,0

lT rl
7,0

6'5
!17
1'1

304 869
834
883

39S
44q

550 746

38 256

12 1t68

11 973

40 513

116 312

7 370
8 906

1 295 401

236 508

1t6 109

75 410

215 895

29 1166

70 607
18 054

105 475

194 136

216
3,3-
1,3

13,3-
1 ,3-
5,5-
3,9-

11,4
214

217

6r0
3r7
4rl
4r4

3r4

4,4

3,2

7,5
2r8

317

?,q

3,8

1 45S 883
2 035 936

19S 313

110 605

1 149 749

1189 317

3 664 952

7,2

1,S

?76 02L
63 213
62 742
77 776
16 980
50 879
84 850

187 88S
72 553
29 844
44 5L2

620 030
51 680

706 835

7,9
5'4
217
1,7
1,5
3'5
11,3
1,9
4r3
213
2,1
6r1
1r8
?,0

0r1
3,5-
0r5
1r8
7,3-
4,3-

19,0-
11,6-
l0 12

209 080
72 937

132 697
232 042
a2 902
88 9118

727 ß7
615 098
110 957
99 572

155 105
648 283
153 667
958 633

727 479
114 393

118 705

Lr7
7,8-
1,0
0,1
7'2
4,0-

72,3-
1r6
8'9
0'1
2,2
2,6-
8 r7-)c

4,4-
s,4-
6'0-
1,6
3,5-
7 '6-at-
8,5-
2r0-
5,4
0'3
8,8-
5'3
0,5-
3r2
0,9-
?,6-
1,9-
1,1

012

0,6-
6,5-
2,6-

I 774 320
4ß4 153
391 99{
397 162
118 653
363 022
610 706

1 129 838
564 1125
204 077
347 010

4 538 025
285 235

I
2
2
2
0
7
6I
3
5
1
s
8

,6
,7-
,7-
,5
,7-
,7-c-
,0
,7
,2-
,0
,3-a-

1r8

8,2-

8r5
6r0
3,0
7,7lr4
4,1
418
1,8
5r1
2r72'l
712
1'9
2,0

3'7
3rll

l1 r3
413

5r5
512

4r7
8r7
7r8
5'8
4r6
7r8
8r0
311

3r9

L

68 459
37 019
79 165

107 727
108 209
28 39t)

451 507
209 747

24 540
L7 570
a 78,4

67 03{

73 427
15S 478
6S 215
18 601

190 314

3r5
2,8

70,7
317

4'8
77,7
219

6-
7-

383 410
549 007
341 620

521 q37
688 151

,4-
,3-
,3
o_
1-

5-
5-
9-
9-
9-
6-

?24 t30
594 969
173 51ß
542 435
196 474
77? 604

24,
7,
3,
0,
3,
4,

7
6
179 643

75 7320,5- 4,4 149 4424,3 6,2 132 988 86L 232 4,1-
258 748 9,5-

3 360 74r 2,5-
1 584 718 2,1
7 647 492 2,5-

6,4

4,7

2
2

8r9
4r5
5'5
4r6
7r7

4,7- 3,? 56 1997,9 6,7 435 4055,8 5,2 2A7 332

23 302
14 887

3,6

26,9-
31 ,3-

0r3
4r2

16, 1-
8r3
0,8
5,8-
2,t-

374 229

47 739
68 473

150 102
94 081
42 306

22A 076

271 02?
4 203 926

11 612 650

4r0
8,2
6r8
4,6
3,6
612

5 131
30 551

35 900
5S5 754

1{ 636
1 020

:t5 699

s2 355

309 197

0,5 258 155L,7- 7 977 623

I
2 777 7q0

12 87S 530
2,5-
0,6-
1,9-1 880 350 2,3- 6 554 740 3'5 45 362 2Sr5

s29 7qA 0,1 5,0
18, !107 351 0,4-

514 553 2,8
23,

0,
1,

86 551
5 93Et

227 zffi

BerIin 0,1- 741 032

BrandenhJrg

Prignltz 6 34? 12,2 24 068 15'9

1) l.lai - oktobsr 19!15.-2) Rechnerisch3r t,lsrt Übernachtungen / AnkünftE.

0,1

1' 1-

2,1-

4,6

212

1 151 672

4 427 305

752 326

2;8
3r7

2r4

-lt-

1r5

3'8

7r5 3,ll

t



1 Ankunfte, Übernachtungen und
1

Dsutschl and
Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsrgungsstätten
2 N6ch Reisegebisten

oktober 1995 Sornerhalbjahr 1995 1)

Anki.infie übernachtungen Ankünfte übernachtungBn

Reissgebiet
insgesamt

V€rän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 2)

Tage

insgesamt

Verän-
derung
9PgEn-uoer
den Vor-
J ahres-
zgitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

j ahres-
zeitraun

durch-
schn itt-
IichE
Aufent-
hal ts-
dauer 2)

Tags

gEgen-
über
dem Vor-

Anzahl x Anzahl x

Ucksnnark
Have]land
F Iäming
Ruppiner SchHeiz
Bainin-0derbruch-Märk lschs

SchHeiz-Schorfhe ide
Südliche Härkische
Seenlandschaft

Beeskov{-StorkoHer Land'
Scharfiützelsee

SpreeHaId-Niedsrlaus itz
Brandenburg zusanrien

Meck ] enburg-Vorpornern

Rügen/H iddenses
Vormrinern
Mecklenburgische 0stseekÜste
l,Jes tmeck I enburg
Meckl, Schxsiz u. Seenplatte

Meck Ienburg-Vorpo,Tnern zus.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
ober1 aus itz-Niederschl es ien
S chsische Schlreiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
l.(it t8lSachsen
,.lestsachsen
vogt I and

Sachsen zusamen

sachsen-Anhal t
Harz und Harzvorland
Halle, Saale, Unstrut
Anha I t-Hittenbero
Magdeburg, Elbs-6örds-Heide
A I tmark

Sachsen-AnhaIt zusaililn€n

Thüringen

Thiiringer I,Jald
saaleL and
0stthür ingen
Thtiringer Kernland
tlordthüringen

Thijringen zusamren

Bundesgebj,et

317

2,7
3r6
217

3,1

10, 0

36,3
7,6

50, 4

24)8

353 299
700 22q
122 905
301 319

98 972
257 7A7
42 755

105 507

41 862
702 ?33
?? 333
38 549

t2 449
36 885
5 823

14 333

831 731 15,8
sa7 426 2O,4
733 5A2 8,3
449 665 7,0
8S0 565 7?,0

381 295 I
547 647 2l
1161 93{ 1
taz 775 7
31,q 631 72

843 484
738 837
s36 562
5118 785
178 115

307 292
237 5?5
275 978
206 77L
62 827

tr
,9

2 037 502
1 097 291

327 251
539 015
433 060

336 670
77A 275
51 926
88 661
57 562

105 768
64 ,q59
20 411
39 587
20 110

27 829

23 354

2t 2?r
37 583

185 814

104 350

62 252

75 575
100 475

571 597

1 011 158

713 034

28 315 325

183 320

157 295

706 525
q73 544

4 2t0 408

s 955 126

4 1128 019

185 886 206

8, s
211

1,1-
16,7

6,9
38 ,6
3,7

2?,q
14,4

18, 4-
11,0
55,0
13,0

2 19-

24,4
?9'7
25,4

12,4

17 ,5
?7,8

tr
2L

,s
,7

?5,3
817-

?0,2
2?,8
?l )0
42,8
18,6
58,5
14,9
6r0

2q,5

14,9-
2q13
20 rl
16rG

9r6

2A,r
15,7
41,6

17,8

3,9
3,0

3'6
2,5

28,5
la o-

6 ,0-
26,0
76 rq
14,3

160 481
335 553

1 386 044

2 005 066

3
0
3
3
5

3r4
218
3r8
?,7

4
4
3
2
z

575 406
825 760

3r5
2r7
2r9
2,s

4r8
4r5
3'8
215
2r8
3,9

3'0

44 647
60 647
61 550
24 900
38 774

230 518

16,9 193 512 2624,1 242 427 197,8 205 973 140,s- 58 513 56,0 97 515 13

o
7
2
7
0

777291
4
1

4
8
6
8
3

11
10
10
27
27

797 040

181 235
21 593

105 295
102 095
729 324
6S 767

173 073
121 578
20 626
91 581

72,0

?4,5
,E<
t?,9
10 n
ß,4
25,2
59,5
9,1

12,3

24,8

78 SS0
11 133
45 356
32 615
32 S3Z
26 672
56 512q2 464I 431
16 465

3s0 525

17,9 3,5 I 888 282 11,0 7 37? 969 lq,q

lr7
1,1
3,1
0,8-
4r7

t,4
2ro

?,3
1,9
2,3
3,1
4ro
2r4
3,1
2,9
?,4
5,6

2,9

216
?,9
?,3
2,6
3,0
2,6

?2
2r8
?,5

2,9

20 rl
27,2
?5,7
44tg
20,9q6,q

8, g-
14,8

24,5

981 824
r20 776
561 758
703 785
7s5 600
405 12s
030 136
702 964
tzz s,62
570 196

441 956
s8 525

237 703
219 893
180 539
159 465
318 247
243 555ß8U
98 341

20,9
20,?
20 14
42,5
16,5
39,3

1,3
10, I
27,7

212
2r!
?,s
312
412
2r5
3,2
2,9
2r8
5r8
3,0

2r7
3r1
2,5
217
2r8
2r8

?7,2
9'1-

13, 1
18,8
3,3

15,5
35,3

14, 1

t0,7
10r0
3r5
9,1brb

1116 168
135 090
80 s\z
98 557
31 580

{91 917

13rz
13,5
?,4-

19 ,9
25,4
11 ,8

57 ?05
45 187
35 07?
37 ?39
10 639

186 342

1
s

7'9
2,1-,a-
2 1-
0 r8-
2,3

3r1

7rl
a,7

11 ,9lr4
10,6

713

s,4

1 030 393 13,6 2 845 743

608 312
380 759
124 952
230 079
133 1S4

3r3
2r9
?,4
2r3
3r3
3,0

3r5
250 345

I 711 649

?,8 I 477 286

3,3 5? 644 7??

812

2,7

1) Mal - Oktober 1995.-2) Rechnerischer t{ert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankijnfte, Übernachtungen und Aufentholtsdauer der Gäste in BeherbergungsstättEn
1.3 Nach BEtriebsarten und zusamengefaßtsn Gästegruppen

oktober 1995 Sonnerhalbjahr 1995 1)

Betriebsart

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dsr Bundesrepublik DEutschland

Anki.inf te übsrnachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgssamt

Anzahl

lnsgesant insgesamt

Anzahl

insg€samt

Anzahl

verän-
dsrung

J ahres-
lpn6t

Verän-
derung
gegen-
über
dgm Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
hal ts-
dauer 2)

999en-uoer
dem Vor-

VBrän-
derung
gsgsn-
übsr
dEn Vor-
J ahres-
zgitraun

Verän-
dBrung
g9gen-
uDsr
dgn Vor-
J ahres-
zei

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 2)

/ Tagsr AnzahI Tage x

Deutschland

HotE]S
Bundesrep. Deutschland 3 811 5112 1,3
Anderer hlohnsitz 876 326 5,0

Gasthöfe
Eundesrep, Dsutschland
Anderer hlohnsltz

ZusailrEn

21 752 624
5 622 929

27 375 553

I 395 989I 784 1611

4 677 008
669 513

757 247
83 103

834 350

34 046 655
7 775 433

4t 822 084

15 359 598
506 889

16 866 587

3 307 785
90 490

537
8118

57S
72

2 235 Zt6
104 447

717
6r6
7'6

1,9 2 418 3454,3- 90 259

899 004
578 623

186 163
88 364

I r53 341
679 893

1 434 ,q40
92 58{

27 686 87
103 258

27 789 945

162

2 385 745
73 747

2,q

7,4 4,79,6- 5,7

50 206 4097t 772 3ß
51 378 7311

12 018 330
1 522 915

13 541 21t5

2 978 772
867 355

1'5
5r6
2,2

7,2
4rl
717

2
2

2,2

2
0

2'4
214

4r5
3r6

213
2r0

II5
?

5r3

1,0
4r4-
0,8

4,2
2,5
3,9

1,2-
4,4-
1,6-

2,2Zusaimen 4 687 868 2,0 70 180 1s3

2,5- 7 772 A72 1,6-4,5- 195 994 6,5-
2,7- 1 959 866 2,1- 2,4 5 3116 521

1 €0 855 3,0
85 131 1,0

2,2 1 565 986 2,9 4,4 2 26t 943

2,7 5 527 77q2,5 1 310 297

I 142 895 3,6 3 047 864 1,7 2,7 6 838 071

5 A22 336 1,2 14 166 799
1 198 761 3,9 2 597 070

214
2r2

0,1
4,6-
0,5-

4r2
2,9-
3r6

5,1
2,4
4,6

216
213

Pensionen
BundEsrEp. 0eutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanngn

Hotels garnis
Bundesrgp. Dsutschlond
Anderer blchnsi.tz

Zusannen

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usn. zusarnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaitngn

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheinE
Bundesrep. oEutschland
And€rer l.lohnsitz

Zusanrngn

F€rienzentren
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusonnen

332 L24
23 860

355 984

82
4

2 5r7 083
530 781

927 423
275 472

3,5
3r9

10 8118 067
620 340

2 089 249
t72 6949-

t7 721 523
3 084 095

4,3 107 194 005 ?,0

2r5

512
3,6

11 1168 407 0,9- 5,1

20 805 618 3'0

0-
0

5
5

I
0

0
3

0,9

21
4

2
4

3
2

7 02L 037 1,7 16 763 869

4,9 90 794 32S 2,L2,O 16 399 676 1,9
2,7
2,7

2r8

216
2,2-
2,5592 385

1,6-
72,4-

I,9- 2 458 892 1,0 4,2 3 398 275

505 662 43
128 002 26

633 664 3S

2
4

38
22

37 rO
23,1

33,6

29,2
10,0

24,3

4r9
5,6
5,0

6,0
EO

6r0

F€rienhäusgr. -riDhnunoen
BundesrEp. 

- 
DEUtschländ

AnderEr l5hnsltz 314 532
13 719

98 258
25 197

123 455 34,6

324 251 7,7 2 508 604

,4 s,l 493 642,0 5,1 145 397

611
3, 0-

5r8

5, 1 640 03!t 3 Aqs 527

5,2 20 757 7278,9- 854 788

2 339 7?3 4,5 21 612 515

2r5
6r8-
2rl

3
2

I
8

Zusailnen 9,2

Htitten, JugendhErbsrgen,
J ugerdherbergsähnl, Elnr
Bundesrep. o€utschland
AndErer ,bhnsitz 5-

52
2

442 7t3
110 920

4r7
3'0-
4,0

3,7
3,2-
3r0

6,7
3, l-
6r8

7 274 527 5,9 2,6 3 455 197

6,0 2,7 3 116 6385,4 2,2 338 559
2'9
2,0

9 577 627 2,t 2,8Zusailnen

ErfElungsheine, Ferisn-
zentrgn usH. zusamr€n

Bundesrep. osutschland
And€rer hbhnsltz

21Jsairn€n

ZusannBn

1183 033

3,1 6 495 915 6,41,0 379 772 5,7
I 527 124 3,0 6 875 687 6,4

4,5q,1

415

3r3
0,8-
3,0

5,0 48 994 60r0,6 2 907 655

9 833 234 q,7 51 902 255

5,4
413

5r3

3'8
213

3r5

S8natorign, KurkrankEnh.
Bundesrsp. oeutschland
AndsrBr t"lohnsitz

llltg
929

9,6 4 660
l5

084 3,4 2A,7 983 t27685 8,4- 16,9 I 27323,8-
163 428 9,3 4 675 769 3,4 ?8,6 989 400

4,4 ß,22,1- 16,5

4,4 ß,7

Betriebe zusailn€n
Bundesrep. oeutschland
Anderer l{ohnsitz

InsgEsa,nt

1,8 25 322 7%3,6 2 992 5.27

2,0 28 315 325

7 479 275t ß2 374

I 711 6{S)

2,9
4,2
3,1

3,4
2'3
3r3

1l1l 183 123
8 4161 599

167 475 617
19 410 58Sl

186 886 206

1) Mai - (Xtober f995.-2) Rechnerischer lt€rt Ubernachtungen / Ankünfte.
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4,4

2r8lr4
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste 1n Beherbergungsstätten' 1,3 Nach Bätriebsarten und zusamEngefaßten Gästegruppen

oktober 1995

übernachtungen

Sonrnerhalbjahr 1995 1)

Ankünftg Ankünfte

lnsgesant

UbernechturEen

Betrisbsart
insgssamt

AnzahI

verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahrEs-
nEnat

insgesamt

Vsrän-
derung
99gen-uoer
de,n Vor-
J rhrgs-
nDnat

durch-schnitt-
I lch€
Aufent-
h6lts-

ldauer 2)

Vsrän-
dsrur§
gegsn-
übsr
dem Vor-
J ahrBs-
zeitreum

verän-
derung
gegen-
iJbsr
den vor-
J ahrss-
zeltraun

clurch-
schnitt-
llche
Aufent-
ha lts-
d6uer 2)ständioer l,{ohnsitz der 6ästE

innärhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

Tage AnzahI

lnsgesart

I Anzahl tAnz!hl t Tag3

Frühsrss Burdesgebiet

Ho t6ls
Bundcsrgp, oeutschland
AnderEr t,lohnsitz

Zusailnen

Gas thöfe
Eundgsrsp. Deutschland
Andsrer t{ohnsitz

Zusarnen

Penslonen
Bundssrep. DEUtschland
Andsrer tbhnsitz

2usarnen

Zus a,Trnen

273 S19 2,0- 1 320 182 0,2

1.6- I 249 977 0,{7',5- 70 205 2,9-
4r9
3r 1l

{1,8

3,7 110 172 031 1,9 2,31,5 10 090 268 0,7 2,0

I 606
151

632 0,2 I 32{ 71626 5,8- 519 129
5
3

5r6

8
1l

| 757 837 0,11- I 8rl3 8115

3 106 452
805 029

0,5-
3r5

o12

6 852 162 0,?-
1 614 585 4,1

2 220 443 0,3-
492 632 3,9

2 713 0?5 0,4

{ 829 0S6 2,5r 250 03ü 1,1

6 079 125 2,2 l8 6llsl 250

2,2 t7 408 8132,0 5 166 019

3 911 1181 I 1166 747 0,5 2,2 22 574 832 3,2 50 62 29 1,6 2,2

664 141 3,
79 457 4,

5- 1 571 9508- 1811 033
2,8-
7,3-

2,4
2,3

0,8- 10 681 817 2,3- 2,8ll,9- I 1l$ 288 5,8- 2,2

7,{3 598 9,7- L 755 983 3,3- 2,4 e 78S 185 l'4- L2 727 lO5 2'7- 2'5

1:t8 025
6{17 160

4

253 105
20 814

810 138
205 840

3,7-
5,3-
3,8-

llotels garnis
Bundesrep. DEutschland
Anderer tlohnsitz

l12
219

1,6

217
2r4
2,7

Hotsls, GasthöfE,
Pensionen usH,zus

EundEsrep. oeutschl
Andergr !',lohnsitz

4 833 836 0,8- 11 894 532
1 111 i40 2,5 2 361 1155

5 94{ 976 0,2- 14 255 987

0,5-
2r3

0,0

2'6
0,?

212

3r3
213

3r1

75 965 {171 0,1- 2,7
l{t 917 028 0,1 2,1

90 882 4$t o,l- 2,6

15 786 907
2 ß2 3L?

1, l-
2r3
0,8-

amn€n
end

I 015 978

513 139
12 071

2,5 27?'l 7
982 556
2r4 414

2,4 35 196 Sl80

Erholungs- und FeriEn-
hgine, SchulungshEime
Bundosrep, D€utschland
AndBrer tbhnsltz

Zusa[üTgn

Zusafinen

Fsrienzgntren
EundEsrep' oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanrnen

?,4- 2 76213,7- 56
530 1,0 4,808 13,7- 5,

2 2 837 3345 84 794

525 2L0 2,7- 2 2?9 338 0,5 412 2 922 t28 2,0 111 8§12 257 o12 5r1

2,t 14 430 070?,5- ß2 lA7
1l
4-

0
5

5rl
5r5

2 349 451

et
3,6-

1102 9311 4,2 1 038 571

1 253 160 2,7
87 866 0,8

6r1
2r4
5r9

2,6 2 478 818 3,5 6
?,0 312 670 4,4-

lr7
5,11-

ll23 903 Q,9
145 550 ß,6
569 453 37,1 3 359 615

0
3

I 931
97

764 3,9924 10,0-

7,9 2 029 688 3,2

2,6 2 79L M 2,5 7 ffts, 383 1,1

42 811 166 2,6
2 704 0!t6 1,9-

5,6
4,2

466 302
127 004

593 306116 806

365 02,{
37 910

742 902

2 lß7 881
851 734

0
7

3

50'
28,
44,

91 784
?5 0?2

4r7
,0r 0

ll,6

42,2
22,7
37,5

5r1
5,1
5r1

ltil,9
10, I
26,9 5r9

9'98'l
9,8

2,8
1r9

2r7

5
5

FeriEnhäuser, -r.DhnungEn
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanmen

Hütten, JugEndherbergsn,
J ugendherbergsähnl ' Einr
Bündesrep. Deutschland
Anderer tbhnsltz

Zusanmen

Erholungsh€ime, Ferien-
zgntrgn usv{. zusaEnsn

Eundssrep. oeutschland
AndErEr tlohnsitz

Zus adtnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Eundesrep. DEUtschland
Anderer l.bhnsltz

ZusamPn

0r3q,7-

0r0

5r1
4,5-
4,7

2 268 688
80 763

213
863

283
t2

t9 029 &19
794 368

19 824 007

85:t 576
585 807

962 258
76 313

8,
6,

lr6
8,2-
t,2296 075

571 819
540 938

75 859 778
350 888

2
2

6
4

4r7
0r1

t,31 341 026 2,6 6 210 666 6,1 I 3t2 757

8611 7{18
5 2L4

,5 36 519 133
,3 7 860 566

{5 515 262 2,4 5,5

040
862

142 7r0
L7,4-
5r9

4 071 097 1,0 28,7
11 396 3,7- 13,2

412
3,8-

24 4ß 924
74 082

4I2
0

?8.3
14,?

4 082 493 1,0 28,6 869 962 4,2 2ll 520 010 2,4 ß,2

Betriebg zust,flngn
aunoeJiäp. Öäuiscntano C ??9 g9q 9,\ 2t 82.5 907 l,t
Ancterer !*rnnsltz I 199 868 2,4 2 723 733 3,0

Insg€samt 7 428 90s 0,5 24 549 1{16 1,7

1) Hai - oktober 1995.-2) Rechnerischer t{ert Übernachtunge^ / Anktlnfte.

-2t -
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3.1 L43 222 ß 1,1 3,90;5 17 595 206 O,2- ?,3

3,3 44 379 699 2,8 160 9L7 77t 1,0 3r6
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Oäste in Beherbsrounosstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusarmengefaßten Gästegruppen-

0ktober 1995 Sormerhalbjahr 1995 1)

AnkUnfte Übernachtungsn Ankünfte Übernachtungen

Betrieb6art

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
dsrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

insgesamt

Verän-
derung
g9gen-
uoer
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha lts-
dauet 2)

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
dsrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zs itraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 2 )

x Anzahl t Tage Anzahl Anzahl r Tage

HoteIs
Eundesrep. Deutschland
Ander€r hbhnsitz

Zusarmen

Gasthöfe
Bund€srep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusannen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusan en

Hotels garnis
Bundesrep. DEutschland
Anderer tJohnsitz

ZusaEnen

Hotels, Gasthöfs,
Pensionen usH.zusarrngn

Bundesrep, 0eutschland
Anderer hlohnsitz

Zus6nmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsimg
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusannEn

FerienzentrEn
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

llsue Länder und Berlin-ost
I 543 8?7 10,1 ?,2 4 343 811

169 579 2t,5 2,4 456 910

1 713 406 11,1 2,2 S A00 727

200
72

922
951

213
3r6

538 983
22 353

561 336213 883 2,4

3 11 116 435 t5,2 213

1 336
77

513 8,6 2,5624 19,0 3,5
I 414 141 9,1 ?,5

15
20

16

8
s

705 090
77 297

776 347

10,6
26,7

11 ,8

614
0,3

6,1

19,5
17 r7
19,5

4,6
14,6

4r7

,8 10 034 378
,5 7 0A2 057

14,4
?3,1

3
4

2
2

87 106
3 646

90 752

9ro
7'2
8,9

20,3
24r0

20,6

U
7

7,9

79
3

019
0{16

230 878
14 926

245 Aoq

296 640
38 149

149 657I 496

2,5
4r0

28r8
64r 0

28r9

27 12Qr5
28,3

11 ,5
78,2

t2,t

312
4r7

3,2

4rl
7r8
4,1

2,
s,

II 442 617
21 4189

3,0 504 106

1 523 351
101 211

1 624 562 21,0

1 934 616
227 752

20,3
23,7

20,q

19rg
39,4

82 065

777 285 23,0
9 632 28,5

14,5
7'0 6S8 678

60 267

758 945 2 156 368 19,0 2r8

78,7 2,A?2,0 3,7

14,9
23,7

75,7

126 917 23,4 334 789 13,5 2,6

988 500 7?;Z 2 212 267
87 62t 24,7 235 615

I 076 72t 13,1 2 507 882

,6 3,q
,9 8,?

3r467 175

31 31S 20,?856 2,7

470 451
5 696

s76 t47

118 379
1 059

119 438

14 828 858r €2 648

3 240 759
29 176

?4 253 052
1 715 383

4
5

2
2

2,5

089
01s

064
561

2
b

3
3

I
1

2
E

7
15

I

23,4
8 r9-

2,3
2,7
213

o 16,6
?7,9

5 625 108 77,1 16 311 506

398
777

66

I

?23 ?75 4
5 339 81

229 554 s

7
8

1 929
44

628 5,4702 8,0
5r7 1 974 330 5,5

480 2S1
5 621

485 9126 649 7,7- 40 358 6,2- 6,1 70 586

I 474
175

1r 5-
10,3-

39 360 5,6- 6,1998 24,8- 5,7
69 73S

857
9r8

?4,q-
9ro

25,5
L2,3

2q,a

14, 1
7216

111,0

7r0
10,9

7,7

6,9
6r6

6r9

5r7
9'3

412

912
8,0-
9r0

13,6
16,5

73,7

Fsrienhäuser. -Hohnunoen
Bundesrep. 

- 
Oeutschländ

Anderer !{ohnsitz

Zusamnen

Zusanmgn

Betrieb€ zusamen

728 0AA
60 420

8

637 820
25 889

663 709

223
t2

6 183 435
203 559

6 386 994

636 137
28 884

66s 021

4,
1,

303
6

512
523

4,9 310 035

2,9
4,0

3
6

1 1181
38

s22
955

? 7 520 q77

HiJttEn, Jugendherberoen,
J ugendhsrb€rgsähn1. E inr,
Bundesrep. oeutschland
Anderer bbhnsitz

Zusarmen

Erholungsheime, Ferien-
Zgntran usr{. zusamen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

SanatoriEn, KurkrankEnh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailren

1 788 508 5rg

4
14

4r9

,5 2 055 428,5 92 816

? ßa 244 6,0 3,280 0s9 3,0 235 956 6,3 2,9

181
4

240 6,0818 5,3
8r4

27,9

9,1185 098 6,0

20 459
67

32 775 19,7 159 153

77 089
3 010

905 5,3051 29,4

588 S87 24,2
4 2A9 19,0-

20 526 30,5 593 276 ?3,7

3 4S7 391 12,9n8 7AA 18,3

3 766 179 13,2

28,9
0r7

2A,6 3 269 935 23,O

5,3
27,7

II 2
2

s

31 ,6
87,7-

,5
,3

,3

7 663 9S0
601 033

,5
,0

?,9
2,9

27 r4
27,6
27,q

Eundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

190 239 11
92 506 ?3

111r 8
27,0
75,2

1,q,1
?2,0
14,6Insgesürt I ?42 745 72

1) l',lai - oktober 1995.-2) Rechnerischer tJert Ubernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufsnthaltsdouer der Gäste in Behsrbergungsstätten
1.4 nach Betriebsgrößenklassen r) und zusamrengefaßten Gästegruppen

oktober 1995 Sonnerhalbjahr 1995 1)

Ankünfte übernachtungen AnkünftB übernachtungsn

Betrieb€ mit ..
Gästebe

. bis
tten

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrspublik Deutschland

insgesamt

Vsrän-
derung
g99en-
uber
dem Vor-
J ahres-
nEnat

j.nsgesamt

verän-
derung
gegen-
über
d€m Vor-
J ohres-
nDnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 2 )

insgBsamt

Vsrän-
dsrung

J Ehrss-
zgitrawt

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
halts-
deusr 2)

insgesamt

Anz6hl

Verän-
derung
gegen-
üb€r
den Vor-
J ahres-
zei,traun

T

gegsn-
0ber
dem Vor-

AnzahI AnzahI T69e Anzahl TagB

Deutschl and

9- 11
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamtsn

72- tS
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarrnen

15- 19
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

20- 29
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

30- 99
Bundssrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

2usannen

100 - 249
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusannen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

ZusannEn

1 000 und mehr
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusarnen

Betrisbe zusamnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer lshnsitz

Insgesamt

702 121
7 720

109 841

o
3I

5
3
4

4'0
2rO

3r5

3
2

25 322 7%
2 992 527

28 315 325

7 419 275
7 292 374

8 711 649

4
5

I
4I

4
5

2
2

3 1lst0 158
195 470

3 685 628

6S14 123
59 4l€t1

753 554

478 042
23 970

s42 0t?
13

5
t2

6
2

1
1
0

I
1

4
3
s

3
3

8-
ö

7 777 142
102 342

1 219 4184

715
7 '4-6-,?

2,0 5 261 1051,2- 311 871

6r3
1,5-
s;s

168 159
13 921

182 080

308 1116
27 914

336 060

669 188
65 438

2,4 3r8

017
\r7-
0r6

4r7
3ro

3r3
2,4

656
656

642
42

062 507
80 620

I
0

L,2- ? 7q2 749 2,7 3,2 S 232 28 0,4,4- tA2 502 1,7- 2,8 1158 730 4,

t,7 5 572 976 llrB

2 218 37A 1,7 8 905 1ß11

or7
3,6-
0'4

0
2

0,9- 3,6

685 312

0r3
5r 1-

0'1- I 743 L2?

317
6r3-
219

3r4
?,9
314

2 oo9 303 2,2 8 310 o2r
209 015 2,6- 595 1113

I
8

4
2

4r0

?
7

3
2

734 606 7,5- 2 325 251 1,8 3,2 4 700 996 0,

8-t_1l 15 736 2035- 1 253 952

1- 16 990 165

2 790 St3 0,8- I 32S 005 0,3 3
357 985 1,4- 864 348 1,9 2

3 1118 398 o,g- I 1S3 354 0,5

2r9
2,2-
212

lrl
0rll
lr0

2r5
3,8

2,6

,0 76 729 147
,4 2 527 824

,9 19 158 975

55 820 070
5 798 52

61 619 022

2 ?72 392 2,1 8 030 124

2 312

3'8
212

3'5 13 518 583 5,9 50 1511 2116 4,2 3,7

E5 444 042 4,4 4,0
4 770 204 1,7 2,1

3'1
4r9

3r3

1 936 398 1,8
335 994 4,2

108
842

5r6
6,5

251 47q

26,9
3r3

18,8

1,8
3r6

2r0

7 290 609
739 515

3 277 A74
508 975

i 791 308

10,96rl
10,0

3r8
213

3,11

11 269 040
2 2q9 543

4 864 154
1 569 520

,5
,9

3,8
2r7

6,8 19 681 3235,2 3 141 663
2
6

6r6
2,2

3,4 2 379 429 15,0 I2,7 952 975 14,1 2

850
250

1 090 950 5,8 3 720 Aß 3,1 3,4 6 433 674 6,11 22 422 W

439 608
351 700

47A A2S
167 084

585 908

r33 98S)
14N' 091

4 598 706
1 253 $3
5 852 659

888 519u2 2L5
175 938
75 476

717
16, 1

10,0

4'5
10'o
5'6

7A5 747 24,9 4,5
198 241 7,3 2,6
983 988 20,9 3,9 1 310 734

2r9
412

3r1

44 183 123 4,9 187 475 6L7
8 1161 599 1,9 l9 410 58S,

3,1 3 332 404 lll,8 11 283 080

52 644 722 1t,4 186 886 206

5r2
3'0

3r5

I
3

2lrl
1 ,0-

13,0

11,8
0'1-
9r0 4'5

3,E
2r3
3r3

2r8
I ,11

217

.) Anzahl der vorhandenen Oästebetten.-1) Mal - oktober 1S95.-2) Rechnsrisch8r t,lert ijbernachtungen / Ankunfts.
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1 Ankunfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6ästs in Beherbergungsstättsn
1.4 nach Betriebagrößenklassen .) und zusanmengefaßten Gästegruppen

0ktober 1995 Sonrnsrhalbjahr 1995 I )

Ankiinft€ übernachtungen Ankünfts übsrnachtungsn

Betrlebe nit ... bls
GtistsbEtten

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dern Vor-
J ahrgs-
iDnat

insggsamt

Verän-
derung
g9gen-
uoer
dsil Vor-
J ehrEs-
nDn6t

durch-
schnitt-
I ichs
Aufsnt-
hElts-
dauer 2)

TagE

insgesdl!t

VBrän-
dsrung
QPgen-uoer
den Vor-
J ahrss-
zeitraun

lnsges6nt

vErän-
dErung
g99en-
uoer
dem Vor-
J ahres-
zgltratrr

I durch-
I schnitt-
I I lcne
I Aufent-
I natts-
ldauer z)

t__| ,"s"

Ständigsr hbhnsitz dEr 6äste
lnnerhalb / außerhalb

der Bundssre$rblik D€utschland
T Anzahl I Anzahl I Anz6hl t

Friiheres BundesgBbiet

Bund6rep, oeutschland 84 983 7,2
Ander€r lbhnsltz 7 081 3,3

13
5

12

11

1 000 und m€hr

Zusaingn

Zusarn€n

376 033
22 79

3St8 226

5,4
1,8-
5,0

588 509
54 795

51l:l 304

3
2-

4r4
3,1

4r3

5
1

4r8

{ 841 864
292 7ü960 215

96 879

7 558 267
556 599

725 789
196 892

,6

5
3

4
6-

2-
7-

5-
6-

3 602 5116
444 965

3r3
2,7

5
3

5r3

3 207 925
18r 05S

3 388 Sß4

t2- 74
Burdgsr€p. Dsutschland
Andsrer hlohnsitz

Zusarrnen

15- 19
BundEsrEp, Deutschl6nd
Ander€r hlohnsitz

Zusannen

20- ß
Bund8srep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

250 - lm
Bunclesrep. Dsutschland
Andsrer l$hnsitz

Zusailnen

500 - sß
Bundesrcp. o€utschlard
Andersr rbhnsltz

Zusamn€n

s2 064 5,9

142 416
13 100

155 516 0,5

I
0

5I0I 578 970
39 423

618 393

901 776
169 164

3,1- 1
5r0-

5r8
012

5,5

2r8
7,0-
2r0

0r5
2,7-
0r3

1r 4-
012

1 '3-

5,0
3r0
4,9

4r4
2r8
4,2

3'9
?,6

3r8

314
213

3r3

4r7
?,0

317

412
1r9

3,6

4r0
2,3
3r5

5r4
3'0
4r5

3r9
213

3r5

4,
3,

0,1-
2,0-
0,3-

0
2

4,0 I 057 094 5 134 630 0,3-

262 524
26 051

288 585

1 ,8-
5, 1-
2rL-

0r1
2r4

952 774
7S 3ß

1 026 520

3
2 ,9
3,6 1 922 581 0,5- 8 114 866

0,2-
3,5-

0,5-
11,5-

0,8-

1,5-
5,3-
1,9-

0,8-
1,4-

588 266
61 929

630 195

2l rl2,3-
11r 8

14 047 248I 165 796

3 925 s53
1 157 025

s 083 578

10, {
l r4-
715

2
3

Bundssrep. Dgutschland 2 383 596 3,0- 7 248 558
Anderer hbhnsitz 335 368 2,7- 792 169

Zusanrrgn 3,3- 2 070 940

30- 99

Zusamlsn 2 698 962 3,0- 8 0q0 727

100 - 21ß
Bundesrep. Deutschland 7 657 942 0,7
Anderer hbhnsitz 319 3lß 4,Q

Zusailnen

3,3 4 0,q7 511 15 253 084 2,6-

3,1 13 984 278 0,8 48 075 l!t82,4 2 244 553 3,6- 5 355 603

6 318 496
688 597

2,7 3,8 I 423 376 4,9 38 580 0ll3 3,04,7 ?,2 2 130 A?q 1,5 4 363 615 0,6
7 977 2§ 1,3 7 007 093 2,4 3,5 11 554 200 4,3 43 043 658 2,7

3,0 15 258 831 0,1 53 430 741 0,8-

15 82S
2 719

403 0,2-002 1,0-
5 191 973 4,0 18 5118 405 0,3-

3 764 723
1 423 250

677 997
218 191

896 188

734 195
843 553

502
855

36 s19 133
7 860 566

44 379 699

5
0

1
3

3,2
3,8
3,3

0,6-
2,4

0,2-

11,4
15,7

7?,7

6'5
13r l
7r9

? 613 4n
438 181

3 051 609

3r9
2,0

314

3'5
213

4,6
2,6

4
2

I 136 189
313 821

1 ,1150 010

319 130
1118 328

1167 ,{58

6
1

3
2

1'1
0,2-

7 016 084 t2
1 903 741 7

,2
,2

19
15 I

3,1 2 577 7ß 17,9 8 919 825 tt,z

Bundssrsp. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

r52 ta2 25,7 699 783
70 1189 1,4 185 8115

222 6t 16,e 885 528

22,5
5r9

73L
384

18,6 4,0 I 116 357

Betrl€b€ zusanrnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsltz

Insgesant

27 825 407
2 723 739

24 549 1118

6 229 0!t5
1 19S 868

3
0
,l 143 22? $5
,6 17 695 206

2r8 160 9r7 771 1,07 424 904 0,5 Lr? 3r3

.) Anzah] der vorhandenen Gästeb€tten.-1) l/l€i - oktob€r f995.-2) Rechnerischer I'lert Übernachtungen / AnkünftE.
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1 Ankünfte, übernachtungEn und AufenthEltsdauer der Gäste in Beherb€rgungsstätten
1.11 nach Eetriebsgrößenklassen r) und zusarmengefaßten Gästegruppen

oktober 1995 Somerhalbjahr 1995 1)

Ankünfte übernachtungen Ankiinfts Ubernachtungen

Betriebs mit .. , bis
Gästebettsn

verän-
d€rung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
monat

insgesamt

VErän-
derung
99gen-uDer
dem Vor-
J ahrss-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 2)

insgssamt insgesamt

Anzahl

durch-
schnitt-
lichs
Aufsnt-
hElts-
dauer 2)

Tage

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zgitraum

Verän-
derung
99oen-uoar
dem Vor-
J ahrss-
z€itraur

t
Ständiger l{ohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Dsutschland

insgesant

AnzahI Anzahlx a Tage AnzahI T

9- 11
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l$hnsitz

Zusanmen

72- 74
Bundesrep, Deutschland
Anderer t,lohnsitZ

Zusailnen

15- 19
Bundesrep. DEutschland
Anderer l,iohnsitz

Zusanmen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusarnen

30- 99
Bundesrep. Dsutschland
And€rer lbhnsitz

Zusamnen

100 - 2{s
Bundesrep. Deutschland
Anderer I.Johnsitz

Zusamnen

250 - 1Nr9
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.bhnsitz

ZusarrnEn

500 - 99S
BundEsrep. DEutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusannen

Betrieb€ zusanmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tdohnsitz

Insgesamt

17 138
639

27,6 ll2 009 19,0 2,21,0 I 777 11,8- 2,
5
8

25 743 ß,q 63 686 16,5 2,827 32,2 3 233 31,6 3,

105
4

156
5

Neue Länder und Berlin-ost

t7 777 2L,5 43 786 17,4 2,5

s7 s't5 73,7 116 607

66 919 77,t 215

2r4
3r4
2r5

25 564 14,8

614
636

20,3
0,5

19,3

17rE
2'5

16,8

233
411

2A2
,14

2r7
3,1

296 644110 250 2r7

283 514
72 723

295 537

17, 1
16, g

lT rl

27,
14,
19,

14,
2t,

927
{63

4L9 24t 13,0 2,7
19 105 71,8 3,5

1ß8 316 L3,2 ?,7

2r7

162 390

45 622
1 853

72,1
213

11 rs

13,8
25,7

L 152 627 7q,4

8,4 972 113 10,38,9 50 918 7,2

14,6q,6-

16,3 5S8 44643,5 70 794

10
5

333
274

250 973
13 338

254 3tL

080 448
72 t79

19,3 751 754 15,176,2 38 8111 L2,4 312

19,1 790 568 15,0 2,7

100 902
3 509

11 ,04,4
10, g

77 rL3'5
16,3

2,4 629 720 72,63,8 23 765 72,7

2,4 653 1ß5 L2,6 r rc7 081 16,8 217

I 648 Sts
88 166

8 8 188 281

16,9 2,815,1 3,7

104 411

426 477
22 679

449 436

278 q56
15 551

295 107

772 lll
?2 85t

13,5
22,9

14,0

2,5 2 7q4 8693,2 7E3 2ß
2,6 2 A8 144

744 ß2
41ß 3119

7

5 763 99St
3116 589

8115
118

,3
,9

15
26

15

16
16

654
719

3 14,8
27,l
15,4

2r8
3r1

2,4

3r5
3,1

3 851 920 t5,2
4?2 66t 49,9

q 274 5A7 17,9

13,5 3,718,9 2,9

3'5
2r9
3r4

8,4 1 023 031 10,1 3,5 1 964 383 16,4 7 110 588 13,7 3,6

1 095 431 15,7
Lß 270 39,5

7 247 70t 18,0

78,7
45,3
Zlrl

3,5
3r1

3r4734 762 19,0 669 240

99 634 2,4-
18 756 19,s

118 450 0,5

23 756
5 007

85

303 419
37 879

3111 298

2,6-
6,6-
3'0-

3,0 645 234 5,22,0 t09 422 5,1 ,2
3,1

2
8

9 763 osll 20,0 4,0

8 2q ß3 052 14,7 3,20 1 715 383 22,0 2,9

2,9 75lt 656 5,3 2 §3 25,5

3'6
2,s

157 017
37 360

2
5

2 ,3117 96
245 350

712
6'0-
5r7

3
2

672 75,3 20
s6 9:t8 18

€
33

964
39612

7 663 9Sr0
601 033

11,5
23,3

1213

1 190 239
92 506

I 282 745

35u
36

5
2

4
8

3
6

4
2

2A 763 7 . 98 360 116,3 3,4 194 377

3 497 391 72,9
268 7AA 18,4

2,s
2,9

2193 756 17S 13,2 8 265 023 75,? 25 968 1ß5 14,6 3,1

i) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) l.lai - oktober f995.-2) Rechnerischer tlert Ubernachtung€n / Anklinft€
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 0äste in Bsherbergungsstätten
1,5 Nach Gemeindegruppen und zusannengefaßten Gästegruppen

0ktober 1995 Sonnerhalbjahr 1995 1)
Gsmeindegruppe

Ständiger tbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Dsutschland

Ankünfte Übernachtungen übernachtungen

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insg€sant

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 2)

Tage

insgssamt

Anzah]

Verän-
derung

J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
ha1 ts-
dauer 2)

gegen-
über
dsn Vor-

gegen-
über
den Vor-

x I a Tage

Deutschland

l{iner6l- und l,loorbäder

BundBsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanrngn

Heilkllmatische Kurorte

Bundssrep. Deutschland 266 113
AndErEr tbhnsitz 2S 350

ZusalTm€n

Kneippkurorte

Bundesrsp. Deutschland
Anderer llohnsitz

Zusamen

Heilbäder zusannEn

Zusarmen

Seebäder

Eundesrep. osutschland
Anderer hbhnsitz

2usailnen

460 800
44 388

505 188

4-
7-

3{I
U

4 1ß4
966

098
108

0
6

I
s

8
2

5
2

1-
7-

2 669 713
248 526

1 s74 115
226 A?9

1,3 26 104 810 0,4- 9,81,5- 75S 411 2,5- 2,6
1,3- 4 207 ß0 3,1- 8,3 2 958 239 1,0 26 464 227 0,5- 9,1

1,1
1,3-
0,9

q,7
1 ,0-
3r9

0'6
015

0'6

2,2-
4,8-
2,4-

2r9
412

3'1

8- t0 q32 2475- 733 034
557 1168
84 732

1 ,0-
812-

1,5-

1, 1-
5,3-
1 ,3-

6
2

2

6
3

6295 463 L 642 200 5,6 1 800 944 1,6- 11 165 281

185
15

737 3,7- 1 131 178 0,7- 6,1 1 070 509 1,5- 7 244 028160 2,9- 53 2?A 1,5- 3,5 728 205 5,{- S6? 54t
8
5

6
3

200 897 3,7- 1 184 406 0,7- 5,9 1 198 714 1,9- 7 706 569

43 781 085
1 954 986

115 736 071

5r4

0
R

8r2
3'0

BundesrEp. Deutschland 912 650 1,
Andgrsr l{ohnsitz 88 898 1l

1,1-
?,4-
l 12-

0r1
4r 1-

0, 4-

314 337
61ß 560

5?- 6 747 t403- 2ß 9?6
7r4
2,8

2 981 554
289 673

s,q
312

?,8
714

3,4
2r3
3,3

7-
4-

1 001 5118 1,2- 7 034 066 7,0 5 957 897

323 1,1 2 002 68A 5,9 7,3918 9,7 74 412 9,7- 3,7
2 017 S35

24 990

0,9- 7,7

273
3

277 241 7,2 2 017 100 5,7

3,0
9'2-
?,4

2,6
72,5-
2,57,3 2 042 926

2 260 2t2 s,4 5,4 3 27t 2?7

17 689 404
92 314

77 7At 7L8

I
7

8
3

817

Luftkurorte
Eundesrep. DEutschl6nd
Andersr hlohnsitz

ZusamEn

ErholungsortB
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarnen

Sonstlgs 6€meinden 3)
Burdesrep, Deutschlard
And€rer t{ohnsitz

Zusadngn

Geilelndegruppen
zusa0rllen

Bundesrep. D€utschland
Anderer hlohnsltz

Insgesant

481
37

809

5r8 840

585 825
47 72A

533 953

5 164 668
1 115 399

6 280 067

2 141 579
118 633031

7I5
0

7,4 15 135 774 0,6- 5,14,5- 1 007 612 5,6- 3,5
0,9 16 143 386 1,0- 4,9

? 206 3ß 1,8 3,8
171 683 4,L- 3,6

1,1 153,2- 1
0,3-
7 r9-
0,9-

3 613 154
363 092

644 720
3118 464

3
7

q
3

,8
,3

2,9 72 185 0454,5 2 440 873

3,2 1q 625 S18

2 374 029 L,2 3,8 3 976 2ß 0,7 17 033 184

?,3 37 395 426 5,1 90 191 847 5,1 214

4r6
5,9

4r8

2,4
212

30 256 1,112
7 r40 284

6,8 75 184 634 5,5 2,53,0 15 007 213 4,7 2,!

4,3

3,5

7 4t9 275 1,8 25 322 798I 292 374 3,6 2 992 52?

8 711 849 2,0 2A 315 325

44 183 123
8 1161 599

52 644 722

,9 167 475 617
,9 l9 410 589

4
1

4,E 185 886 206 2,7

3
2

l) Hal - Oktob8r 1995.-2) Rechnerischer l.lert Ubernachtungen / Ankünfte.3) Alle Gemeinden in Gsbiet der "Neuen Länder und Berlin-Osttrslnd ln Sonstige Gailteinden snthelten.
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1 Ankünfte, Übernachtungsn und Aufenthaltsdauer dsr Gästs in BEherbergungsstätten
1. 5 Nach Geneindegruppen uM zusailnengEf aßten Gästegruppen

Oktober 1995 Sonrnerhalbjahr 1995 I )
Gsmeindegruppe

StändigEr ,bhnsitz der Gäste
innErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik D€utschland

AnkUnfts Übernechtungen AnkünftB Übernachtungsn

Verän-
derung
gegen-
über
dsm vor-
J ahrEs-
mnbt

insgesant

Verän-
derurE
gsgsn-
Uber
dEm vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dausr 2)

insgesamt

Anzahl

insgesamt

VErän-
dErung

J ahrgs-
zeitr6um

lnsgssEmt

AnzEhl

Vsrän-
danJng
gggen-
UD€T
dem vor-
J ahrss-
zeitraun

durch-
schni,tt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 2)

gsgen-
Uber
dem vor-

T Anzshl T Tage Anzahl I Tags

lilin€ral- und ltortäder
Burdesrep. Deutschland
And€rsr l.bhnsitz

Zusanrn€n

Sesbädsr

l 14-
0 '7-
1 ,3-

3, l-
417-

3,1-

266 113 1,1 I 557 1158 4,7 5,9
23 350 7,3- 84 732 1,0- 2,9

3,7- 1 131 178 0,7-2,9- 53 228 1,6-
3,7- | 184 406 0,7-

I
5

Frühsr8s Bundesgebiet

2 017 100 5,7

2 669 71328 56
2 958 2:I9 1,0 2A 864 227 0,5- 9,1

4 0s8 494
108 966

4 207 ß0

1160 800gll 388

505 188

8,9
2r5
8r3

1,3 26 104 810 0,4- 9,81,5- 759 411 2,5- 2rE

Hsllkllnatlsche Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusannen

Kneippkurorts

Bundssrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

Heilbäder zusarnen

Bundssrsp. Deutschland
Anderer I.hhnsitz

Zusannen

295 1163 0,9 L 642 2OO 3,9 5,6 1 800 944

5,9 1 198 714 1 7 706 569 1,3-

I ,0-8,2-
1 r5-

5-
4-
9-

7 244 02A 1,1-ß2 54t 5,3-

I 574 115
226 aß

2 017 936
24 990

2 042 96

:E 51Sl 1!B
7 860 565

44 379 6$t

43 781 085
1 35{ SE6

1E 736 071 0,9-

0,8- l0 432 2476,5- 733 034

1,6- 11 165 281

6r6
3'2
612

6rg
3r6
5r4

185 737
15 160

200 897

6
3

070 509
LzA 26

912 650 7,2- 6 7A7 U0 1,1- 7,q 5 314 :ß7
88 898 1,3- ?ß 926 2,8- 2,A 643 560

1 001 5118 7,2- 7 034 066 t,2- 7,0 5 957 897

0r1
4rL-
0,11-

7-
4-

0
5

812
3'0
717

413
3r7

Bunclssrep. Deutschlard
Andsrer hbhnsitz

Zusailrien

Luftkurorte
Eundssrep. Deutschland
AndBrsr hbhnsitz

ZusalIlnen

ErholungsortE

Bundesrsp. D€utschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

Sonstlge Geil€irden

EurnCesrep. D€utschland
Anderer l$hnsitz

Zusamrsn

Gemindegruppen
zusailngn

Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Insgesant

1r1
917

712

2 002 6AA
74 412

5r9
9,7-

7,3
3r7
7,3

2t3 323
3 918

277 241

586 825
47 LzA

633 953

2,2- 2 2084,4- 171

3ro
9,2-
2,4

216
12,5-
2r5

17 689 404
92 3l{

t7 781 718 817

0
6

0
7

312
2r7
3r0

413

1r0- 4,9

0

8r8
3,?

48r 809 0,6 2 L(t 579 5,7 4,4 2 SBI 5511
37 03r 0,5 118 633 0,9 3,2 289 673

518 840 0,6 2 260 2L2 5,4 4,4 3 277 227

t,4 15 1:t5 7744,5- r 007 512

0,9 t5 1,1t3 386

t5 6811 720
1 318 11611

17 033 18rl

3 613 154
353 092

3 975 2116

3116
683

3rl
0r6

216

b-
b-

3-
!F
9-

I
5

5
3

1'6
4'1-
l12

1r1
3,2-
or7

3r8
3r6
3r8

212
2rL
212

3r5
2'3
3,3

2,4- ? 378 029

3 974 A2st
1 022 8St
4997 322 1,1 10 85S 739

8 687 654
2 t72 085

22 592 t52 4,4 50 931 582
6 5:t§) 251 1,5 13 29r 830

29 13r 403 3,7 6q 223 4t2

3
0

2
2

,5
,L

0
3

1) Mal - (Xtober 1S§.-2) Rechnerischsr l.lert Ubernachtungen / Ankonft€.

27 425 407
2 723 7Sg

24 549 1116

6 229 0:E
1 r99 858

7 424 904

0r1
2r4

0,5

1r5
3r0

l17

1r6
4r5
2'2 212

3r9
2'X

3r6

t43 222 # 1,1
17 695 205 0,2-

160 st17 771 1,0

-27 -
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Deu tsch I and
1 ankiinfte, übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1, 6 nach Gemeindsgrößenklassen und zusarmengef aßten Gästegruppsn

oktober 1995 Soilnerhalbjahr 1995 1)
Gemeinden nit ...

bis unter ... EinhEhnern

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesr€publik Deutschland

AnkUnfts Ubernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesant

Verän-
d€rung
gegen-
0bsr
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgesamt

Verän-
dErung
geg€n-
llber
dem Vor-
J ahres-
mnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dau€r 2)

insgesamt

Vsrän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
zsitraum

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
hal ts-
dauer 2)

TageAnzahl T Anzahl T Tage AnzahI t 7

unter 2 000

Bundesrep. Deutschlard
AndBrar l.lohnsitz

Zusannsn

2000- 5000
Bundesrep. osutschland
Andarer l.{ohnsitz

Zusarrngn

5 000 - 10 000

Eundssrep. DEutschland
Anderer tlohnsitz

Zusarnen

10 000 - 20 000

Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamsn

20 000 - 50 000

Bundesrep. 0eutschland
Andsrer hlohnsitz

2usarnen

50 000 - 100 000

BundEsrep. Deutschland
Arderer tbhnsitz

Zusailren

100 000 und mehr

Bundssrep. 0eutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusanten

Gen€inden zusanrnen

Bundssrsp. D€utschland
Anderer l.bhnsitz

Insgssamt

1,6 3 103 7830,5- ?3A L5?

7,4 3 341 935

1 003 884
84 387

2r0
0r9

2r9
3r8

1 049 989 1,3- 4 1166 205
139 039 9,6 308 S26

5,7 4,0 5 580 495 5,9

774 1186
511 331

838 817

4r6
2,9

2r4
5,6

6 37? 592
975 296

413
2,2

3,1
2,3

4,0
317

4'5
?,6

I
6

5
?

5 108 226
472 269

I
2

5
5

s,s
1,7

6 281 498
652 047

s
5

3
0

23 475 075
1 744 956

25 620 031

687 727
770 780

33 886 683I 838 045

35 724 728

11, I
0,2-
3r8

0
8

2I

s,7
3r7

5
2

4,8

5
2

4,5
2,3

4 1169 118 4,2
2L7 793 5,5-

1 088 271 1,9 4 686 911 3,8 4,3 6 923 53S 4,5 33 552 507

I 060 {12
78 771

1 13St 183 2,9 5 100 815 3,6 4,5 7 089 186 3,6

3 2r4
3'4-
2ro

?,2
1,7

2r2

5r3
1r3

s,1

4,6

5r0

6 1165 554
623 632

4 870 668
230 L47

4
3

3
8

0,s
6,S

3
8

?
5

0,6
9,9

28 s84 498 1,3
2 195 736 5,4

1 189 028 0,1- 4 775 131 1,3 4,0 7 247 784 2,8 30 740 234 1,5 4,2

5 888 255
a38 477

3 075 814
27S 186

007 930r2r 430
7,2
217

1'3

5
6

s
2

la 877 797I 8Ss 328
7
s

2
1

2
3

3
2

216
2,1

0
6

I
3

2
2

2,0

3
?

3'5

1 129 360

513 7S8 0,8 r 258 331
86 1116 8,2 190 807

214
2,2

2r0
2rL

3 037 334
584 090

?

2 727 086 3,3 5 606 395 2,6 2,L 15 415 558 5,1

3 355 000 2,6 3,0 6 726 732 4,3 20 767 125 2,6 3,1

59S 904 1,6 I 449 138 7,7 2,4 3 627 q24 4,4 I 082 033 2,7 2,5

3,3
3'2

1r8
3,6
2r0

816
270

2
3

4 078 879I 527 516
1I 22 709 934I 7119 6111

31 45S 548

11 089 764
4 325 794

2rL
6'8

7 865 903
1 216 130

4r5
4,0

7r0
0'5

008
7L8

7 479 275| 292 37q

I 711 6{9

25 322 794
2 992 527

28 315 325

2r9
4r2
3r1

314
213

3r3

4,9
1,9
4,4

44 183 123
8 1161 599

52 644 7?2

167 475 617
19 410 589

186 886 206 2r7

8
s

2

1) l.1ai - (ktobsr 19t8.-2) Rgchnerischar tlert Ub€rnachtungen / AnkunftE.
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1 Ankünfte, Übernachtungenr und Aufenthaltsdauer der 6ästs in Bsherb€rgungsstättsn
tlsch ausgenähltEn Herkunftsländern

oktob€r 19S15 sornerhelbjshr 1995 1)

AnkUnfteAnkünftq

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

3)

An-teil
2

Vsr-
än-
derung
gegsn-
Uber
VorJ . -zslt-
raun

insgesantinsgesant

durch-
schn.
Auf-
Ent-
hal ts-
dauer

3)

Tage

An-tsil
2

Ver-
än-
derung
geg€n-
über
VorJ . -
monat

insgEsant

Vsr-
än-
derung
gsgsn-
über
VorJ , -
nDnat

lnsg6samt

VorJ.
zeit-
raum

TagoTAnzahlAnzEhl TtAnzahl7Anzahl

Herkunftsland(ständigsr tlohnsitz)

2,9 sl,6 3,9

10,5- 0,5 2,64,7 4,5 2,61,3- 3,6 2ro5,11 0,8 2,00,4- 4,5 2,0st,s 0,7 2,62,2- 9,3 2,32,4 0,11 2,6l2r0 0r2 2,51r0- 4r7 2r20,3- 0,7 2,90,8 16,5 2,9llr2- 1,3 1,85,1 3,9 2,2L2,3 2,5 3,418,5 0,6 3,04,3 2,1 3,910,2- 3,1 1,77,6 5,3 2,10,6 2,0 2,L8,0 1,3 2,619,1 0,8 2,72,5- lr0 2,60,8- 2,0 3,01,1 72,5 2,4

s6 114
871 1{15
6S1 607
160 705
898 585
136 875I AV 747
70 2§
32 320

972 241
730 277

3 208 108
244 323
764 675
§t7 47L
122 ßL
4r0 516
536 820

1 034 1{{l
386 5212ß 774Lß 275
19S 057
397 325

14 06St 069

9,4-
3r0
0r5
7,4
2r0-
7r7
1r1
716
2r5
7'6-
217
{r0

10r0-
312
517

24,9
6r0

11,6-
7'2
2,4-

72,6
14,12'l-
2r0
0r8

36 556
334 651
352 llst3
79 347

442 592
52 003

7SS 134
21 347
13 023

4t5 242
45 0St5

103 348
135 022
353 316
141 4754t 243
104 989
358 892
4S1 387
185 257
97 906
54 814
76 576

134 387
876 105

0,4 2160,7 3,11,1 2,9

3r7
218
3,0
1r6
1r8
1r9
2r4
2rO

,l
,0
,5
,4
,4
,1

,92
'52,32,72,62,02

0r7
lr0
lr0
4r3
0'5
0r3
213

10,1

D€utschlard

1,8 25 322 794 2,9 89,4 3,4 44 18.3 723 4,9 157 475 517EundesrsBJbl ik 0eutschland
Ausland

Europa
Ealtischs StaatEn
BElgien
DänEm6rk
F innland
Frankreich
Grischsnland
Großbrit, und lbrdirland
Irland, Republik
IsIand
ItaI 1en
Luxsmburg
NiEdgrlande
Llon egen
östsrrsich
Polsn

SchHeiz
Spanien
Tschechischs RepubIj.k
Tiirkei
Ungern
Sonstige europ. Länder

Zusanrnen

Südafrikaafrlk. Länder
Zusanrnen

Afrika
Rspubl ik
Sonstigs

AsiBn
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Sudkoree
TaiHan
Sonstige Esiat. Länder

zusannen

Am€r1ka
Kanada
USA
Mlttelamerika und Karibik
Brss ilien
Sonstige sildamerik. LändBr

Zusalrn€n

Australien, Nguseeland und
Ozeanisn

zussmten

ohne Ang6b€

Ausland zusamnen

217
2'3
2r7
213
2r7
2r8
?13
2,5
214
2'3
2,32,8 7
2r0
2,2
3r5
3r3
3r7
1'9
2,r
212
216
216
2r8
2r82,4 5

0r4
017
1,1

6
1
s
8
5
4
5
s

1 ,0 2,210,5 2,70,11 2,60,9 2,80,8 2,513,6 2,1

0I
0
4
0
0
2

10

0r5
3r3
3,6
0,8
4r5
0r8
911
ora
0,2
512
0,5

73,7
1r1
4,2
2,9
0,6
216
2r8
6r0
1,9
1,5
0'9
l12
2r4

70,5

15 037 5,5
100 021 2,4
ro8 2418 2,3-
2S 952 8,3

734 477 3,9
22 581 11,1

27L 583 3,5-
13 026 19,9
4 673 5,0

154 703 7,4-
14 652 9,1

411 299 8,2
31 551 11,1-

724 607 11,5
85 1181 2,0
18 711 3,1-
78 183 7,7
a3 726 7,2-

179 31Kt 7,2
58 o4o 2,0-
43 925 6,4
26 743 15,4
37 094 7,9
70 670 9,4

113 356 3,32

10, 4-
2,L-
0'4
6,3
0, 1-
5'7
0'9

30,9
9'9
6,3-

16,9
5r2

12,3-7rl
3,3
2,7
8r1
7r9-
8,8
5,4-
3,7

l0 17tE_
7'9
7r7

5 562
43 020
57 242
10 888
55 190
8 105

117 954
5 222I 367

56 538
6 460

L47 ?25
75 778
56 638
24 645
5 515

?7 145
43 451
84 295
26 458
17 159
10 186
13 45{
24 883

873 181

s 677
7 725

11 801

Portug6l
Rußland
Schr{€dsn

7 419 275

13 75s

40 030

| 292 374

7l r90 5,6
132 765 3,2-
203 955 0,3-

27 000
42 164
69 164

11 859 17,4
27 729 3,4-
33 588 3,0

170 000 6,8- 0
039 1,ß 0,6 10
54 644 2,5 0

1111 6113 15,7 0
116 772 10,6- 0
522 202 0,3 13

2r5
3'1
2r8

2,2-
017
0,5-

5,6
1r5
3'1

3r5

3'5-
3'6

3,4-
15,6
5r3

10rG
ßr7
18,6
3,5
912

7§ 422
190 1rt4
1!'0 356
a34 A72
97 825
6{ 281

438 608
1 953 198

:t6 6ltil 11,0
68 527 t2,9
53 209 1,4

535 7113 10,3
55 476 64,1
33 700 39,9

r79 492 3,0
972 790 11,0

4r3-
1r8
7 14-

10r3
17,7-
0r4

82 397I 011 068
22 261
58 509
118 308t 222 543

28 749 72,7
315 667 3,3

10 516 27,6
26 497 22,7
24 775 15,4

405 s98 8,2

0
7
6
6
0
3
5
0

17 967 19,9
31 588 4,5
28 699 22,8

744 420 72,5
15 690 47,9
11 520 7,2
79 257 20,6

327 547 15,8

5 959 18,7
11 783 36,1
10 331 17,4
90 62q 12,5
7 909 55,0
4 9S5 36,3

31 979 21,3
163 580 18,4

2

2

12 965 5,2
152 870 2,7

4 074 2?,5
70 ?72 6,5I 8115 5, 1

190 027 3,1

28 475 3,4 1,0

83 959 16,7- 2,8
2 992 527 4,2 10,6

0'3
1'8
1r9

2r!
2'l
213

2,1 90 007

2,7 230 9€10

2,3 I 1161 59St

ta4 422

477 343

l9 {10 58S

0,0 1,0
9r2- 2r5
l14 10r4

Ankünfte/übern. insgesamt I 711 649 2,0 28 315 325 3,1 100,0 3,3526q4722 4,4 186 886 206 2r7 !00,0 3,5

1) Mai - oktober 19S15.-2) Bei übernachtungen von Gästen aus dEr Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusainsn: Anteil 6n allen
übernachtung8n im Bundesgebiet; sonst: Antsil an allen Übernachtungsn am Ausl6nd zusailren.- 3) Rechngrischer hErt ob€rnachtungen /
Ankiinfte,
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1 Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgee{ähltsn Herkunftsländern

oktober 1995 Sormerhalbjahr 1995 1)

übernachtungenAnkünfteübernochtungenAnkUnfte

insgesamt

Anzahl

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

3)

An-teil
2

Ysr- |an- |

derung I
gegen- |tlber I
VorJ.-lzeit- |ra!!r I

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zeit-
t"'1__

I

insgesant

Anzahl

insgesamt

AnzEhl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

3)

An-teil
2

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ. -
rcnat

/

Herkunftsland
( ständiger l,Johnsitz )

l;;IAnzahl
-T"s;r

2,5
2,6
1,9
2r0
2,0
2,5
2,2
2r4
2,52rl
2,9
219
1r8
2,7
3,1
a1
3,5
1r6
2,1
2,1
2,5
?,5
2,5
218
2,?

5
7
4
8
7
7
3
3
2
5
7
2
3
8I
5
7
0
s
0
2
7
0
8
7

3,8
?,8
3,0
1,5
lr7
1,9
2r4
2ro

2,0
2,0
214
2r4
2,4
2r1

0r9
11 ,0
0'3
0'8
0,5

Frühsres Bundesgebiet

0,1 27 825 407 1,5 88,9 3,5 36 519 133 3,1 743 222 565 l,l 89,0 3,9Bundesrepubllk Deutschland 6 229 036

Auslend
Europa

Baltischs Staatsn
Belgisn
Dänsmerk
Finnland
Frankreich
Griechsnl6nd
Großbrit. und lbrdirland
Irland, Republik
Is land
I tal ion
Luxenburg
Nisderlands

SchHsiz
Spanien
Tsch€chische Republ ik
TUrkei
Ungarn
Sonstige surop. Länder

Zusanrnen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstig€ afrik. Länder

Zusamnen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Isr6el
Japan
Südkore6
Taivran
Sons tlge

Ansrika
Kanada
USA
Hittelarn€rika und Karibik
BrEs iI isn
SonstigE sudanerik.

Australien, l,l€uss€Iand und(2eanien
zusaInlan 73 223

31 585

1 199 868

ohne Angab€

Ausland zusarnen

0
q
3
0
4
0I
0
0
4
0

t7
1
3
2
0
1
3
5
2
1
0
1
I

77

,7-
,4
,0-
,q
,5-
,7o-
,0

7-
7-
2-
8
3
2
5
2-
4
0I
3
6-
2-
4-

32 798 10,8- 81 050 t3
318 233 2,8 833 187 S
313 277 0,1 609 854 2
73 990 7,8 145 551 8

415 053 2,6- 830 559 0
49 105 7,0 12q 616 7

?sq 5?6 0,?- 1 645 092 3
25 700 8,1 61 840 0t2 478 0,6 31 136 10

39t 014 8,6- 803 s69 5
42 44t 7,7 t23 407 0

032 941 2,5 3 041 1163 0
124 166 tt,7- 224 t70 12
319 863 2,2 674 000 3
120 5116 t,S 375 966 5
36 269 21,5 97 059 20
87 011 8,9 303 785 6

323 149 72,2- 527 750 1l
457 ?6A 5,0 956 388 5
174 53,q 3,5- 359 650 0
86 347 72,O 216 629 5
50 616 7?,2 128 078 13
69 284 5,2- 175 806 0

116 209 Z,o- 321 913 5
415 698 0,3- 12 692 254 0

2r5
2,3
2,7
212
2r0
2r7
2,2
213
2r4
212
2132,8 1
2r7
2,2
3,3
2r9
3r3
1,9
?,7
2,2
2,4
2,5
2,7
2162,4 s

72 602 1,3- 0,5
94 248 1,8 3,5
95 61t6 1,5- 3,5
22 663 8,1 0,8

722 74A 2,4 4,5
2L 2ß to,t 0,8

257 639 4,1- 9,1
11 450 16,2 0,4
4 510 2,9 0,2

135 079 5,0- 5,0
13 8118 10,7 0,5

383 201 5,5 111,1
z9 176 S,8- 1,1

111 521 12,4 4,1
68 087 2,6- 2,5
14 536 3,4- 0,5
57 945 10,3 2,t
74 755 8,7- 2,7

168 40S 6,3 6,2
54 917 ?,r- 2,0
35 8119 0,9- 1,3
23 258 ll,7 0,9
32 796 6,0 t,2
56 557 7,A 2,7

1 893 843 2,0 69,5

0,q
0,8

0,7 3,01,1 2,70,9 2,65,2 1,50,6 ?,00,4 ?,3?,8 2,511,7 2,0

2,2
2,7
2rB
216
2,5
2,L

,0
,7
,4
,9
,9
,3

1
11

0
0
0

14

13,0
3,6

?6,7
20,6
17rG
6,5

5 029 13,0-
40 601 2,5-
45 503 0,3
10 198 6,?
60 560 2,2-
7 738 4,7

110 144 o,o
4 910 30,4
1 911 8,6

62 549 7,3-
6 133 16,9

135 445 3,3
7q 210 14,6-
51 840 6,2
20 467 1,9-{ 961 0,2-t7 457 8,5
39 40t 8,9-
79 329 7,5
25 778 6,5-
14 865 0,3-I 486 9,6
72 327 3,4-
?7 A74 6,1

802 517 0,3

s 577 5,4
6 807 0,5

11 384 2,5

lbmegen
ös terreich
Polen
Portugal
Rußl6nd
Schv{eden

1 ,0-
2813-

0,2-

2,6
3,1
?,9

2r0
2,0

2,3

U-
?-
3-

5
3
1
5
8
0
0
1

3
0
1

t3E A47 3,4- 0,8
180 2116 14,0 1,0
180 797 3,7 1,0
806 119 9,7 4,5
93 973 118,8 0,5
62 311 16,2 0,4

415 288 2,2 2,3
1 873 581 8,3 10,6

35 956 3
55 455 11
59 S26 0

519 693 I
53 865 63
32 A70 3A

772 5BA 2
940 333 10

69 722 5,0 0,4
t26 722 3,2- 0,7
195 244 0,5- 1,1

26 2ß
40 050
65 306

8,0-
0r8
3ro

15, 1
10,6-
0r3

159 041
1 9116 380

51 840
136 729
110 532z 404 522

78 406 4,7-
970 971 t,7
21 306 7,9-
56 385 9,6
45 708 1S,0-

Llz 776 0,4

2r5
3,1
ao

19,6
0 r7-
5,8

11 6611
20 942
32 606

1S ,9
E,4

?3,5
12,0
47 rl6,0
?0,1
15r4

77 7U
30 1181
?5 30?

141 173
15 1417
11 348
76 185

317 378

27 028
303 556
10 060

5 868 18,3
11 350 37,0I6941 15,2
88 206 11,5
7 691 53,5
4 927 35,3

30 738 19,6
158 474 17,3

13,6

12 242 3,3
147 168 1,9

3 874 20,5I 818 4,5I 583 5,9
182 585 2,6

asiat. Ländsr
Zusaflnen

LändEr
Zusam€n

1r0

213

11r1

0'5-
10,9-
0,6

1r0

2,0

11,0

25 514
23 513

389 781

27 ?30 ?,2

6? 901 29,7-
2 7?3 739 3,0

2,1 85 386

2,0 178 1167

2,3 7 860 565

175 9118

353 653

17 695 206

3,?

10,2-
2,E

Anki.infte/Ubern. insgEsamt 7 428 904 0,5 24 549 148 1,7 100,0 3,3 44 379 699 2,6 150 977 771 1,0 100,0 3,6

1) Mai - Oktob€r 1995.-2) Bei obsrnachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamnen! Anteil an sllen
lJbBrnachtungen im Bundesgebiet; sonst: Antei] an 6Ilen Ubernachtungen am Ausland zusailren.- 3) RBchnerischer t{ert Übernachtungen /
AnkUnfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten' 1.7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

oktober 1995

übernachtungen

Vsr-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ . -
npnat

SomrerhatbJahr 1995 1)

Ankiinfte Ubernachtungsn

insgesamt

AnzahI x Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ. -
nEnat

Ver-
än-
derung
gegsn-
iiber
VorJ . -zsit-
I:*_

I

insgesamt

schn,
Auf-
ent-
halts-
dauBr

3)

An-tEil
2l

insgesEmt

a

insgesamt

Ver-
än-
derung
gsgen-
übsr
VorJ . -zeit-
raun

An-
tei I

2\

durch-
schn.
Auf-
ent-
h6Its-
dau€r

3)
Hsrkunfts land

( ständiger l,,lohns itz )

TagE AnzahI Anzahl T Tage

NEue Länder und Berlin-0st
3 497 3S1 tz,g 92,9 2,9 ? 663 990 14,8 24 253 052 74,t 93,4 3,2BundesrEpubl ik Deutschland 1 190 239 11,5

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänenark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l,lordirland
Irland, Republik
Is land
I tal ien
Luxemburg
Niederlande
l,lon{egBn
österreich
Polen
Portugal
Rußland
SchHedBn
SchwEiz
Spanien
Tschechische Republik

15 064 11,1 0,9 4,0
37 958 11,5 2,2 2,3
81 753 4,4 4,4 2,7
15 154 16,9- 0,9 2,8
68 026 2,1 4,0 2,5
12 059 33,0 0,7 4,2

167 6q9 17,2 9,8 3,1I475 23,3 0,5 5,1
1 184 70,6 0,1 2,0

708 872 45,2 6,3 4,5
5 8611 7 ,0 0,4 2,6

166 5115 40,3 9,7 2,4
?o 273 1,0 1,2 1,9
90 675 15,9 5,3 2,7

111 505 44,9 6,5 5,3
25 432 12,5 1,5 5,1

106 731 1,4- 6,2 5,9
88 870 2,3- 4,0 1,9
77 756 24,A 4,5 2,3
26 97r 9.3 1,6 2,5
40 1115 14,5 2,3 3,5
20 797 76,A 1,2 4,8
23 ß1 15,1- 7,4 3,2
75 4rZ 23,7 4,4 4,1

376 811 t7,A 80,3 3,0

3 758
16 418
39 276
5 357

27 539
2 898

54 608
1 6,{7

605
24 224
2 854

70 s0?
10 856
33 453
20 92fl
4 974

17 978
35 743
34 1r9
10 733
11 55S
4 198
7 292

18 178
459 407

64,0 0,9 4,612,5 2,! 2,4a,2- 4,7 2,210,8 0,9 3,327,6 4,4 2,529,3 0,5 3,63,2 8,9 3,155,1t 0,6 5,1150,8 0,1 2,935,0 5,9 4,772,3- 0,3 2,537,t 10,5 2,424,2- 0,9 1,54,8 4,8 2,725,4 6,5 4,62,3- 1,6 6,40,8 7,5 5,57,0 3,3 2,2?2,7 q,7 2,2o,5 7,2 2,458,0 3,0 3,561,0 1,3 5,02A,4 1,6 3,816,6 5,3 5,715,9 81,7 3,1

2 435
5 773

72 602
2 249

t7 729
1 333

23 AA4
1 576

163
18 624

804
28 0S8
2 375

12 986
17 394
4 775

20 234
8 971

10 939
3 123
8 076
3 525
4 294

2
5

4

7

3

11
1
4
3

3
4
s
1
2

1
3

70

754 33,9
2 !04 21,2
2 858 24,3

687 33,9
3 072 80,3
3 283 34,0

15 050 45,1
1 611 72,5

8,30 207,4
6 924 35,9

32 ß7 45,9

3 9§11 5,7
40 097 1,9-955 4,92124 32,9
2 500 15,8

49 767 0,7

512
7r5
5r4
8r7
8,4

27,5
23,7
0,2-

72,4
13,82lrs
34,0
16,4
L4rA
40,4
55,5
6,3-
6, {l-

27,4
2012
16r8
44,3
23,a
38,0
77,O

23,7
4r9
0,9
8r5

39,7
33, s
15,5
39rg
86,7
14,5
15,5
33r7
15rg
16,9
115,0
31,5
6r4
3,1

34,1
27 rg
40,6
27 r7
?5'5
23,t
20,7
13rE
25,8
22,6
56,9
16, 1
65,0
7L,t

137,0
77?,O
88,3
69,9

54,7
9,5

80,2
94,0
17,6-
15r8

533
41S
779
690
630
367
810
372

56
989
327
780
568
858
778
655
688
050
s55
280
293
700
727
00s
654

100
3L7
4t7

91
433
637
q18
2r8
68

247
106

7?4
702
200
454
262
342

Tiirkei
14 113

2L9 523
Länder

Zusanmen

Ungarn
Sonstige europ

2 068 32,S 0,1 2,7
5 643 4,4- 0,4 3,2
8 711 2,4 0,5 3,0

4S,r- 0,1 ?,04q,7- 0,3 2,544,6- 0,4 2,4
19s
747
942

225
107
397
847
543
772
072
163

727
001
456
977
652
817

z

15

'ika
Ländsr

Zusanrnen

Arabischs Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Tair{an
Sonstigs asiat. Länder

zusarnen
Anerika

Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras iI ien
Sonstige südamerik. Länder

zusamnen
Australien, Neuseeland und

ü2sanien
zusalTmgn

ohne Angabe
Ausland zusanmen

Südafr
afrik.

Afrika
Republik
Sonstigs

Asien 1975 5,0- 0,1 2,9
10 188 53,5 0,6 3,3
9 559 47,8 0,6 2,9

28 753 42,9 1,7 1,8
3 852 2L,?- 0,2 2,4
1 970 21ß,3 o,l 2,4

23 3?o 33,6 1,4 3,4
73 617 36,8 4,6 2,5

15,4 0,1 2,510,4 0,4 2,610,5 0,5 2,238,4 7,4 1,575,9 0,2 2,5319,5 0,1 2,532,4 1,1 2,530,9 3,8 2,0
10 959 15,4 0,6 2,7
92 763 2,6- 5,{l 2,3
2 A04 4,A- 0,2 2,9
4 914 36,1 0,3 2,3
6 240 10,9- 0,{ 2,4

117 680 0,5- 6,9 2,4

7,8 0,6 2,44,1- 4,5 ?,L4S,5 0,2 2,378,6 0,4 2,230,6- 0,2 2,50,6- 5,9 2,27

1
1a

3

2

1
5

5

8 874 23,5 0,5 2,2
123 690 172,4 7,2 2,4

I 715 383 22,0 6,6 2,9

25 968 lß5 14,6 100,0 3,1

q 021 20
52 523 98

601 033 21

6
3
0

3
5I

2
2
2

0'5
7r8
7,r

L 245 36,2
21 058 84,4

268 788 18,3

532 II 445 33
92 506 23

2
8
3

Ankünfte/Übern. insgssamt I ?a2 7q5 72,3 3 766 179 13,2 100,0 2,9 I 265 023 75,2

1) tlai - oktober 1995.-2) Bei übernachtungen von 6ästen..aus dEr.Bundssrepublik Deutschtand und dem Ausland zusailn€n: Anteil an allen
ü6"'iiä"r,tüiöäi-ir-äünäesöe5iäti-ööätii-Äätäir än äiiän'uuäinäöF,tüngän äm'Äuiiand zusorrnen.- 3) Rechnerischer I'lert lJb€rnachtunsen /
Ankunfte.
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Deutschland
2 Beherber€ungsstättEn, Gästebstten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländsrn

oktober 1995 Sonrnerhalb-
Jahr 1995 1)

Betriebe Betten / Schlafgelegsnheiten ttl lche
Auslastung

daruntEr
gEöffnete 3) Betrl€be

insgs-
samt 2)

Ver-
änd.
gegsn-
iiber
Vor-
J ahres
monat

zus annEn AntEil
1l)

darunter

Land
angeboten€ Betten /
SchlafgelsgenhEiten

I ver-
I äna.
I gegen-
I über
I vor-
I J enres
Inpnat

An-teil
4)

insge-
sant 5)

zusailrgn

der
ang€-
bot€-
nen 7

der
aI Ier

6)
l€r
6)

al angg-
bote-
nen 7)

Bstten / Schl6f-
gelegenhsiten

Anzohl Anzahl a

Baden-1.{ürttsmberg

Bay€rn

Berlin
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck I enburg-Vorpomern
Niedersachs€n

l,lord rhe i n-+.les t f a I sn

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachssn-Anhalt

SchIssHig-Holstsin
Thiiringen

Bundesgebiet

tl€chrichtl ich !
FrtiherEs Bundesgebiet

7 252

lq 317
qD

7 172

91

322

3 610

I 733

6 144

5 719

3 ?07

3116

1 516

958

4 670

I 515

53 479

6 924

13 883

477

988

87

255

3 470

1 355

5 953

5 514

3 700

309

1. 1160

936

4 ?64

1 353

50 872

95,0
97r0

100,0

88,8
95,6
79,2

96, 1

7812

96,9

96,4
99,8
8S,3

96,3
95,7

91 ,4
89,3

95,1

216

1r1

2,3-
15,3

2r4
712

014-

19,0

7r9
0'6
0r5-
0,6-

33,6

22,2
0r9

13,0

3'8

294

553

45

6l
8

28

190

99

254

260

150

15

85

118

180

77

?3ß

280

537

45

53

8

25

175

75

2ß
252

l1l8

13

7g

44

158

63

z 208

95,5
97,0

98,5
87,q

97 rg
92,t
92,5
75,7

96 r8
96,9

98,7
90,2

93,8
92,2
87rg

87,9

94, 1

2'9
2,L
2r0

21,4
4r9

5r8
o17

15,9

8'3
3'4
0,5-
2r0

35,4
19r0

0r1

13,0

5ro

40,2

38,2
52,1

30, 0

40, 1

116,6

Q'7
25,9
s0,7

44,9
q2,5

41 r5
38r3

32,8
31 rG

3?,1

38,9

Q15
39,8

52,8
34,7

40,9
50,6

45,5
34,8

Qr8
1t6,6

43, 1

46,1

41, I
35,5
35,9

36,7
41r5

43,8

4q,7

52,7

38,3
39,9

114,9

Q'9
47,2

ß'4
Q14
41,3

47,7

40, 1

33, 4

47 rg
34,2

43,5

116,0

116,3

53,5

42,8

40,4

ß'4
46,8

50,5
€'1
44,2

4L,7

45,3

Qr7
36,6

52,8
38,8

116,1

707

s52

925

415

187

111

130

125

374

322

772

089

134

3tq
548

761

727

822

159

277

700

019

900

936

083

249

r84

268

617

442

B1S

634

087

396

Neue Ländsr und BErlin-tbt

) t{ai - oktober 1995.-2) Ergsbnisss der Kapazitätserhebung elnschließlich Zu- und Abgänge.-3) Ganz oder teilHsise geöffnet.-
) Anteil am Insoesamt.-5) Eioebnisse d€r Kboazitätserhebuno bzn. maximales BettenanoÖbof in den zurilcklieoendsn 13 l'lonaten
sinschl. 1fd. Mönat).-6) RecFnerischer tlert (Übernachtungei / röglichs Bettentage) i 100.-7) R€chnerischei l,lsrt (Ubsrnachtungen4

(r

{6 567 44 772 96,0 1,8 I S69 639 1 880 963 95,5 2,8 40,2 Q,4 44,4 46,6

6 912 6 160 89,1 20,3 377 088 327 433 86,8 19,9 32,2 37,4 38,6 43,5

angebotene Bettentage) x 100.
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2 Eeherbergungsstätten,-Gästsbstten und Kapazitätsauslastung2.2 Nach Betriebsartsh

oktober 1995 Sonierhalb-
Jahr 1995 1)

ttl icheBetriebe Betten / Schlafgelegenheiten
daruntsr

geöffnete 3) Eetriebe

Ver-
änd.

zusailngn Antei I
4l

angsbotene Betten /
Schlafgeleg€nheiten

lastungdarunter

al ler
6)

lo"" I

l;:r:- |

l"*,,1

angs-
bote-
der

insge-
samt 2)

insge-
samt 5)

VEr-
änd.
qPgen-
uoer
Vor-
J ahres
npnet

lsr
6)

6l
nen 7)gsgsn-

über
Vor-
J ahres
npnat

zusamnsn An-tEil
4)

Eetten / Schlaf-
gelEgenheiten

AnzahI T Anzahl

GemeindEgruppe

Betriebssrt

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HotEIs, casthöfe,
Psnsionen usr{. zusanmgn

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungsheims
F errenzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheine, Fsrign-
zentren usH. zusan nen

Sanatorien, KurkrankBnh.

Betriebe zusadnen

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usyr.zusaitnen

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
FErienhäuser, irohnungen
Hütten, Jrgendherbergan,

J ugendhsrbergsähnI. E j.nr.
Erholungsheine, Fsrien-
zentren usH. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbs zusanrnsn

Hotsls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH. zus6nnen

ErholurEs- urd Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzsntren
FerisnhäusBr, -rshnungenHutten, Jugsndherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr,
ErholungshEime, Ferisn-
zentren usH. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bgtriebe zusoonsn

Dsutschland

96'9
94rg
95,0

8 990 94;e
37 808 95,6 2,8
? 525 92,8

85,7
93,s

95,7
93r5
97'g
95,1

283 709

1 532 363

2,0 205 083q,5- 37 881t9,2 281 259

4r7 118 5114

642 770
171 594

183 s24 8S,5
35 753 94,4

257 709 91,6
111 494 94,1

6'9
1,9
3,8 2 3ß 727 2 208 396 94,1

13 038
10 774
E 272
9 {78

39 s66

12 630
70 22A
5 960

4r0
l17
5,q
0,9

95
94
s3

812 978
235 313
138 075
255 860

850 675
249 585
148 39{

588 1180 91,6
166 692 97,1

6
E

0
7

6
3
0

6r1
217q,5
3r9

5r0
l17

2q,a
7,0

212

5r24'l
5r0

39,6
29'6Q'3
40r0

41,6
31,5sr0
Q12

40,q

ß'2
60, I
4q, g

115,3

47,4
91,8
116, 1

110,5

50,0
60,5
45,9

46, {
ß12g'2r0

18,6

37,A

39,8

q5rE

Q14
90,0

43,5

38'
25,
34,
34,

38,
511,
24,

,5
,3
,1
1

5

40
27
37
37

377 q53 224

94,1

94r8
2 720

q9
8 609

1 393

t2 771
7 742

s3 479

10 788I 785
5 0116
a 779

34 398

2 lBt
27

7 916

1 048

Lt 172
997

116 557

2 250
993

7 226
699

5 158

539
22

6S3

345

1 599
145

6 912

42
8 046

1 333

11 91t6
1 118

50 872

33 02i
2 L07

27
7 551

7 020

10 705
986

4S 772

2 097
900

1 137
653

4 787

418
15

495

313

1 247
732

5 160

173 855
32 325

246 091

s0 s95

95,6
94rB
9e,3

94,5
97,5

95,5

35,3

34,7
34r5
87rg

38,9

36,9
88,5

4012

32,7
3e,a

39,3
90,8

38,e
116,3
59,5
43,4

114,6

{5,5
89,3

97r3

95,8
98, g

96,0

93,2
90rG
9217
93,4
9216

77 rB
68,2
7Lr4

90,7
77 rB
91 ,0
89,1

7 43,50 57,28 31,8
37,3 q4,0

38,0 43,990,6 88,9
41,6 43,5

38,3

44,5
57,6
111,6

95r5
9S, O

10 533I 328
s 423
8 337

FrüherEs Bundesgebiet

97rB
95,3

96,0 0,5 1 278 006

235 ?tt 94,7

I 222 897 95,7
8

0
4I
2-

1
0
0
0

2,8 39,91,6 2S,Z0,9 35,52,7 35, r

684 420
225 ß2
120 09,{
21ß 030

661 099
272 703
773 22q

513 0r2
145 054

I 880 963

40
29
44
40

,411,5
27,0
38,2
37 14

37'g
45,1
99,7

I
4
E

41
31
116
42

7
1
?
8

96
100
95

8,
8,

0
1

l'55
0
4

2,3 36,0
0,9 4t,431,0 59,25,7 30,9
0r0 3710

160 416 92,3
32 037 9S,1

233 415 94,8
87 144 96,22r0

6r2
0,8

1,8

4,ql'2
2r8

5(l2 8667ß 767

1 969 639

lleue Länder und BerIin-Gst

Q,4 44,4

22,2
lT rO
29,9
77 14

22,2

4r5
27,7-
27,6

11 ,8
74rz
10, g

20,3

166 255
25 723
28
34

254

31
5

35

27

300
679

357

2n
559
168

94S

23,3
15,1
25,7
19,4

22,1

70 r7
11,5
29,4
19,9

34'q
36,0

151 877 91,4

108

89,4
90,6
74r0

22 610 90,0
24 857 87,8

36,S
30,9

30 98S

230 327

32,0
34,9
35,3

32.4
35r5
2Z,t
3l,7
29rl
48,7

37,q

33,2
27,5
28r0
31,I
31 r8

37,5 41,431,8 35,0
??,8 36'8

23
3

24

43,9
57 12
35,5

716 65
294 69

7,3 23,7 3S, S
47,3,8 11

,L 21
,L- 23,4
,q 14,6

377 088

2S 350

75 468
21 638

327 433

87,7

75's
94r8

86,8

27,2

27,5
83rB

32,2

28,1

Q,L
35,1
86, 1

38,6

99 904
?2 427

r)
4)

I''lai - oktober 1s95.-2) Ergebnisss der Kapazitätserhebung einschließtich Zu- und Aboänoe.-3) G6nz oder teilheise oeöffnet.-
.Anteil am.Ins,gssamt.-5)_Eigebnisse der Kapazitätserhebuäg bzx. maxinrales Bettenanoöbo[ in-äen-zürüöiiidäänrjän-ts'Monätän'rlnscnJ. lro' lbnet).-6) Rechnerischer l,J€rt (Ubernachtungsn / nttgliche Bettentage) i 100,-7) Rschn€rischei tJert (übernachtungen
angebotene Bsttentage) x 100.

(e
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2 Behsrbsrgungsstätten, GästsbEtten und Kapazitätsauslastung
Nach GeneindegrupPen

oktobsr 1995

Betten / Schlafgelegenheitsn

Sonnerhalb-
Jahr 1995 1)

ittl icheBEtrisb€ Auslastung

6emeindegrupPe
darunter

geöffnste 3) Bstrisbe

daruntsr
angebotene Bett8n /
Schlafgelegenhsiten der

ange-
bots-
nen 7

der
ange-
bote-
n6n 7

al lsr
5)

aI Isr
6)insoe-

sam[ 2)
Ver-
änd.

insge-
sant 5)

Ver-
änd.
gsgsn-
Liber

An-
tsi.

s
zusalllr€n Ant€iI

4)
zusarnen

Vor- Vor-
J ahres
npnatJ ahres

nonat
Betten / Schlaf-
ge lsg€nheiten

AnzahI IAnzahI

l{lneral- und lloorbäder

Heilklinatische Kurorts

Kneippkurorte

Hsilblider zusarnEn

Seebäder

Luftkurorte

ErholungsortE

Sonstige Gemeind€n 8)

Geneindsgruppen

zusamnan

Dsutschland

q 263 4 138 97,1 0,6- 225 84L 216 979 96,1 0,6 60'1 62,9 6q,7 57'3

31178 3 001 97,8 0,4 121 1168 117 289 96,6 1,0 1lil,6 ß,7 l§1,9 51'8

1 853 1 783 98,2 7,2- 7§' 768 75 914 95,2 0,6- q7,9 50,8 52,2 54,9

9 5S{ g 322 g7,2 0,4- 427 077 410 182 96,0 0,5 53,1 55,8 58,1 50,5

4 656 4 406 9S,4 4,6 181 1185 165 780 91,3 3,3 35,9 39,7 52,4 56,5

5 431 5 ?€ S6,6 1.3 201 393 193 i30 96,0 2,5 §,2 38,0 43,7 45.E

6 135 5 801 90,6 ?,1 223 975 212 75A 95,0 2,2 34,2 36'6 4L'4 1ß,5

27 653 26 095 94,4 5,1 L 312737 t 226 2ß 93,q 7,8 35,9 38'6 37,8 40'4

53 479 50 A7? 95,1 3,8 ? 3ß 727 2 208 396 94,1 5'0 38'9 41,6 43'5 115,1

1) t{si - Uktober 1995.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung Binschließlich Zu- und Abgänge.-3) Ganz oder.teilH8ise^S:.gltl9!.-
ai mieff an Insoesant.{) Eioebnisse der Kbpazitätserhebung bzn, naxinales BettEnangebot i!.den zuruckllEgEndEn 13.lEnoten
täiniCni. lfd. ttönat).-6) Recfinsrlscher Hert'(UbErnachtungEn / nögllchE Bettsntage) x.100.-7) Rechnerischer l.lert (ubernacntunoen
)'il[!üide-öeiIääiäöei'x'iöci.öi-ÄiIä-eemäindän'in'öäriiät-oei "näüäÄ iaÄoer und-Berlin-tlst" sind ln sonstise Gemsinden enthalten
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

GeEeindegruppE

0ktober 1995

Betriebe
darunter

geöffnete 3) Betriobe

Betten / Schlafgelegenhelten durchschäittl iche
Auslastung

daruntgr
angebotene Betten /
Schl afge lsgenheitEn der

ange-
bots-
ngn 7

Ver-
änd.

Vor-
J Ehrgs
npnat

al ler
6)

al ler
5)insge-

samt 2)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npn6t

insge-
samt 5)

zusanrnen Ants zus6nrten An-
4 teil

4)
BEttBn / Schlaf-
gElegenhsiten

Anzahl T Anzahl

l,linsral- und l,loorbäder

HsiIkI inatischE Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusamren

Seebäder

Luftkurorts

Erholungsorte

SonstigE Gemeindsn

Gemeindegruppen

zusarrnen

FrühErss BundesgEbiet

4 263 4 138 97,t 0,6- ?25 AS7 218 979 96,1 0,6 60,1 62,9 64,7 57,3

3 q7A 3 401 97,8 0,4 121 468 117 289 96,6 1,0 43,6 ß,7 49,9 51,8

1 853 1 783 96,2 7,2- 79 768 75 914 95,2 0,6- ,q7,9 50,8 52,2 54,9

9 594 I 322 97,2 0,4- q27 077 410 182 96,0 0,5 53,1 55,8 58,1 60,6

4 666 4 406 94,4 4,6 181 1185 165 780 91,3 3,3 35,9 39,7 52,4 56,5

5 431 5 2ß S6,5 1,3 201 393 193 1l!10 95,0 2,5 36,2 !18,0 ß,7 lF,1l

6 135 5 801 94,6 2,7 223 975 2t2 758 95,0 2,2 34,2 36,6 41,4 43,5

20 741 19 S35 96,1 2,3 935 709 898 813 96,1 4,0 37,4 39,1 37,5 ß,2

46 567 44 7L2 St6,0 1,8 1 369 639 I 880 963 95,5 2,8 40,2 Q,4 44,4 116,6

1) I'tai - Oktober 1995.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-3) Ganz oder tsllHeise g€öffnet.-
4) Antsil an Insoesamt,{) Eioebnisse der Kepazitätserhebuäg bzH. maxin€Ies Bettenangabot in dsn zurückliegenden 13 üonaten
(€inscht. lfd. I.6nat).-€) Rechnerischer t{Ert (übernachtungen / mögliche BEttentage) i 100.-7) Rechnerischer t{ert (Ub€rnochtungen
/ angsbotene Bettentage) x 100.
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Früheres BundesgBbiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Noch Gemeindegrupp€n und Betriebsarten

oktober 1995

Betriebe Betten / Schlafgslegenheiten
Auslastung

Gemeindegruppe

EetrisBart

dEruntsr
geöffnete 3) BetriebE

deruntsr
angebotene Betten /
Schlafge legenhBiten dsr

al Ier
8)

der
ange-
bots-
nan 7

al Ier
6)

angE-
bote-
n€n 7)

insge-
samt 2)

Vsr-
änd.
gegEn-
über
Vor-
J ahres
nEnat

zus aflnan AntEil
4)

insge-
sant 5)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-

zusannen

J ahres
nDnat

Bsttsn / Schlaf-
gelegenhsiten

Anzahl a Anzahl T

Früheres Bundesgebiet

Mineral- und lborbäder
Hotels
Gasthöfe
Pens lonen
HoteIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PBns iongn usl.r. zusa[nEn

Erholungs- und Ferien-
heima, Schulungsheime

Fsrienzsntren
FBrienhäuser, -+phnungEn
HottEn, Jugendherbergen,

J ugendhErbergsähnl . Einr.
ErholungshEime, Fsrien-
zsntrsn usvr. zusantngn

52 390 95
6 800 94

22 397 94
21 973 95

0

3

3

829
324
921
954

032

726
3

532

37

698
533

4 263

2 282

173

8si

2 922

722
3

526

37

688
52A

4 138

sg7
263
476
982

2 218

170

8qi

96,11

95,8

100,0

98,6
99, 1

97, 1

97 rq
97,?

98r3

99, i

1r 4-
4,7-

108 41ß

I 716

32ß
31 3S4
86 004

225 gSL

68 913

11 826

2s ß)

ß14
29,0

44,6
q8,g
42
41

38,7

43,2
92,5
62,9

36,5
41,4

52,5
36 rÖ

418,5

52,5
ß14
52,1

43,0

50,9
90,3
64,7

50,7

55,8

45,5
53,2
93, I
57,3

52,1

118,5

55,8

44, Ö

47
32
52
42,8

ß14

118,4

45,9
88,3
54rg

805
311

97,2 0

883
922

s4;8
95,9
96,6

z-
0-
2-
7-

2
1

23 909 95
4 697 95
8 916 93
5 471 95

418 S5,9219 95,8389 94,6263 97,4

1,
1,
1,
3,

1,

100,0 0,0 L 072 1 027 95,8 498,9 4,2 17 358 16 891 97,3 3

2 L,3 qA,O
I 0,1 ?9,?4 1,7- 39,67 3,4- 34,5

4
7I
4

3
6
5

49
33
56
52

,9 1
,3 1
,4 1

,1 0

116,0
31 ,0
42,0

3t 277 96
6 753 95

11 3118 96
16 998 96

32 527
7 047

7! 774
17 571

47
39
51

0
?-
4-

,3 0'
,3 ?,
'1 1,

7I
5

,2
,7
,0
,9

39,4
86,5

54 657
7 209

23 716
22 867

43
53

47,5
37 17
54,2
50,4

44,6
40,2

,2

,6 46,3
,8 2619
,9- ql,A
,3- 38,4

,4 Q,3
,3- q5,7
,?- 40,4
,7 3g,g

103 560 95,5

I 233 95,0
7
8

2,6-
2,7
0,q

0,6-

6,S- 38,8

0,1 41,41,0 89,4
0,6 60,1

Sanatorlsn, Kurkrankenh.

BBtri€bE zusannEn

Hellklinatischs Kurortg

Hotels
GasthöfE
Psnsionen
Hotels o6rnis

HotEIs, Gasthöfs,
Psnsionen usH,zusarmgn

Erholungs- und Ferien-
h8imB, Schulungsheime

FErienzentrgn
Ferienhäuser, -+ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendhErbErgsähnI. Einr.
Erholungsheirne, FeriEn-
zsntrBn usH. zusanmgn

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

KneippkurortE
Hotsls
6rsthöfe
Pensionen
Hotsls oarnis

Hotels , Gasthöfs,
Pensiongn usH, zusafingn

Erholungs- und FErien-
hsino, Schulungshein€

Ferisnhäuser, -r,shnungen
HUtten, "XrgendherbErgen,

J ugerdherbergsähn1. Einr.
ErholungsheimE, Fgrign-
zgntren usH. zusann€n

SanatoriEn, Kurkranksnh.

B€triebe zusamnen

3 0s2

30 243
83 176

216 979

$'2
96,3
96,7
96,1

511
273
490
008

97
95
97

45rS
37 )7
49,5
50,7
ß17
53,3

43,i

4,1-
?r4-
2r4
712

98,8
100,0

97r8

6r4
714

014

lä_

0,4

5,5

66 385 96,3

11 484 97,1

2? 32ö %,ä

0,5- 39,3

2,7 50,5
4,8 35,ä

1 108
75

I 121
75

1ß6
229
411
270

3116

81
260

39

380
t27

42 434 40 9112 98,5 3,5
10 117 I 961 98,5 1,1

121 468 117 289 98,6 1,0

38,6
93,9
43,6

40r5
95,4

44,5
93,S

ß17
9E, e

49,9 51,83 478 3 401 45,7

2-
4-
3-
7-

I 590
5 705

25 111
4 908 31,2

49,3
1,5- 450,6- 241,0- 402,9- 27

1,5- 39

7,6- 420,8 33

1
3
0
7

6

I
5

47,8 44,9
25,8
113,5

1 1 289 95,8
77 95,1258 98,5
38 97,q

37r 97,6723 96,9

8- 45 314

5 876
8 829

112 993 94,9
5 320 90,5
8 260 93,6
3 714 S8,3

47,3 118,3 52,435,S 38,1 40,5
i15,5 47,3

29,3
42,2

41,1

43,8

43rz
ßr7
52,2

3 777

0,5 7A ß?0,8- 75 972
17
15

294 93,6
627 97,8

2,0
0,3
0,6

33,5

36,5
84r7

1) Hai - Oktober f995.-2) Erg€bnlsse der Kapazltätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-3) G6nz oder teilHeise geöffnst.-
4) Antsil am InsgEsilt.{) Efuebnisse der Kapazitätssrhgbung bzr{, naxlnalEs Bettenangäbot in dsn zuruckllsgsnden 13-tlonaten(einschl. lfd. ttlonat).€) Rschnsrlscher r.l€rt (ob€rnachtungen / ntigllchE BEttentage) x 100,-7) Rechnsrischer hlert (Ubemachtungsn
/ Engsbotene Bettentags) x 100.

1 853 1 783 96,2 1,2- 79 768 75 S14 95,2 0,6- 47,9 50,8
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Früheres Eundesgebiet
2 Beherberounqsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung-2.I Nach Geireindegruppen und Betriebsarten

oktobsr 1995 Sornsrhalb-
Jahr 19€E 1)

ittl icheBetriebe B€tten / Schlafgelegenheiten
Auslastung

Gemeindegruppe

Betriebsart

deruntsr
geöffnet8 3) Betriebe

darunter
angebotene Betten /
Schlafgslegenheiten der

ange-
bote-
nsn 7

der
aI ler

6)
al ange-

bote-
ngn 7

IET
6)insgE-

samt 2)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

zus 6[rnen AntEi I
4)

insgs-
samt 5)

Ver-
änd,
g€gen-
üb€r
Vor-
J ahres
nDnat

zus anrn€n An-
tei I

4t
BsttEn / Schl6f-
gslegenheitsn

Anzah] T AnzahI I

Heilbäder zusannen

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotals oarnis

Hotels, Gasthöfe'
Pens ionsn uslt. zusartnen

Erholungs- und Ferien-
hgime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -idohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime' Fgrien-
zentren usv{. zusannan

Sanatorien' Kurkrankenh.

Eetriebe zusailnen s 594 I 322

291
78

244
75

L 776
830| 822

2 23?

6 860

380

1 64i

2 199
735

6 {129

369

1 62ö

2 167
726

?27
747

180

52ß

95,5
97,1

S8, Ö

0,4-
1 r5-
1,8-
3r0-
1,8-
0,8-
5ri

0,4
2,7
4r2
212

?,2

3,0
0r0
6r0
3,8

5r8
1'9
4r6

2L2 939

2A 037

s? ßö

95r6

95,0

36rä

0,8
0r5
1,7-
1,8-
0,3-
0,4-
3ri

45,4
2?,t
40,5
35,6
40r8

47 12

36,6

37;s
ll3, 1

50,2
38,i

{16,3
33,8
52,0
llsl,3

47,o

ilrO
45rü

118,4
35,7
s{;s
51, 1

49, 1

55,1

47 rä

8
3I
3

47
29
4:t

I 7?1 96793 9577ß 95
2 767 97

I
5
s
1

ttz ?%
19 158
45 080
116 137

222 670

27 4tA

ss 22ä

4- 427 077

0
3

92 314
112 093

6
0
7

II
0
0

,0-
,5
,1
,6-

107 576 S
18 260 95
112 661 94
44 442 96

98,5
98,8
gT rz

E,
0,

0,

88 479
108 754

470 182

95,8
97r0

96,0

39, I
89,2
53,1

t,7
0,9

0r5

41,2 48,5 118,8s[,9 90,1 92,6

55,8 58,1 60,6

Seebäder

HoteIs
6asthöfe
Pensionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe'
Psnsionen usH.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime

Ferienzentrgn
Ferienhäuser' -v€hnungen
Hijtten, Jugendherbergen,

J ugEndherbergsähnl ' Einr.
Erholungsheine, Ferign-
zentren usll. zusarmen

Sanatorien' Kurkrankenh.

Betriebe zusannsn

Luftkurorte
Hotsls
6asthöfe
Pens ionsn
Hotels oarnis

Hotels , Gasthöfe,
Pens iongn usli. zusamnan

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsime

Ferisnzsntren
Fsrignhäuserr -r.Ehnungen
Hütten, Jugendherberg€n'

I ugendhsrbsrgsähn1 ' Einr.
Erholung§heime, Fsrisn-
zEntrsn usH. zusailrgn

SanatoriEn' Kurkrankgnh.

Betriebe zusailnen

7 423 7 327

220
6

205
b

? 7882 337

27 27

3 190
53

3 026
53

4 666 4 406

1 013 995
936983

734 705
1 0761 130

3 860 3 772

303
5

295
5

990r 014

184

1 505
65

5 431

I 471
65

124 539 113 8458774 A7ß

236
818

97,6
96,2
93,6
91r3

93,3
93,2

100,0
94,9

100,0
gq,9

100,0

94,4

98,2
95,2
96,0
95,2

96,2
97,7

1oo, o
s7,6

97rB

97,7
100,0

96,6

20 2t924ß
B 7r2

18 695

ß 072

27 491
11 4411
81 255

4 443

g0, o
96,4
92,0
88,1

89,8
79r0

100,0
93,9

98,7
91 ,3
99,7

0,4- 36,9 41,4
29,9
36,2
3207

58,5
3t,2

18 187
2 359
6 175

40
31
42
rß

32,8
27,0

32,9
1Er9

96,5 0,3 36,794,5 0,6 23,1§t5,0 2,0 30,7§tit,4 1,9- 24,9

95,3 0,2 30,9

95,6 L,2 q4r7
97,? 94,7 62,9!16,8 3,8 29,9

97,9 0,3 34,5

95,7 6,5 37,599,2 2,?- 88rO

st6,0 2,5 36,2

51 9S2
2L 425
r4 985
79 202

108 004

20 527
6 315

35 567

53 879
23 094
15 780
20 554

18 1t66

43 187

2t 728
11 444
76 2AA

s 387

10, 1
2,6
2r4
1r6

4,0-
8r5
5'9
o17

3r9
3,3

3r3

28.3
32,0
28,2
32,4
35,3
58,5
29, 1

38,4

33,7
85,3
35,9

52,5
4Er9
56,0
51,3
52rg

5l,l
68,4
4Er5

61, I
50,0
881,4

52,4

57,5
50,3
58,5
55,9

56,5
58,0
70 rl
1ß,5

62,7

53,7
92,8

56,5

Q'5
32ra
1l!1,8
44,8

41, t
51 ,8
5E,7
Qr7
4i2,8

1ßr 1
8S1,0

ß14

181 1ß5 165 780 91,3

36,8
ßr4

40,9

37,2
85,6

i19,7

1
0
1
1

38,11
25,L

0,4-
1,4

113 307

21 1181

13 816

78 s16I 570

201 393

!19,4

1§1, Q?5,0 6 41558,8 36 754

13 525

75I 935
1ß1

1*l 1Kt0

84,
31,

1l 54,5o ql,A

41,7

1lll,5
88,0
43,7

0r6-
6r1
1 '5-
1,3

35,3

38,9
88,9

38,0

1) Hai - Oktobsr 19S8.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgäng€'-3) Gsnz odef teilli€ls8-gsöffnet.-
si fiietr-ä-inioäJami.tl-EfuöOniiie där Käpazitätserhcbuäg bzh. naximslEs Bettenangäbo! in.den zurtl,ckliegenden 13.tbnat€n
(einschl. Ifd. t6nat),-6) Rechnerischer Hert (Ub€rnachturEen / nirgliche Bettentage) x 100.-7) Rechnsrlscnar Hert (uo€rnacntungen
/ angebotene Bettentage) x 100.
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Frijheres Bundesgebiet2 Beherbergunqsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.4 Nach Geneindegruppen und Betriebsarten

oktober 1995 Sonnerhalb-
Jahr 1995 1)

i ttl lcheBetriebe Betten / Schlafgelegenheiten
Aus lastungdarunter

geöffnete 3) Betriebe

zusamnen

darunter

insge-
samt 2)

I ver-
I ano.

Anteil I gegen-
4)lüber

I vor-
| 1 anres
I nonat

angebotene Eetten /
Sch lafgelegenheiten lo"" I I

lanse- larrer I

l::1";,1 
'' 

l

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

al 1er
6)

der
ange-
bots-
nen 7

nsgs-
amt 5)s

zusarmen An-
tei I

sl
Betten / Schlaf-
gelBgenheiten

Anz6hl AnzahI

Geneindegruppe

Betriebsart

Erholungsorte
Hote ls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
PsnsionEn usH,zusadnen

Erholungs- und Ferl.en-
heim€, Schulungshsime

Ferlenzentren
FErlsnhäussr. -HohnunoenHütten, JugeÄdherbergön,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, FeriEn-
zEntren usy{. zusadnen

Sanatorien, Kurkranksnh.

Eetriebe zusanmen

Sonstigs Gemeinden

Hote 1s
Gasthöfs
Penslonen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfs,
Pensionen usH. zusadilen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungsheime
F grrenzentrgn
Fsrlenhäuser, -r.phnungen
Hütten, Jugendherberqen,
JugendherbErgsähnI. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE zusa[rnEn

6emeindegruppen
zusartnen

Hotels
Gssthöfe
Pgnsi.onsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
Psnsionen usH.zusafnen

Erholungs- und FerlEn-
_heing, SchulungshElne
FArlgn2entren
Fgrienhäusgr, -rshnungenHottsn, Jug€ndherb€rgen,
Jugendherb€rgsähnl. Einr.

Erholungshein€, Fsrien-
zsntrgn us,a. zusamren

Sanatorlsn, Kurkrankenh.

EetriEbs insgesant

1104 11651 1
712
0,3

755
877

1,9
2E-

94,7 0,0

215338I
7 200

717

7,4
8,1
2r9

11 859

,5 2rB
,5 3,6

??3 975 ?12 758 95,0 2,2

24 r84 94,6
5 774 99,6

413 490 95,1

11 480 96,8

40
29
44

96,6
94r8
9{r3
94,7

s5,7
9213
99, 1

s2 040 95,5
38 231 35,1
15 764 93,0

54 ß4
s0 20t
18 945
16 957

va 587

q37 304 97,2
132 028 94,6
33 639 94,6

1{0 344 95,7

604
243
50s

s40
3

5
6
1

97
95
93
s1

95
100
s3

076
574
6S4
795

139

325I

3

I
2

5
3
2
3

2
0
0

L5 477

727 q52
90,9
9{,5

39,5
26,4
35,2
27 13

33,3

44,7
ß17
33r0

35,7
37,A
84,3

36,6

37 16

37,5
q7 r4
46,8
Q,4
39,4

42,9
33,3q2rg
39 rg
39,5

50,8
47,7
44,4

40,7

5 37,34 24,77 32,28- 24,2

41
31
40

1
6
7

4371 4

168

3 724

18 084

2r5
7r7
4r3
a1

16r6

1,9
7r6
4r5

2,3

31 ,0

41,3
48,5
3017

34,2
35, q
83,8
3qrz

1 715 1 61349 49

97r0

94,1
100,0

1 116

163

485

2 qzg
93

19 935

I 337

33 021

z 707
27

7 551

0,0
10,3

25 567
5 800

s5 749

88 97s
6 413

2 ,5
84 928 35
6 378 99

43t7 45,986,5 87,6
4L,4 43,56 135 5 801 9S,S

6 457
5 950r 455
3 552

77 474

9t2
3

7 028

.0I
4

97r8
95,3
96, q
95,3
96, g

97r0
100, 0
9r,g
96 r8
94,8
97rg

96, 1

443 543
139 563
35 577

146 687

765 370

39, 1l
25,4
33t2
3e, s

36, 4

40,5 37,A
?7,5
35r6
36,7
35 r6
4t,2
62,7
36r5

{5,9
q2,7
89r0

37r5

39
29
37
38

3t,7
44,L
63,5
40,7

44,7

45r7
90,5

39,2

Qr8
40,5

1,8
0r5
3,3
2r3
1r6

1,8
50,0

852
958

33 109

46 1153

758 4?2
11 917

935 709

173 855
32 325

2116 091

737 375

67 942 94,5
99, 1
92r4

95,6
9{,6
98,0
96, 1

2r8
a7,8
t5,2
0,6-
6r3
3r6

27 rl
35,4
q0 r4
37, g

4216
70,5
29,9
41 ,8
41 ,0
89,7

39,1

a1
1,8
3,4
416

2,8
1,6
0r9
2,7

0
3
4
5

96,3 3,5
77

o 6 897
30 590

40, 1
69,9
27 t4
39,8
38
87

4,0 37,4

1 118

501

2 56?
95

20 74L

34 3S8

2 181
27

7 915

44 395

149 825
11 673

898 813

7I

561 099
?t2 703
1r3 22q
235 871

6AS 520
224 ß2
120 094
249 030

1'0
0r4
0,9
0 r?-

8'0
8,1

s33
32A
423

10 788I 785
5 01t6I 779

97,6
95,3
95,6

39,9
25,2

41 ,5
27,0
38rz
37 'q
37rg

45,1
59,7
32r7

38,8

39,3
90,8

Qr4

7
1
7

1
4
5

s

41
31
115

50
60
45

45

0
5I

q8t2
92,0

e5;0

96,0

160 416
32 037

233 415

a7 744

35,5
35, 1

36,0

47,q
31 , 0 59,2

5 ,7 30,8
37 r0
36, g
88r 5

40,2

115,3
5S, S
ßr4
44rG

45,5
89,3
44,4 416,6

40,8

3e,e
96 's100,0

1 0118 1 020

95r4

97,3
10 705 95,8986 98,9

115 557 q4 7L2 96,0

0,5 1 278 006 | 222 897 2r3
0,91,5

94r8

77 772
997

2rO

ötZ
0r8

1,8

0,0
4r4
7,2

2r8

90 595 96,2
5,112 866
1118 757

513 012 94,5
145 054 97,s

1 963 63S 1 880 963 95,5

1) Mai - (Xtobsr 19S15,-2) Ergebnisse der Kopozitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänoe.-3) Ganz oder teilHetse oeöffnet._4).Anteil a,n.Inssesamt.€)_Eigebnisse der xäpazitätserhebuäs bzi: ilifi;läs-aettänaligEül-in-äei-zirüäiitäää"äää-is'üiäti;'(einschl. Ifd. r'bnat).-€) RechnErischer l{€rt (Ubernacntunseä / rogllche Bettäntage) i iö0.:il-aäcnü;i;;ili-i.iä;I iÜodiliäöElunsen/ angebotsne Bettentage) x 100.
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Deutschland
2 Eeherberqungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklasssn und Betri€bsarten

Geneindsn mit ,..
bis unter ... Einviohnern

Betriebsart

0ktober 1995 Sormerh6lb-
Jahr 1995 1)

ittl icheBetriebe
darunter

geöffnete 3) Betriebe

zusamren

Betten / Schlafgelegenheiten
daruntEr

Auslastur€

angebotene Eetten /
SchI afgelegenhe iten

Ver-
al Ier

6)
gegEn-
iiber

der
ange-
bots-
nen 7)insge-

samt 2)

al ler
5)

Ante

insge-
samt 5)

Ver-
änd.
gegen-
iiber

zusannen An-tsil
4) Vor-

änd

J ahres
nDnat

s
Vor-
J ahres
nEnat

Betten / Schlaf-
gelsgenheitBn

AnzahI % Anzahl t

unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usH'zusafitnsn

Erholungs- und Fgrisn-
heimE, Schulungsheime

FeriEnzentren
Ferienhäuser, -irohnungen
Hiitten, Jugendherbergon'

I ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusannen

1 809
1 881
1 344
1 148

6 182

616
22

2 674

240

3 552
85

I 819

1 04St

5 859

535
77

2 395

22t

3 168
83

I 110

91,4

94,8
86,9
77 13
89,6
9?,7

89,2
97,6
92ra

6
2
8
0

3'9
5'6-

41 9S3
72 757
77 754

10,5
3,6
8,1
1r5

712

8r4
0,6

10,7

817

8,8
9r5
8,0

25,1

29,2
34r 1
52,q
2q,0
24,4

29,2
85,2

31, 1

34,6
27,L
33,5
29,L

32,0

40,1
54,5
28,0

28,8
33,8
88,0
34,8

3?,2
30,4
37 '33§1,7

35,0
44,5
54,2
39,5
38,9

42,7
8qr7
40,4

40,0
3r,8
40,0
,{i},0

38,5

50,9
55,7
43,6

Qr4
,r18,5
93,8
4ts,8

Qr9
31,8
44,0
45,0
40,6

44,0

43,5

7 750 96,2
1 795 95,4t 275 94,9

8
3
4

31
25
30

8
3I
0

81 671 92,3
39 875 94,7
26 370 92,0
22 330 A7,9

88 494
E2 1?7
28 655
25 415

184 6864r4

6
7
6
5-

39
26
38
34

109 892
51 021
32 019sr 77r

I 989 96,9
? 107 95,3
7 259 95,1
1 792 95,4

3,5
216
215
0,7

770 2ß 92,2

35 937 85,8
11 717 96,5
57 318 87,3

9,2
912

6,1 3116 887

150 444
77 757

106 965 101
5760 773

32 t?7

10, 4

11 ,5 19 150

78 768

20 301

16 557

131 529
11 430

313 205

86,5

87 rq
9?,2

90,3
Sanatorisn' Kurkrankenh.

Botrieb€ zusanrnen

2000- 5000
ilotels
Gas thöfs
Pens ionen
HotEls garnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
hej.me, SchulungsheimE

Ferienzentrgn
Ferienhäuser, -nohnungan
HUtten, Jugendherbsrgen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrisbe zusaflmen

5 000 - 10 000

i{ote Is
Gasthöfg
Pens ionen
HoteIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushr.zusannen

Erholungs- und Ferien-
hEime, SchulungshEime

Ferienzsntren
FeriEnhäuser, -+ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J uqendherb€rgsann1. trnr.
ErholungshEine, FEriEn-
zgntren us)r. zusamr€n

Sanatorien' Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

932 96,477 94,327 94,a12 94,

997
552
411
920

880

1
?
1
1

7

1
2
1
1

7

7 5,72,0 7,41, 29 S80
38 036

227 167

35 775
7 398

72 705

18 935

135 813ß 073

3S2 053

103 708

7r9
3,5
5r4
4r5

5,9
0r6
2,0-q,2

0ro
2,3
7r4
4,7

sr4
24r4
31 ,9
2A,7

31,5
37 14
50,0
28,8
31 ,9
32,8
88,5

36,1

3L,2
33,'7

31 ,4
34r3

110,5
29,9
41,4
Q16

38,394,4
89,3
90,4
92,3
93,3

91,5
96,1
93,5

883
268

5
3
7

38
26
34

,2
,2
,3
,3

95
94
93
9340 758

240 5331188 95,0 312

1,5 47 762
8 185

540I
2 155

9t,2
81 ,8
93,9

10,0-
5r4

42,1 ,q4,9 49,955,3 58,0 83,9

276 262 S4,9

592
11

2 306

3 185
215

2 976
?06

551
t2

524
72

2 085

41,2

41 ,0

93, {
95,8
94,6

95,1
100,0,
96,8

96 rg
96,5
98,7
96,0

148
30

s17
239

3,6

5,2
0,5

3r7

36,0 43,1 46,692,1 89,3 92,O

38,9 43,6 116,511 280 10 670

1 878

? 454

052
270
314

2
2
1

419 289

234 703

44 572
15 409
72 293

20 632

152 306
35 992

423 601

37,O
24,2
34,9
37,2

1l€|, I
31,4
ß12
ß17
Q13

ß 225
29 698

397 151 93,8

94,4 3,994,5 3,392,8 4,093,1 2,4

4
0
2
0

40n
115
115

39

6
b
5
3

I

2 155

262

7 737 95,7 2,3

38 891

220 522 94,0 3,5
38 550 86,5 2,6-
15 153 98,3 97,0
67 705 93,7 5,8
20 026 97,7 2,0

141 1134 92,5
35 195 S7,8

8r0
3,5
5rl

0,4-
20,0
9r5
2r0
6,9
3,2
3'5

32,9
3802
61 ,0
31,3

35,5
35,9
85rg

38,8

35,4

{1'5
62,7
33,6
37,5

40,2
87,9
41,8

,45,6
62,5
44,4

43,9

116,3
87rg

46,3

49rg
63,3
47 rl

2 S80
230

254

2 A75
227

45,5

49,2
90,0

1ßr910 664 10 239

1) M6i - Oktober 1995.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgängs'-3) Ganz oder teilHoiss-geöffnEt.-
si aiieir-ä-Iiioäsani.-61-Eioäoniiie där räoäzitätserhebu;s bzH. noximales Bsttenangäbot in.den zurückliegsnden 13-t{onaten
iäinscni. lfd. Hönat).-6) REchnErischer r'l€rt (ÜbernachtungeÄ / nögliche Eettentage) x 100.-7) Rschnerischer l'{ert (Ubernacntungen
/ angebotene Bsttentage) x 100'
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Deu tsch ] and2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.5 Nach Geneindegrößenklassen und Betriebsarten

Gemeinden mit .. ,bis unter .,, EinHohnern

Betriebsart

oktober 1995 Soilierhalb-
Jahr 1995 1)

Betrieb€ Betten / Schlafgelegenheiten durchschn ittl ich€
Aus las tungdarunter

geöffnete 3) Betriebe

zusannen Ante il
4)

darunter
angebotene Betten /
Schl afgelegenhsiten

aller
6)

lo"" I

l#F; I

ange-
bote-
der

a ller
6)insge-

samt 2)
Ver-
änd.
gegen-
übsr

insge-
samt 5)

An-
tei I

4)

Ver-
änd.
gegsn-
tiber
Vor-
J ahres
monat

nen 7)
zusamren

Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlaf-
geleg6nheiten

Anzahl * Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
GasthöfE
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotsls, G6sthöfe,
Pensionen us9{, zusafhgn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

FErienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hi.itten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungsheimE, Fsrien-
zentren ush. zusarrnsn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Estriebe zusamen

20 000 - 50 000

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usH.zusarnen

Erholungs- und Fsrien-
_heime, .. Schulungshe lmg
lerrgnnausEr, +ohnungen
HUtten, Jugendherbergen,

J ugsndhsrbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE zusaftnen

?,7
0,9
3,1
1,8
2,7

1r6

11,5

4,4

0r8

8,ä

1
4
6
5

2

1I

2 27A 97
1 695 95
1 063 95
1 133 95

?85
776
L72
186

6 359 6 109

390

8si

96, 1

95,8

94,ä

96r3

95, 4
97, 1

97, 1

96, 1
94,3
94,8
96,9

95,7
.00,0
94,9
97,3

96,8
92,5

95,8

2r7 ß7
31 8S8

33 soö

24 401
10 974

15 824
(t 100
?9 247

269 520

7 903

19 699
6 196

119 744

206 935

29 729

31 7sä

95,?
91 ,3

s4,Ö

36 17
31 ,0
33,6
q0,7

39,b.

38rz
26,A
3S, s
33, 1

35,6

44,9

35, ä

37,0

43,8

41,5

39, 1

s7,a

46, ö

36,2

37 r0

s7,9
41,5

43,7
qSrz
89,8
q413

121 564
39 981
26 041
29 781

1
1
5
0

36,
?5,

176 252
37 906
24 555
28 222

46
9?

49

81 494 93
5,q 238 9S

87 260
54 751

359 488

95,6 5,9{,8 3,94,3 2,94,8 5,

5
8
8
2

4
1

5
5
5
1

37
28
45
38

5b
27
40
34

37, I
31,5
45,7
36,6

39,6
3017
qSrq
40,?

407

soÖ

552
345

1 473 94,9 7,5345 100,0 2,7
8 256 7 927 96,0 3,1

s 003 4 818

,s 4,2 35,S,0 4,3 90,5
3112 557 95,3 4,5 52,8

36, 4
?5,5
35,3
37,7

180 305 95, ,q 5,3
93,1 0,19q,2 5,7
98,1 2,6
94,9 2,093,6 1,5

95, 1 5,2

,9 37
t6- 28
,2- 35
,5 35

5,0

38,9 Q,591,5 91,4
45,9 45,5

,3
,8

38, 4
23,4
42,8

116
313
621
953

2
1

302
375

205

a8?
208

6 093

907
474
229
457

2 067

83
157

75

315
110

2 422

?2 7t9
t0 3u
15 517

48 578
27 385

256 268

33 rg
43,?
31 ,0
34rB

38,0
27,3
38,?
33,8
35,7

46, E
33,3

35, 7

40,3
90r3

42,5

35, 1

43,9
39,5

42rB

Q16
85,5

42,0

I 5,8110 2ll 96
?7 765 94
13 650 93
28 679 94

114 589
29 453
1{ 607
30 425

189 074

062 97,4 4,0237 94,2 0,8597 96,1 4,2922 96,7 4,7
217
3,1
6,9

5
0
0
3

,?
,3
,q
,3

,4
,6
,1
,6

,8

,8
,6

854 9620r s6

z9t
364

199

73

305
37

2 327

3,3
3,2
9,6

3,1
5,8
0,5-
atr

?,0
0,7-
3,8
512

2,3

38,0
8{,5

q965 873 s0,2

50 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionan usFt. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
_heim€,.-SchuIungsheimelerlenhausar, -idohnungen
Htitten, Jugendhsrberqen,

J ugendherbergsähnl, Elnr,
Erholungshsim€, Ferien-
zentren usx. Zusanrn€n

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrisbe zusannen

5
5

7

18
5

113

37 ,9

44,3
37 r7
41,3

87?
447

39, 1
3,q,0
50,5
38,4

39,2

57 629 95I 593 92s 739 88
15 989 98

88 950 94

60 428
10 355
6 511

16 s55

93 849

5 709
6 087

0 38,97 37,2I 41,67 37,2
217
453

979

83
149

5,1
6,4

35,8

43,3
33rz

39,3
38,6
89, 7

39,0

37,0

47,8

46, 1
90,9

b51
465

5AZ

678
9S8

625

95,9
94,8
96,8
94,9

4l 12
92,7

s8,6 1,689,8 3,6
44,4 46,745,6 51,1

1,4-
4,1
2,6-
?,4

7,7-
0,8
0 17-

4,0

49 r6
49,1
93rg

43,8qt,4 41,3

1) l'tai - oktobBr 1995.-2) Elqg!li?!9 der KapazitätsErhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-3) Ganz oder tsilneise geöffnet.-
?],11!:+r am-Insgesant.-5}^Eag9bni,:sg der K'apazitätserhebufo ozv.. mÄiime_i*-settänanöäboE-in-äei-zrrüäiittiöänään-ra"uoÄäiän'(elnscnl' 1to. Irbna!r.-ti) Rechnerisch€r l.lert (ubemachtungen / ntiglichg B€ttBntags) i 100.-7) Rechneriscnei Hert (übernechtungen/ angebotene Bettentage) x 100.
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Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, oästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach 6emeindegrößenklassen und Betriebsarten

GemEindEn mit ,..
bis unter ... Einhohnern

BEtriebsart

oktober 1995

durchschnitt
Auslastung

Somerhalb-
Jahr 1995 1)

I ichEBstriebe Betten / SchlafgElegenheiten

darunter
geöffnete 3) Betrisbe

zusannen

angebotene Betten /
SchlafgelegenhE iten

daruntsr

dEr
ange-
bote-
nen 7

al ,"r I
a,l

I

al lEr
6)

d€r
ang€-
bots-insge-

s6mt 2)
I ver-
I ana.lnteil I gegen-

4)lüber
I vor-
I I enres
I monat

insoe-
san[ s)

Ver-
änd.
gegen-
über

7)ngn
zusannen An-

tei l
4) Vor-

J ahres
nbnat

Bsttsn / Schl8f-
gslegsnheltgn

Anzahl x Anzahl I

100 000 und mehr

Hote ls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels gErnis

Hote1s , Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungen
Hütten, JugendherbErgen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usx. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusailnsn

Gemeindgn zusanrnen

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotsls oarnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usH, zusannen

Erholungs- und FeriBn-
heimg, SchulungsheimE

Ferignzentren
Ferienhäuser, -$ohnungsn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherberlsähnL Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusadnsn

Sanatorien, Kurkrankenh'

Betriebs insgesamt

L 872
572
2St

1 936

s 627

169

3ä

1 817
530
?3?

1 839

1l 418

762

3i

295
19

3r1
2,0-

11,0

115, 1
32,5
39,2
QrB
43,8

43,1

22,ä

116,5
§12
40,9
44,7

45,4

44,7

n,ä

42,7
31,7
3!1,9ßr2
4l 12

43,3
25,)

8 083
94 713

359 099

14 783

2 38i

Qr0ql,2

42,9

{16,4

gLrä

41,5

97
92
96

1
7
3

I 4r0I 1r70 5,4I 0,9

44,0
34,5

2ß 653
15 881
8 433

6
5
3

241 622 97,2 5,3
14 681 92,4 3,2-

95,0

95,6

95,9
s3,Ö

0,6

1r8

215

?9,2

98 994

371 951

15 3118

2 48ä

32 8453 402

$5,8 4,495,7 3,7
96,5 4,5

96,3 5,4
ss,ö ä,6

305
19

95,7
100,0

95r 7

4,2
5'0-
1,9

2r8

2,0

30 954 94,2 2,3 E4,3 57,0 118,5 51,1
3 373 9g,l 4,9- 96,0 96,8 95,3 96,6

4 945 4 73? 408 198 393 1125 96,4 4,2 44,3 46,0 42,3 44,0

,6 6,13 038
70 77A
6 272I 478

3S 566

2 720
49

8 609

37 808

2 525
q2

8 0115

5r0
7,7

24,8

94r 1

94,8

89,5
94,4
91 ,6

812 976 95
235 313 94
138 075 93

850 675
249 58s
148 394
283 705

12 630 96,
70 228 94,
5 960 95,
8 990 94,

,3 2),0 !,
1
7
5

38,6
25,5
34,0
34,7

35,3
38,7
54,0
28rB

34,7

311,5
87,9

38,9

40
27
37
37:,7

37,5

31,5
115,0

5
3I

39
29
42

1 393 1 333

1 532 363

205 0834,s- 37 8849,2 281 ?59

118 544

6q2 770
171 59q

2 3ß 7?7

266 860

7 553 224

111 494

588 1180
166 692

2 208 396

3;s 40,0

38,3

Q12

40r4

1111,9

{16,3

95,6

92,8
85,7
93,5

95,7
93,5
97,9
95, 1

183 524
35 753

257 709

43,5
57,2
31,8

44,5 49,257,6 60,1
111,6

44,0

L2 777
1 7q2

11 9116I 118

4rl
5r9
1'9
3,8

94,1
91,6
97,1
94, I

7'O

212

5,24rl
5r0

37,3

38,0 43,9 q7,4
90,6 88,9 91,8

41,8 {li},S {6,153 479 50 872

1) Mai - 0ktobsr 19S5.-2) Ergebnisss der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgängs.-3) Ganz oder teilr{sise geöffnet,-
4) AnteiI an Insoesant.-5) Ergebnisse der Kapazitätssrhebung bzH. maximales Bettenangebot in den zurückliegEndEn 13 lbnaten(einschl. 1fd. l,tonat).-6) Rechnerischer t{ert (Ubernachtungen / nögliche Bettentage) x 100,-7) Rechnerischer Hert (Ubernachtungen
/ angebotene Bettentage) x 100,
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Deutschland
3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Canpingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen

oktober 1995 SoilnerhalbJahr 1995 1)

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

dsr Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
dsrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nlonat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
tlber
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha lts-
dsuer 2)

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
dgrung
gegsn-
Uber
dem Vor-
J ahrss-
zgitraUllr

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 2)

I Anzahl I Tage Anzahl r Anzahl Tage

B6den-+{Urttsmberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.*lhnsitz

72
19

13

4,9-
13, 4-

7 r8-

5, 1-
10, 1-
6,5-Zusanrnen

Zusarnen

BerI in
Bundesrsp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusannsn

Zusamen

21 566
3 791

25 357

75 207
232

10 858
2 774

72 972

2,7-
28,7-
6,2-

2ß 770
21 865

I
6

57S
062

102
72

18
t?

s
o

8
2

4
3

4L5 274
188 984

692 199
?37 267

234 r047t 377

195 151
61 942

257 093

1 610 517
500 386

3r9
3,2

q,7
219

,8-
,2-

17 r7114 6418 4,5 604 198 2 271 003 3,7

Et
4,5

5,9-
6,8-

5,0 929 460 6,9- 3 899 804 5,5- 4,?

Bay€rn
BundEsrep. Deutschland
Andersr Hohnsitz

41
4

907
910

20s
793

1,1
3r9
1,3

7
0

3 222 375
677 ß9

78 1181
49 768

t28 249

27 5ß
20 165

47 683

3-
5

5
5

7
7

3 386 288
44 05{

3 430 352

116 817 235 035

17 619 15,5
7 277 88,9

18 896 18,7

55 031
7 536

8
2

2 912
15,6

10,8

3, 1-
g, 1-

4r5-

3,7
3r2
3r6

15, 0
2,7-
6'8

163
572

0,5- 2,98,9- 2,5

Bremen
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanngn

Zusannen

Zusarmen

Hesssn
BundssrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannren

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

lreck I enburg-Vorponmern
BundssrBp. 0eutschland
Andersr tbhnsitz

2 997

7,7
53,3

6 050 9,2

14 683
2 035

16 718

24,9
20,1

24,3

23,2
52,4

793 352
201 809

995 151 3,3- 3,3

4r6

10 675 3,9- 2,7

3,1 300 014 7,? 983 963 6,0 3,3

Brandenburo
Bundesrep. Üeutschland
Anderer hbhnsitz

5 771
279

3,1 ?A3 7q5 7,L 939 644 6,1 3,34,6 16 269 8,3 44 319 2,9 2,7

62 567 26,t 3,7 305 421

3I

3
3

3
2

4I3
2

3r7
3,0

280
703

14
14

3,2'
2r7
?,0-

15,6
14,1-
15,0

13,3
0r3

11 ,0

50 q41
678

59,6
17,5

s'9

49 593 17,0 3,8

75,2
7,3-

15,7

6,5
15,4-
6,2

I

15 439 51 119 3,3 928 983 3r7

4t 249 65,3 167 S59 32,3 4,1 567 078 11,0 2 740 861 6,0 4,8
1l 057 116,6 14 849 30,8 3,7 104 197 3,4- 336 740 4,0 3,2

Niedersachsen
Bundssrep. DeutschlEnd
Ardsrer l.lohnsitz

Zusamren

|lordrhe in-+{€s tf a I en
Bundesrap. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2usarnen

RheinI6nd-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

45 306 63,4 182 818 32,2 4,0 677 ?75 8,5 3 077 601 5,7

18
7?

,q48
145

40I 0
8

3r7
413

1 ,6-
5 r7-

2,6tr t-

0,4

?,9
3,5

3'1

57q 291
217 327

2,6- 791 618

26 300
7 502

5,3
9,9-
1r5

14rg
712

11,4

3r7
4ro
3,8

4r0
7,0-
0,7-

98 489
29 917

41
14

243
18S

9?4 923
879 620

4,3
1 ,8-
L12

3r3q,7

3,8Zusailren

SEarland
Bundesrep. oeutschland
Anderer Hohnsitz

2usannen

1) M6i - oktober 1995.-2) Rechnerischer tJert Ubernachtungen / Ankünfte.

33 802 128 406 472 552 1 804 543

494 5,6 1 298 4,8- ?,6 ?2 325 t?,4 96 137 16,9 4,361 27,4- A2 63,1- 1,3 4 ?65 2,8 15 051 l,? 3,5

555 0,5 1 380 13,0-

-42-

?,5 25 590 10,8 111 188 14,5 4,2
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Deutschland
3 Ankünftg, Übernachtungsn und Aufsnthaltsdausr der oäste auf CanpingplätzEn

3.1 Nach Ländern und zusanmengsfaßten Gästegruppen

oktober 19gS SorTnsrhalbJahr 19S15 1 )

Land

StändigEr tbhnsitz der Gäste
i,nnörhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

Ankünfts Ubernachtungen

insgesamt

Verän-
derurtg
gegsn-
üb€r
dem. Vor-
J ahres-
nEnat

insgesaflrt

Verän-
dsrung
gEg€n-
0ber
dem vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichs
AufEnt-
hal ts-
dauer 2)

AnzahI x Anzahl I Tage

AnkünftE übernachtungsn

insgssarnt

Anzahl

insgesamt

AnzahI

Verän-
dsrung
gegen-
0ber
d€n Vor-
J ahres-
zeitraum

vsrän-
derung
g9gsn-
uo€r
dsrn Vor-
J ahres-zsitraü

durch-
schnltt-
liche
Aufsnt-
halts-
dau€r 2)

I Tag€

Sachsen
Bundesrsp, Deutschland
Anderer hlohnsitz

2usannen

Sachsen-AnhaIt
Bundesrep. Deutschland
Andsrsr t{ohnsitz

Zusarrnan

Sch lBsHig-Holste in
Eundssrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

530
472

345
797

22
1

8

940
398

392
151

6

2

15,5
2318-

12t4

13,1
50,5-

412

2,5-
3r8

1,8-

1151 059
55 724

516 78El24 L42

278 949
23 911

300 860

3'2
4rl
3r3

150 413
19 681

170 094

4-
5-

0
3

1I3
2

7 338

2 543

34 525
7 402

35 927

2t,l
314

19,9

0,7- 3,0

4,5 3,2

3,8 3,213,8 2,9
I 742

55,7
20,8-
43,7

€ 1186 6,9
? q44 6,4-

50 930 6,2

86 614
8 145

94 75S 5,3

794
101

3r5
5'3
3,6

412
3,9

0
8

5
8

5,2 4262,9 47

10 131 5,0 473 895 0,6 2 749 427 2,4 5rg

3 524 8,? 10 628 2,L- 3,0 96 299 11,8- 29St 853 5,7- 3,1177 8,3- 1 358 8,5 7,7 70 492 7,8- 33 418 5,5- 3,2

279
852

lT rz
?r2-

15r3

2,5 2 641 986 3,3 6,214,3- 707 441 14,5- 2,3

ThüringEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarrnen

Bund€sgebist
Bundesrsp. 0eutschland
Andsrer l.lchnsitz

InsgEs6mt

NEchrichtl ich :
Früheres Bundssgsbiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusailnen

ZusamEn

Neue Länder und BBrIin-ost
Bundesrsp, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarnen

3 701 5,4 11 988 1,0- 3,2 106 791 11,5- 333 271 9,3- 13

202 964 16,5
27 577 1,9-

230 375 14,0 953 192 s,7 5 477 251 0r9

17 rL1,9-
734 379 14,0 4,4 2 869 552 0,2- 72 687 092 0,9-
99 980 9,8 3,8 929 263 7,A- 3 089 412 3,3-

14,1 834 359 13,5 4,3 3 798 825 2,1- 15 776 504 1,3-

8116
106

920
272

ß,2
812

15,?

0r7
3,3-
0r1

I
3

2
7

4p 642
004 559

4 4
3

4r4
3r3

18 089 007
3 305 410

2L §4 477

st
2-

3,9

168 1ß9
26 009

194 448

13,9
2,6-

13r 1

32,5
72,3-
29,0

9'1
0'8
8r7

541
292

7t2
6

3
5

3
4

4,2

3r5
2'9
3'5

417
3,5-
4,4

5113 120
75 306

5 401 915
215 gtB

118 833 3,3 1 5r8 426 5 517 913

1) Mai - oktober 1995.-2) Rechnerischer Hert Ubernachtungen / Ankunfte
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3 ankünrte' übernachtunsen.;"ft.äHt:l:!3iHii::'rg:[,fi??liniil,i"""spIätzen

0ktober 1995 Soinerhalbjahr 1995 1)

AnkUnfts übernachtungen Ankünfts übernachtungen

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -
monat

/

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -
nonEt

An-tei insgssamt insgesafit

Anz6hI

durch-
schn.
Auf-
snt-
haI ts-
dauer

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ , -
zei.t-
raum

x

Ver-
än-
derung
g9gsn-
übsr
VorJ . -zelt-
raum

An-teil
2

Herkunfts land(ständigsr rbhnsitz)
I
2 ?l

1 Tags Anzahl t Tage

Bundesrepubl j.k Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be lgien
Dänemark
F innland
Frankre ich

202 954 16,5

23 588

51 ,9

Deutschland

8116 920 16,2 88,9

0,7

4,2

2r23rl
3,2
1,6
3,7
3r3
5,0
4,7
1,6
8,9
417
3,9q,7
3,6
612

16, 4
2,5
2r8
3,9
3,7
8,5
3,5
3r8
6,2
4r0

1,;
?,4
1,6
213
2,7
6,0
2,1

1,8
2r8
213
2r2
2'5
2'4

4 Stz 682 2,9 18 089 oo7 0,7 84,6 4,1

Griechsn
Großbrit

land. und tlordirland
Republ ik

72
19

4
?s

33
6

23
75
64

1
2I

23
38
s7

?75
29

1
311
55
31
2A

1
5

,1
,8-

b5
58

5
672
995
180
525

18
323

7A
7

458
56

000
158
575
393
50
15

234
495
t52

27
29
54
88

?14
7

287

2

2

3

IrIand,
Is Iand
I tal ien

Portugal
Rußland
Sctu{eden

?-
o
7I
4
3-
1-
5-
U
2-
8
3-
2-
1
3-
1
0
9-
8
8-
7-
8
9-I
4.

4-092786-051805- 10?-0204-3000482-0429-270004-0956-01-0509-090189

tt 74
2 078 t7s463 3287 t3
1 962 3560 81

11 549 15356 577 2?4059 0
264 62sl 184 77ß 72

2 078 A0
2 418 t2

8L8 427
36 800653 85827 I567 16

?29 65
102 363207 1
5118 46

95 523 q

i
1
0
0
1
1
q

9,1- 0,439,7 7,290,4- 0,0?s,7- 0,011,8- 0,173,2 7,7

0
0
s
3
a
1
s
3

8
2
2
7

3I
0
5
5
5
z
1
2
5I

2 100
28 729

702 952
18 397q7 313

879
7q 970
4 189

668
s0 189
2 540

1183 590
16 158
22 504
L4 242
2 588
7 02q

35 839
29 777
t2 28q
3 867

442
4 844
4 914

944 901

4,5-
4,0-
7,6-
1,0-
9,9-
6,5

76,2-
13,6-
26,9-
22,0-

14,8-
5,2-

14,1-
4r7
2,5

29,4-
1 ,9-

22,8-
I ,5-35,7-6'2'

13, 4
7 r1-

13,9-
1,6-

?,6
314
2,3
Lr7
213
2r9
3'5
4,2
7,7
2ro
3,9
4r1
2,L
2,3
3r3
3'1
4r3
1,8
2,5
2,2
216
?,9
2,2
2,5
3,4

1,9
2,q
1r9

2,q
1,6
Lr7
1r9
1r6
1r4
2,2
1,8

1r8
1r8
1,8
?,7
2r0
1r8

?,0

4r0

3,3

3,9

s 510
97 579

247 272
31 885

110 900
2 574

263 A23
t7 ßz
7 t?2

61 295I 538
99{ 583
34 ?75
50 673
116 497
8 087
4 439

64 607
74 186
27 487
10 137
1 258

10 758

2
0
3
3
5

18
l3
5

40
15
5
0

?7
1
7

60
1

23
4

16
19
34

4
t7
3

20338-7510-3106-86-04-0?-1805- 609-10l3-180s-07-2??1-00-08-06-0104- 96

2
0
3
0
4
1
0
5
0I
3
3
0
5
4
2
1
0
2
8
2
0
3
4
3

Luxsmburg
Niederlands
llortiegen
österreich
PoIen

SchHeiz
Spanien
Tschechische
TUrkei

Afrika
Republ ik
SonstigE

Republik

Si..!daf rika
afrik. Länder

Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarnen
72 304

3 LAz 074

723 151
80 175

803 154

III 0,1 1
2
1
?

0,2
0,0
0,3

4 106 10
?80 26

4 386 11

,6
,4
,9

0-
l-
2-

8-
7-
5-I
?I
1
8-

3-
4-
4-
9-
0-
2-

7 838 t1,2658 47,3-
8 496 2,4Zusailnen

As i€n
Arabische GolfstEaten
China Volksrep. und t'longkong
IsraeI
Jap6n
SüdkorBE
Taie{6n
Sonstige asiat Länder

Zusammn

Amerika
Kanad6
USA
l,|ittelam€rikE und Karibi.k
Bras iI ien
Sonstige sudamerik, LändEr

Zusamnen

Australien, Neus€eland und
(Eeanien

zusartngn

ohn€ Angabg

Ausland zusanrren

41,2-
31,6
4,7

451
7 231

7
22

127
1 838

0,8

rsä s,z-
722 t77,130 87,515 23,8-69 rr72 rr
ß2 73,7

roo I r, s-
50 163,2
19 111,17 0,033 rr
12 300,0?27 43,5

0,
u,
0,
0,
0,
0,
0,

276 43,4-
2 465 18,1-
1 469 17,6-
1 353 29,4
1 315 137,5

355 138,3I 825 53,5I 069 10,3

116 50
1 551 31a{a 23732 14

836 36
253 725
814 315150 q

9'0-10_
19,7-
12rg
26,4-
5'5-

631
628
529
006
183
977

7
?z

1
2

33

4 257 25
12 508 4

?86 27488 3
1 073 29

18 612 t?

0r0
0,1
0'0
0r0
0r0
0r0
0,1
0'3

255
447

3
10
50

759

15 ,8-
22,8
82,5-

2
7
0
0
1
0

0
0
0
0
0
1

? 326 29,7

236 49,4
27 4t7 1,9-

5 690 76,8

1 956 91,0
706 27? 8,2

26 476

5 044

1 004 569

51 708

20 086

3 305 410

5r4
1,8

11,1

2r4
8,3

3'9

517'
s,3
7 '2-

8,1

14,8-
3,3-

1r6

0'6
15, 4

Anktlnfte/Ubern. insgssamt 230 375 111,0 953 192 15,2 100,0 4,1 5 4L7 ?57 0,9 21 394 417 0,1 100,0

1) Mai - oktober 1995.-2) BBI UbBrnachtungen von Gästsn aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusannen: Anteil an allen
Übsrnachtungen in BundesgebiEt; sonst: Ant€il an ellen Übernachtungen am Ausland zusarmen.- 3) Rechnerischer l,Jert Ubernachtungen /
Ankünfte.
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3 Ankunrte' ubernachtunsen.ä^$"äHt:l:!3lHtiä:'r::[,ffiilinl!["1"'o'"spIätzen

oktober 1995 Somnerhalbjahr 1995 l)
AnkÜnfte

insgesamt

lver- Ilan- |

I oerung I

I gegen- | An-
I über I teillvort.-l z\
l"En6t It-------lr

übernachtungsn

insgesant
derung

raun

Ubsrnachtungen Ankünfte

insgssamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

durch-
schn.
Auf-

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -zsit-
raum

V€r-
än-

An-tsil
2t

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

3)

insgesamt snt-
halts-

qPgsrF
uo€r
VorJ . -zeit-

Herkunfts land
(ständiger tbhnsltz) dauer

3)

TageAnzahI I Anz6hl AnzEhl x Anzahl / Tag€

Bundesrepubl ik Dsutschland

Ausland

168 1t39 lT rl

72,2-
19,4
1'5

29,9
2,9

30,8-
1r5

?2r4-
75, 0-
64,3-
1,8-
2,6-
2r8

23,0
39,2-
38rz

275,0
27,3-
0,6

42,0-
65,,{-
4'5-

51,5-
2,6-
5,6-

s-
1
5-
2-
6I

Frühsres BundssgBbiet

734 379 14,0 8810 4,4 2 869 562 t2 6A7 092 0,9- 80,4

2

7 773 71,2595 1Nt,+
8 308 2,4

5 zAL
93 175

220 t00
29 330

100 9:15
2 395

223 670
16 187I 060
58 029I 074

906 361
32 229
43 173
42 §2
7 388
3 731

5? 074
67 041
25 234
7 371

814I rl55
10 368

972 274

0,2-

5,8-
4,5-
8,3-
2,6-

10,4-
9r8

14,9-
9,6-

28,9-
22r0-
13,6-
2,5-

15,0-
7 r7-

16,7-
412
2,4-

29,9-
?,9-

24,6-
16,0-ß,?-
9,7-

22,0
7 r8-

4r4

2r7
314
2'3
l17
2,3
219
3r3
4r2lr7
2'O
3r9
4122rl
213
3r3
3r1
4,5lr8
2r5
2r2
2,5
2,3
2r2
215
314

I
4
s

?,5
1r5
lr7
1r9
1r6
1r4
212
l17

Europ6
B6ltische
B€ lgien
0änefisrk
Finnland
Frankreich

Staaten 5
65127ß
774
492

18
1 956

66I
451

511
12 s89

147
508
375

47
15

2L3
7 412

134
18
27
32
76

22 250

I 951
27 293
93 788
17 054
43 252

829
68 1186
3 825

632
28 673
2 299

451 678
15 181
19 125
13 125
2 362

824
31 830
26 424
11 355
2 991

350q 342
4 220

872 249

4 034
250

s 244

0,0 2,22,0 3,18,8 3,20,3 1,61r9 3r80,1 3,38,8 4,50,3 5,20,0 5,04,0 8,90,3 4,95010 4r00,7 4,91,9 3,62,4 6,3or7 15190,0 2,40r5 ?,45,6 4,00,5 3,9
0, 1 4,40,0 1,o0,1 4,0
0, 4 4,789,4 4,0

4

49

2

5

89

1,;
214
1r6
2,3
2r!
6r0
2'7

1r8
2,4
2,3
212
215
2r4

0r4
712
0'0
0,0
0r1
1r8

Lt 75,4-
996 16,3776 0,5277 6,9867 34,160 93,5
824 10,0-
3116 43,65 44,q-036 7,3
262 60,7985 7,4725 3,9850 71,6358 9,4-
7115 381,3
36 800,0518 16,3-585 8,9525 22,6-87 83,4-22 0,0t27 33)5-354 2,2-378 5,5

707 151,6
80 175,9

787 153,9

3r0
0'7-
4,5-
219
4,9-

27,4
l3r0-
8,5Q,2-

lE,5-
?,0
0,9-

22,5-
9,9
b rb-

57,5
9,0-

23,4-
3,2

18,7-
24,6-
54,5-
8,5-

30,5
3,5-

0r3
0r3

%rZ

0r2
0'0
0,3

9,9-
28,6-
11 ,3-

44,7-
19,9-
20,9-
32,5

133,11
131,5
50,8

715

4- 0,29- 0,?6- 0r00 0,0l- 0,10- 1,0

8
0

22
4

%
5

260
3S
385
324
244
34s
580
536

253
342
1165
a26
t02on

012
3r0
7rl
0r9
3r3
0r1
712
0r5
0,0

0
4
q
2II
2I
2
0

I
1I
0
0
1
2
0
0
0

0r0
0rl
0r0
0r0
0r0
0'0
0,1
0r3

1
8

IGrlechenl6nd
Großbrit. und l,lordirland
IrIand, Republik
Island
I tal ien
Luxsmburg
Nisderlande
ItbrH€gen
österrsich
PoI€n
Portugal
Rußland
Schv{eden
Schr{eiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ung6rn
Sonstige europ Ländsr

Zusarnen

Afrika
Rspublik Südafrike
Sohstige afrik. Länder

zusarnen

270 63,67 58,8-
277 52,2

0,7 2,60,1 77,40,8 2,4

5r6
to

l?'0

2r5
8r3
3r8

1
2
1

As ien
Arabische Golfstaaten
Chins Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

zus anngn

Arßrika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras il ien
Sonstige südanErik. Länder

zusalfmEn

Australien, Neuseeland und
üzeanian

zusanmen

ohne Angabe

Ausland zusanrnsn

1oo
118
19

7
33
r2

2ts

2 293

234

25 009

I ,3-
152 ,6

253 15
420 ?636210 4l50 31736 5

51,8-
33,0-
28,5-
17 r7
90r7

118,8
28t6

7 17-

lsa z,o o,;
116 157,8 0,130 87,5 0,016 23,8- 0,069 l. 0r172 a. 0,1
456 78,7 0,5

111,1
0,0

ta
300, 0
46,0

804
705
782
2q5
7?9

4 885

4 041
11 759

244
450I 020

17 514

105
1 515

?5 700

4 591

929 253

26,7-
4,2-

33,9-
3'4-

28,1-
L2,6-

6'5-
14,5

7,4-

50 268

u 99{

3 089 1ll2

2
1
1I
1
8

7
27

2
32

30,0
6?,5

1,9-

1,8lr8
1'9
1,82rl
1r8

2,O

3r9

3'3

44S 8,0-
1 178 45,37 90,4-22 24,1-727 !7,8-I 783 15,4

5 636 77,6

1 940 93,6

ss 980 9,8

7,8 1,6

13,5 0,6

3,3- 19,6

Ankünfte/Übern. insgesamt 1911 41ß 14,1 834 359 13,5 1OO,O 4,3 3 798 825 2'1- 15 776 504 1,3- 100,0 4,2

1) t{ai - oktob8r rgg5.-2) Bei übernachtungen von Gästen.sus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusatien: Antsil an allen
ü6e'"iäcntJqiäi-ir-äünäe]öe6lätj-5öiüir-Äntäit än äiiän üuäinäöntüngen am ausland zusailnen.- 3) Rechnerischer l..lsrt Üb€rnachtungen /
Ankünfte.

-45-
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3 AnkÜnfte' Übernachtunsen.:"ff"äHt:l:!3,1H!i#.n9:[,:iilirSä5.1*ot"sp1ät2en

0ktober 1995 Sornerhalbjahr 1995 1)

Ankiinfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunfts I and
( ständiger l.lohns j.tz )

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj. -
nlonat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
npnat

An-
te i1

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

3)

Tage

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
zei t-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
9Pgen-uoer
VorJ , -
ze it-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

3)

An-
te il

?l

r Anzahl r AnzahI x Anzahl %
-i;;;

Bundssrepubl ik Deutschland
Ausland

34 525 13,9

Europa
BaI tischs
Be lgien
Dänenark
Finn land
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l',lordirlandIrland, Republik
Is Iand
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
I'lorregen
österreich
Polen
Portugal
Ruß1 and
Schv{eden
Schr{eiz
Spanien
Tschechische Republik
Tür«ei
ungarn
Sonstige europ, Länder

2usamrlen
Afrika
Republik
SonstigE

As i,en
Arsbische

S0d6frikaafrik. Länder
2usanmen

Gol fs taaten
und Hongkong

Länder
Zusaflren

Neue Länder und BerIin-Ust
712 547 32,5 9q,7 3,3 1 5{3 120 9,1

0,3

I

25,0-
75,0-
24,3-

2S,51

54 77,4 0t6 ?7,3- 0
6 292 7?,3- 5

776
453

75 305

5 401 915 4,7 96,2 3,5

t25 74,763 13,7-188 3,3
16 11,1-
67 318,8
84 171,039 27,8-

242,9
x

73,8
89,7

19, 1-
16, 4-
28,0
85,6q9,7-
13,9-

Staaten zt ze,s-
270 75,06 45,5-33 65,0_

357 33,5-72 29,E-6X7 50,0-2X411 A,?11 54,5-67 ?4,118 10,0-3x
21 48,8-84 ?7,3
18 800,0I 0,08X
2? 7?0,012 33,3338 1,5-

1 ",3_4 33,3

229 73,3- 0
4 504 25,7 2

21 712 3,5 I
2 555 10,5 II 365 5,6- 47t8 52,4- 0

40 213 16,4- 18
L 275 64,q- 062 24,0 o
3 ?66 7,9- 1ß4 12,5- o

88 222 9,3 40I 985 11,7- 0
7 500 7,7 3
3 635 15,8- t

6S9 106,8 0
704 67,4 0

7 533 22,9- 37 145 13,9 3
2 247 37,4 I
? 766 t,Z I

454 189,2 0
1 303 37,7 0
1 936 24,4- 0

209 7S6 r,2- 97

149 41,9
1 436 8,5I 164 0,8
1 343 25,5
4 061 3,5-50 28,6-
6 484 27,6-364 41,0-36 44,0
L 576 27,2-

141 18,0-
37 972 7?,7977 1 1,8-
3 381 11,3
1 7t7 35,2?26 70,2?00 29,0
4 009 24,8-
2 S53 8,5s29 8,9

876 22,7
92 155,650? 47,4694 6,0

72 672 1,0

72
10

255
533

338
286
64

180
81

s49

440
092
9982

1
0
8
?
b
I
6
5
0
5
2
8I
5
7
3
3

3
0
3
2
o
o
1

5II
4
3
3
o
0

0,2 1,60,6 1,70,0 1,50,1 4,70,0 1,50,9 1,8

0,0
0,0
0r0
0,0
0,0
0r0
0r1
0,2

1,5
3,1
213
1,9
2,5
2,5
6,2
3r5
717
2,2
3,3
2,A
2,0
212
3r33rl
3,5
1,9
?,q
?,4
3,2
4,9
?,6
2,A
2,9

ai tq,s
687 71,810 85,3-95 69,6_

2 725 29,5-20 86,2-6X23 92,7-?x
1 199 6,3-2t 86,2-

228 ?0A,760 65,5-7?X
135 43,6242 4t,5S2 ar
7q2 6,880x
80 300,0194 r.

6 145 12,4-
16 166,7_

1,
10,
0,
1,

aI
2
5

3
3
1
s
0
1
3
b
0
1

1
8
7
3
3
3
1
7

2,
?
0,
?,
1,
7,
3,

97,

,,:

0,1
0,0t,:

0,9

3,;
3,3lr7
2,?
7,6
7,7
1,0
3,3
1,0
2,9
1,9
3,4
3,3

?q,o_

6,4
2,9
2,3

15,8
10,0
3,6

!6rz
4,5
a'9

43
0
0

0
19

0
2
1I

16 166,7 0,3 4,0
0,1 1,7
0, 0 2,70,1 1,8

72 L3,3-30 3,4102 8,9-

I
6I

1
4
2

,7
,0
,8

china volksrep.
Israel
Japan
SüdkorsE
TaiHan
Sonstige asiat.

Amerika
Konada
USA
Mittelamsrika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik. Länder

Zus arrnen
Australien, Nsuseeland und

Ozeanien
zusamnen

ohne Angabe
Ausland zusarmren

x 3,;

3,0

1,0,,=

2,5

,9 1,5
,3 8,0
,3 4,5

11 38,9-
36 ?27,3
44 27q,327 2A,9-
54 237,58X85 57,4

265 75,5

?76 73,7749 6,6-42 68,038 9,5-53 43,5-098 4,8-

2t:

55

2,:

23

33
2

402

50,0-
50,0-
19,2-

?3,3-

13,8
85,7-
2,6-

30, 0
45,3-

1
2

15

30 1273,0-
3,5-

0

3

Ankünfte/Ubern. insgesamt 35 927 13,1 118 833 29,0 100,0 3,3 1 618 4126

0r8

4,7 5 617 913 4,4 100,0 3,5

1) Mai - tXtober 1995.-2) Bei Übernachtungan von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamnen3 Anteil an allenÜbernachtungen im Bundssgebiet; sonst: anteil an aIlen übernachtungen am'Austand zusarmen,- a) nÄcnnäiiJcne;-tiäi1-üüeä;niuigei-7Ankünfte.
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4 CanpirEplätze und Stel lp1 atzkaPazität
Ländernnach

0ktober 1995

Campingplätze Stellplätze für Urlaubscanping

Land

darunter
lrlit Urlaubscamping

zusarnen

darunter
angsbotens Stsllplätze

insgesamt 1 ) insgesamt 2) ver- |
änderung Igegenüber I Anteil 1l)
dem Vor- |

J ahresnDnat I

zus anrnEn

Anzahl

Sch Iesxig-Holstein
Hamburg

NiedErs6chsen

Bremen

l,lordrhe in-l'les tf 6 I en

Hessen

Rhslnland-Pf6 lz
Baden-tl[irttenberg
Ba)r'ern

Saarland

Berl 1n

Brandgnbur€

l,,leck I enbure-Vorpolrtnern

Sachs€n

S6chsen-Anhalt

ThÜringsn

BundEsgebiEt

246

280

291

287

389

148

165

t?4

203

165

256

20

5

100

95

511

26

37

1 645

16 886

25 577

10 495

22 725

6,1-

28,6

10,9

20 r0
0r8

18,3

0,3-
Qr8
0r0

4,5-
3,1-

16,7

3r9
7r4
713

62,2

88,8

82,5

68,3

84,3

8l,2
81 ,5

65,8

100, 0

62,2

59,1

79, {
49,5

84,0
74,4

397

159

24?

212

388

33

5

762

175

75

55

45

2 638

210

159

244

212

339

33

5

16r

172

75

64

43

2 293

72

31

7

5

3

206

474

1188

79l
051

820

440

650

397

647

095

404

559

838

7

18

5

2

2

153

120

262

81ll

097

931

947

550

717

711

634

675

988

8S'3

13

16

18

2t
31

1

l1
11

15

7?

25

li"iiEi:iiH&gl fi'3:l':li3:li?:3t":äri!'i:ßll:x ?:;^:rf,,1Tily"ili],t:3?^ä::: 3E[,-tBäi:il:T!EHtt.!"äiat,.ä]ii]"i^.., *InsgBsant.
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Gro8hande! warBnarten tierer g€gli€dert. Dlo Berlchterstattung wurde mit E6ch€in€n d€s

r.1: Beschäftrsteund umsar im Großhander(Meozahren) E:rTJ"Tr§13l$äffiffi^"äN"i,tffi,3flil;ä:tr:,ft;lffit*
oq Moßaß!f,,dcrtt onthält Ms8zahlen und veränderungsraten lür voll- und Bund€samt bozog€n worden.
TeilzeltbescMtügt€ sowlo UrnsaE, die u.a. nach Wirtschattszw€ig€n gegilo- Reihe Z: Reiseverkehfd€rt slnd.

1.2 Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen lm Gro8hande!
Jrärr,crr w€d6n Angabon über BescMftigung. Unsatr, Wareneing6rE.
Lag€öostand, lrwostluonon sol^rie Aurwendung€n für gemietete oder gepach-
lat€ Sachanlag€n veötontlicht. Dio ErE6bniss6 sind u.a. gegtiedert nach
Wrtschaftszw€lgon, GrÖo€nklassen und Absatstormen. Oies€ Ertebung wird
!b 1991 auch ln den nausr Länd€m und Bertin-Ost durchg€lirhrt.

1.3: Warensortlmont sowlo Bezugs- und Absafwege lm
Großhandel
lm Abstand von lon, bls sieb€n Jahren - zuletrt lür das GescMttsiahr 1986 -
ur€.d€n Angab€n ober dle ZusamrnensetrurE des WaronsortifiEnts im Gro6-
hand€l e.?lob€n. Ol€s6 E gebnisse sind u.a g€gti€d€rt nach Wirtrschäfts-
zußlg€n.

1.§.2 Monatllche Repräsentatlverhebung lm Großhandel -
Mothodo und Ergebnlsse auf der Basls 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweliälrilch weftlon Angab€n tiber BescMttigurE, Urnsatz, Gesamtwert d€r
gEo€n Prcvislon v€nnittolten WarBn. lnvestitio.ton sowis Aufwendung€n tür
gfi{ot€to od6r gEpechtete Sachanlagen velÖfienüicht. Dio Ergebniss€ sind
u.a. gogll€d€rt nach Wrtschaftsarreigen, Gö86nklass€n und Art€fl d€r
Hanchlsraritüurp. Ol€s6 Reih€ wurd€ letrtrnalig tär das Berichtsiatn 1983
vorött€ntllcht AdrJ€ll€I€ E gebnisso könn€n als Arb€itsuntertago boim
Staüstiscrl€n Bund6amt b€zogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftlgte und Umsaf im Einzelhandel und
Gastgeweöp (MeBzahlen)
Der Monatsöerbäl onthält Mo8zahlen und Veränderungsraten lii. VotF und
ToilzdtboscMftlgrt€ sowio Unlsatr im Einzethandel, ctie u.a. nach Wirtschafts-
Lveigan urrl E schoinungslorrrEn gegliedert sind. Für (tas Gastgdrerto
wsrd€n AnSab€n aJ, U.rsatrentwicklung und B€schäftigteflzaht nach 8c.
üebsanen Y€röffrsnülcht.

3.2 Beschäftlgung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvlttltloncn lm El]uclhsndol
Järn,crr w€rd€n Angab€n üb€r BescMftigung, Urnsatr, Warsn€inkaut, Lag6r-
b€stand, lnvestitionen sowl6 Mieten und Pachten und Pachten für Anlag+
giltsr v66tt6nülcht. Oi€ Erg€bniss€ sind untergtiedert u.a. nach Wirtschafts-
ayeag€n. GdBenklassan und ErscheinungsforrEn. Diese Efieburg wird ab
1991 alEh in d€n nou€n l-ändem und Bertin-Ost durcl€€führt.
3.3: Warensortiment sowle Bezugswege Im Einzethandel
lm Abstand ton ftin, bis sieb€n Jahren - zuletrt tür das GescMttsiahr 19!I -
$rord€n Angab€n üb6r di€ Zusaflfl€risetrung d6s War€nsorli[€nts lm
Enzolhandel veröt{ootllcht. Die Erg€bniss€ sind u.a. untergfledert nach W.t-
schattszaveigsn und ErscheinungsrorrEn. Oi€so &tEbung wird ab lggl ar.Eh
ln cten nelJon LÄndern u.rd B€rlin€st durclrgEfüh.t

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftlgrte und Umsatz lm Gastgeweöe (Me0zahlen)
Oio B€rlchte6tentrtg <tleser Reihe wurde ab BerlchtsnDnat Janrrar 1gg4 eln-gEldlt Oi€ Ang6b6n w€rdon in dor Reiho 3.1 nachgewi€s6,t.
4.2 Beschäftlgung, UmsaE, Wareneingang, Lagertestand und
lnvestitionen Im Gastgeweöe
Zwai@didl wsrdon AngEb€n obd 86cMtügurE, Urnsatr. warBneingang,
l46rbostand, lrw6ütion6n sowie Mieten und Pachten und pachten für An-
hg€g0t6r v€öt 6ntllcht. Dl€ E gobnisse sind u.a. unt€rgil€dert nach Betriobs.
atten und GöEenklassen. Diese Erh€burE wird ab 1991 auch in den n€uen
Län&m und B€rlln€st durchg€führt.
4.3: Warensortlment lm Gastgeweöo
lm Abstand von filnf tis sieben Jahr€n - zutoEl für r{as GoscMltsiahr 1991 -
w€rdür ArEab€n ob€r dio ZusanrrrnseUung d€s War€nsortirrEnts im
Erizelharidd v€rüfronüicht. Oi6 E g€bnisso §nd u.a. untergil€dert nach Wirt-
schattszwoig€n und Ersch€inurEslo.rEn. Diese Erneburlg wird ab 1991 arch
ln (bn noudl Ländom urxl Borlh€st durchgeführt

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (WesQ
Der Jaäresöerbäl enthält fu€ab€n zum Waronvartohr nit Berlin W€so übet
dlo Transltwego. Ole Nacllweisungen €rlolg€n w6rt- und nErEenmäAig in d€r
Gll€dorung nach z,,saEnEngeta8ten War€ngruppon und rEngeflrnäoig nach
Verkehrszweigen und ob€rEarEsstell€n. Oi€ Bo.ichtdstaüung wurde rnit d€r
Arrs€Bb€ 1 9E9 singEstollt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oer MoaaAberlclrl onthält Angab€n üb€r Liererungon und B6züge im War€n-
v€rkeht zwisch€n d€m Geblot der Bund6r€publik D€utschland bis zum
3.10.19(n und ct6n n€u6n Länd6m und Berlinost n&h War€ngruppon urid
a6go!flählten WaGna,t€n (M€rEen und W€.te). Oor JarnDsöencät ist neh

7.1: Beheöergung lm Relseverkehr
Mor7€üich werden die Ankontle und Übemachtu.rgen, darunter von Al]s-
lands€ästen ln d€r Gli€d€ru.E nach d€m ständigen Wohrldtr, ln allen B€her-
borgungs$änen mit 9 und rndrr B€tten yeötfdrtllcht. Woltero Gti€dorungs-
.rErl«nalo sind u.a. Reis€g€blote, Gom€in&grupp€n, Betrtobsarten url(, Be.
trlebso.üoonklasson. Au8edem w6rd6n Angab€n üb€r des lareiligo B€ttori-
angobol und die Kapazitätsauslastung nachgarriosen. Egsbnlsso für chs
Wntefidqahr wardon lm April-Borlcht, tUr das Somrnorfialbiahr lm Oktober-
Bodcht und für das l(alendorlahr im O€z€füb€r-Berlcht veöttonülcht.

7.2 Beheöergungskapazltät
Od ln aiälldiclwtl Abstand (66trnals for 196U ersch€in€nde Berlcht enthält
Angab€.r ob€r A,t. Gröo€ und Ausstattu,tg cter Beherbergungssutt€n nit I
und mdrr B€tten. Oie ErgEbnlsso Cnd u.a. untorgli€dorl nach Roisogebbt€n,
GerrEind€grüB€nklass€n sowi€ Ausstattungs- und Pr€lsklass€n. Auoordem
worddl StruRurdaten ob€r die Beheöergungskapazität dr Caßplngplätzo
nachgBwi6€n.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
2u cl6n eirlzelnen B€relch€n d6 Haffbls und Gastg6{rorb€s €Gchainen
folgaxb Hefte:

Zusammenfassende übeslchten
O€r B€rlcht eritMlt ArEab€n übor Untern€hnEri, ArÖoitsstänen, B€scMttigto
und Unsatr in den Wirtschattsbereich€fl l«atttahrzo(€handol; Tankstell€n.
HanddsvorrnittlurE und Grooharl(,el, Einzelhandd sowi€ Gastgaw€röo.

Elnzelhandel
H€tl 1: UnlemehnEri d€s Einz6lhardgls
06r Berlcht entMlt Angabon 0ber UntemohfiEn, Art!€itssunen, B€scMftigt€,
U.rrsatr und Zusarffi€nsotsung d€s Ufisatses.
Hefl 2: Mehrüetiebsuntomdl n6n und Arö€itssunon ct€s Enzolliandels
(vorg€s€h€n)
O€r 8€richt €ntMll folg6r|d6 AngBb€n:
- Mdrtot iebsuntern€fimen und üboili€gerldo Tätigk€it itrcr Arb€itssunen,

Boschäftigte und Umsatr
- Arb€itssunen, B€scMttigto, Goschättsfrächo. Ur§atr. ZuseßrrEns€trur€

d6s Ußsatses und Unsatzkenruahlen
- Lr(bng€scMtl6, g€schäftigte. Urnsatr, GescMttsflächo und Vorlaufsfläch€
Gro0handel und Handelsvermittlung
Olessr Bericht enthält Angaben üb€c
- Unl6m6hrlEar, Art€itsstänen, B€schäftigte, Urnsätr. ZrrsarnrnensetrurE des

Ufl§atras und Gesamtwort d6r gegen Povision verrittelton Warut
- Meh.ö€triebsuntornehßEn und üborwlegBn(b Tätigkoit ihr€r Arb€ilsslänen,

B€scMftigle und Urnsats
- Arb€itssunen, BescMttlgte. Umsatr, Zusanrensatru.€ d€s Unrsätres

und Urnsatzk€nnzahlen

Krzftlahrzeughande!; Tankstellen (vo.gesehen)
016ä B€dcht onthält ArEaben ob€c
- UnternehrEn, Aröoitsstän€n. 8€schäftigto, Unlsatr, ZusarnnEnsotrung d€s

Urrrsatres und G€samtworl d€r g€g6n Provision verrinolten Wa.en
- Mdr,batrlobsuntemehnEn und übonvi€gende Tättgkait ih.€r Arb€itsstätt€n.

Boschättigto und Urtsatz
- Aröaitsstänen, B6cMttlgto. Urtsatr, Zusafirr€ns€trung d6s Urlsetros.

Unsatrkennzahl€n, G€schäftsnächo und Vorl€ulsfl ächo

Ga-stgeweöe
Ol€s6r Eerlcht beinhaltet Angab€n übet:
- UntorndrrEn. Arbeitsstänon. B6cMttigte. Ufllsatr, Zusafim€ns€tsurB des

UrrtsatrG
- Mohrt€triebsunternehfiEn und 0b€nd€g6rid6 Tätlgkeit lhr€r Arboitsstänon.

B6cMftigte und Umsatr
- Arö€ltsstätten. BescMttlgto, Unsatr. ZusarnrnensotsurB d€s Umsatr€s,

UElsatrk€nnzahlon. Fremdenzlnuner, Fr€.ndsnb€non uard Forlrnhäus€i,
-wohnung€n

Klassltlketlonen
Klasslfrkatlon d€r WrtschatlsafleigB mit E läuteru.€€n, A§g6b€ 199:!
SFtornatik d€r Wlrtschaftszwoigo rtit E läuterung€n, Ausgäbo 1979
Syst€rnatischos Güterverzeichnis nlr Produktionsstatlsükon. Aus€ab€ 1984

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang I 1

65189 Wiesbadenffi
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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